
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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 44. Jahrgang Donnerstag, den 23. März 2017 Nr. 12/2017

Turnverein Ottersheim e.V.

Einladung zum Sommertagsumzug
Sonntag, 26. März 2017, Start 13.30 Uhr
in der Waldstraße

Ev. Kindertagesstätte Eden Zeiskam

Einladung zum Flohmarkt
Sonntag, 26. März 2017, 12.00 bis 16.00 Uhr
in der Fuchsbachhalle Zeiskam
- Spielsachen, Kleidung für Erwachsene und Kinder, Hausrat, Bücher und 
vieles mehr -
Für Bewirtung ist gesorgt.

Benefizkonzert der „Mainzer Hofsänger“
zugunsten des Vereins zur Förderung  

der Kinder- und Jugendhilfe Zeiskam e. V.
Sonntag, 26. März 2017, 18.00 Uhr (Einlass 17.30 Uhr)
in der Prot. Kirche Zeiskam

Reit- und Fahrverein Zeiskam

Einladung zum Hallenturnier
Freitag, 24.03. bis Sonntag, 26.03.2017
in der Reithalle Zeiskam
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim
Montag - Freitag ....................... 08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags und 
donnerstags geschlossen.
Mittwoch ................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag .......... 14.00 - 16.00 Uhr
................................................ Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-328, 
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 
07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-902
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-903
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling:
Tel.: 07272/7008-905
Sprechstunde:
Montag, 16.00 - 18.00 Uhr, Mittwoch, 17.00 - 
18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-904
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
weitere Termine ach Vereinbarung
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürger-
meister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder ................................ Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad, zu erreichen über Ordnungsamt
..............................................Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte 
Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 
unter der einheitlichen Rufnummer 116117 
(ohne Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu errei-
chen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr,
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.
Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und 
Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).

Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächs-
ten auf den Feiertag folgender Werktag von 
18.00 - 07.00 Uhr. Bei akuten lebensbedrohen-
den Notfällen (z.B. starke Herzbeschwerden, 
Bewusstlosigkeit, schwere Verbrennungen) 
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nr. 
112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
25.03.-26.03. und 29.03.17
Herr Dr. Spies, Industriestraße 7b, Landau, Tel.: 
06341/86633
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis 
Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Don-
nerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr 
vom Vorabend bis zum Tag nach dem Feiertag, 
07.00 Uhr. Der Dienst habende Augenarzt, außer-
halb der Sprechstunden, ist über den Anrufbe-
antworter jeder Augenarztpraxis zu erfahren. Die 
Notdienstsprechstunde findet jeweils am Samstag 
bzw. Sonn- oder Feiertag von 11.00 bis 12.00 Uhr 
in der jeweiligen Praxis statt. Andere Notfallbe-
handlungen sind mit dem Dienst habenden Arzt 
telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
............................................... Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 8.30 Uhr des Fol-
getages erreichbar.
Sonntag, 26.03.16
Salus-Apotheke, Tel. 07274/079807, 
Konrad-Adenauer-Str. 18, 76726 Germersheim
Sonnen-Apotheke, Tel. 07276/919744, 
Untere Hauptstraße 127, 76863 Herxheim
Montag, 27.03.17
Ludwig-Apotheke, Tel. 07274/94780, 
Ludwigstraße 16, 76726 Germersheim
Löwen-Apotheke, Tel. 06347/2315, 
Am Turnplatz 5, 76879 Essingen
Dienstag, 28.03.17
Pfalz-Apotheke, Tel. 07272/3131, 
Ringstraße 12-16, 76773 Kuhardt
Hainbach-Apotheke, Tel. 06344/1667, 
Hauptstr. 106, 67365 Schwegenheim
Mittwoch, 29.03.17
Kreuz-Apotheke, Tel. 07272/8352, 
Mittlere Ortsstr. 123, 76761 Rülzheim
Donnerstag, 30.03.17
Neue Löwen-Apotheke, tel. 07272/8283, 
Hauptstr. 118, 76756 Bellheim
Glöckel-Apotheke, Tel. 07272/7000185, 
76777 Neupotz
Freitag, 31.03.17
Linden-Apotheke, Tel. 06347/2443, 
Hauptstr. 175, 76879 Hochstadt
Rats-Apotheke, Tel. 07272/930915, 
Hauptstr .28, 76764 Rheinzabern
Samstag, 01.04.17
Neue Apotheke, Tel. 07274/1081, Königstr. 23, 
76726 Germersheim
Alte Apotheke von 1837, Tel. 07276/8278, 
Obere Hauptstr. 1, 76863 Herxheim
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, 
Tel.: 07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177. Wir bieten: 
Pflegebedüftige Menschen ganzheitlich zu versor-
gen und die Behandlung des Arztes zu unterstüt-
zen, ambulanter Hospizdienst, hauswirtschaftliche 
Versorgung, Verhinderungspflege, stundenweise 
Betreuung zu  Hause, Pflegekurse und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und nach Vereinbarung  .....Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
...................................................Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, 
Tel.: 06347/608672, an. Ansprechpartner ist 
Herr Zimmermann, Telefon 0170/3157 618 oder 
07255/8037.

Notrufe
Polizei..................................................110
Feuerwehr .........................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung ....................................... 07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim ................................. 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim ................................ .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)............................. 06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim ..................................... .07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen ................................. 0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe ................................... 0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe
(zuständig für Bellheim) ................. 07271/ 95 860
bei Vermittlungs-
problemen ..................................  0151/42225783
(zuständig für Bellheim,
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam .......................................... 0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim ........................... 07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau .................................................. 06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil ....................................... Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserschei-
nungen Giftnotrufzentrale Berlin
........................................................ Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/
Feuerwehr .....................................................112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer ..........................................19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband
....................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, 
SM für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG .......................06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz: .....................................0800/7977777
.........................................Telefax (06323) 941320
Gasentstörung .............................0800/0837111
Frauenhaus Landau ................ Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer ................ Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon .............................0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrver-
bandes Germersheim: 
.....................................................0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam ................................07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Bellheim sucht für das neue Kindergartenjahr 
2017/18

Beschäftigte im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ)
und

Anerkennungspraktikanten (m/w)
für die kommunalen Kindertagesstätten „Flohzirkus“ und „Spat-
zennest“ sowie für den Schülerhort „IGLUS“.

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern haben, teamfähig 
und an der Entwicklung und Umsetzung pädagogischer Kon-
zepte interessiert sind, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Diese richten Sie bitte bis spätestens 24.03.2017 an die 
Verbandsgemeindeverwaltung - Personalabteilung -, Schu-
bertstraße 18, 76756 Bellheim oder per E-Mail an personalab-
teilung@vg-bellheim.de.

Wir bitten von der Übersendung von Originalen sowie Bewer-
bungsmappen abzusehen, da eine Rücksendung der Unterla-
gen aus Kostengründen nicht erfolgt.

Bekanntmachung des Wahlleiters
für die Wahl der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters 

der Verbandsgemeinde Bellheim am 14. Mai 2017
Die 1. Sitzung des Wahlausschusses für die Wahl der Bürgermeis-
terin/ des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Bellheim findet am 
Dienstag, den 28. März 2017, 18.00 Uhr im kleinen Sitzungssaal der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, Schubertstraße 18, 76756 
Bellheim, statt.
Tagesordnung:
-  Prüfung und Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl der Bür-

germeisterin/ des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Bell-
heim (§§58, 23 Kommunalwahlgesetz (KWG), i. V. m. §§ 70, 29 
Kommunalwahlordnung (KWO)).

Die Sitzung ist öffentlich. Es hat jedermann Zutritt zu der Sitzung.

Bellheim, den 20.03.2017
Gerald Job, 1. Beigeordneter
zugleich als Wahlleiter

Bekanntmachung des Wahlleiters
für die Wahl der Landrätin/ des Landrats  

des Landkreises Germersheim am 14. Mai 2017
Die 1. Sitzung des Wahlausschusses für die Wahl der Landrätin/ des 
Landrats des Landkreises Germersheim findet am Mittwoch, den 29. 
März 2017, 17.00 Uhr im Sitzungssaal der Kreisverwaltung Germers-
heim, Luitpoldplatz 1, 76726 Germersheim (Hauptgebäude, 1. OG, 
Raum 1.05) statt.
Tagesordnung:
- Prüfung und Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl der 

Landrätin / des Landrats des Landkreises Germersheim (§§58, 23 
Kommunalwahlgesetz (KWG), i. V. m. §§ 70, 29 Kommunalwahl-
ordnung (KWO)).

Die Sitzung ist öffentlich. Es hat jedermann Zutritt zu der Sitzung.

Germersheim, den 13.03.2017
Dietmar Seefeldt, Erster Kreisbeigeordneter
zugleich als Wahlleiter

Sitzungen

Rechnungsprüfungsausschuss Zeiskam
Am Donnerstag, dem 30. März 2017, 18.00 Uhr findet im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Rechnungs-
prüfungsausschusses der Gemeinde Zeiskam statt.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil
1. Prüfung der Jahresrechnung
Öffentlicher Teil
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
3. Informationen - Anfragen
4. Einwohnerfragestunde

Aus der Sitzung  
des Gemeinderates Ottersheim

am 27.01.2017
TOP 3 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse
Die in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse werden bekannt-
gegeben.
Beschluss:
1 a und 1 b: Der Gemeinderat beschließt jeweils einstimmig die Ver-
pachtung einer Wiesenfläche.
1c: Um die hausärztliche Versorgung zu gewährleisten, beschließt der 
Gemeinderat einstimmig die Übernahme von Praxisräumen bereits 
zum 01.07.2017.
TOP 4 Gestaltung der Ortsmitte
„Ottersheim - fit für 2018“, der im Jahr 2009 gestartete ganzheitliche 
Prozess geht in die Endphase. Die planerische Gestaltung der neuen 
Ortsmitte läuft auf Hochtouren. Im Sommer 2016 wurde der Zuschus-
santrag für den 3. Bauabschnitt gestellt. Kurz vor Weihnachten hat 
die Gemeinde den vorzeitigen Baubeginn bewilligt bekommen. Das 
bedeutet, dass förderunschädlich mit den Ausschreibungen und der 
Maßnahme begonnen werden kann.
Am Donnerstag den 12.01.2017 hat ein Gespräch mit den Planern 
stattgefunden. Folgender Ablauf wäre vorstellbar:
Die Ausschreibung für Bauabschnitt 1 und 3 erfolgt im März. Vergabe 
ist am 04.04.2017.
Das Pfarrhaus soll im April abgerissen werden.
Das Gerüst vom „Haus am Eck“ wird im Juni abgebaut.
Der Standort des ehemaligen Pfarrhauses wird zur Baustelleneinrich-
tung genutzt.
Im Juli starten die Arbeiten am Platz. Begonnen wird zuerst im alten 
Schulhof.
Bis Ende September sollen die Arbeiten beendet sein.
Herr Moser vom Büro Pröll- und Miltner stellt die Details, über die zu 
entscheiden ist, vor:
a)  Entgegen der Ursprungsplanung, die Fläche westlich vor dem Ki-

osk zu bepflanzen, schlägt Herr Moser vor, die Fläche offen zu 
halten und zu bepflastern, um sich die Öffnung des Kiosks nach 
Westen zum Festplatz hin offen zu halten.

b)  Auch die Bepflanzung der Fläche westlich des Feuerwehrhauses 
wird diskutiert. Ursprünglich war ein Hochbeet mit Egner-Elemen-
ten geplant, alternativ stehen eine Baumscheibe und Bänke zur 
Diskussion, da die Pflege eines Hochbeets als arbeitsintenisver 
angesehen wird und bei der letzten Sitzung kritisch gesehen 
wurde.

c) Anbau einer Terrasse nördlich des Bürgerhauses
 Die geplante Terrasse ist über eine 1,5 m breite Rampe mit Hand-

lauf barrierefrei zu begehen. Diskutiert wird über die Notwendigkeit 
einer Absturzsicherung der Terrassenfläche. Herr Moser schlägt 
vor, diese mit Hilfe einer Stahlkonstruktion und Glasplatten zu ge-
währleisten. Da die Terrasse ringsum über zwei Blocksteinstufen 
begehbar ist, schlägt Beigeordneter Peter Kreiner vor, eine Absi-
cherung mittels Lampen/Pfosten zu montieren, zwischen denen 
Ketten bei Bedarf angebracht werden können.
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d) Auf dem neu gestalteten Dorfplatz sollen Sitzbänke aufgestellt 
werden, die bei Bedarf abmontiert werden können. Verschiedene 
Muster stehen zur Auswahl.

e) Als gestalterisches Element ist im Bereich des Dorfplatzes ein 
Wasserspiel mit 11 Fontänen geplant. Gegenüber einem Brunnen 
bietet dieses den Vorteil, dass die Fläche z.B. während der Kerwe 
für die Aufstellung von Fahrgeschäften genutzt werden kann. Die 
angefragten Kosten belaufen sich bei der Grundausstattung auf 
20.000,- Euro. Empfohlen wird die Komfortausführung, die eine 
Zisterne, Trockenlaufschutz und wichtige Extras bietet. Diese kos-
tet zusätzlich 13.500,- Euro.

Die Unterhaltskosten und Wartung werden bei einer Leistung von 
2500 Stunden/Jahr mit ca. 1700,- Euro angegeben (Stromkosten 
561,-; Wasser 100,-, Techniker/Filter 1032,-).
Auf Bürgermeister Adams Nachfrage zur Häufigkeit der Filterwech-
sel/Reinigungsarbeiten teilt Herr Moser mit, dass eine einmalige Rei-
nigung/Filterwechsel ausreichend ist, da die Edelstahlrinne, die als 
Ablauf eingebaut ist, lediglich eine Breite von 2 cm hat und sich daher 
wenig Blätter ansammeln können.
Angesichts der Kosten wird über Alternativen zur Gestaltung des 
Dorfplatzes beraten.
Beschluss:
-/-
Zu a) Wegen der Bereitstellung von Förderungsmitteln muss die geän-
derte Planung mit der SGD abgestimmt werden. Gerald Job hat dazu 
am 07. Februar bereits einen Termin vereinbart. Dieses Vorgehen wird 
einstimmig angenommen. 
Zu b) Den Egner-Elementen zur Gestaltung eines halbrunden Hoch-
beets westlich des Feuerhauses wurde zugestimmt.
Zu c) Die Terrasse soll über zwei Blocksteinstufen begehbar sein. Eine 
Absturzsicherung wird, wie von Beigeordnetem Kreiner vorgeschla-
gen, mittels Lampen und Ketten gewährleistet. Dieser Vorschlag wird 
einstimmig angenommen.
Zu d) Der Punkt „Sitzbänke“ wird auf eine spätere Sitzung verscho-
ben, da noch mehrere Muster begutachtet werden sollen.
Zu e) Bei zwei Gegenstimmen und einer Enthaltung wird der Installa-
tion des Wasserspiels in der Komfortausführung zugestimmt.
Einstimmig angenommen wurde der vorgeschlagene Zeitplan.
TOP 5a Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
Gebäude am Eck - Raumlufttechnische Anlage, Aufzugsanlage, 
Metallbauarbeiten
Für den Neubau eines Ärzte- und Bankhauses (Bürogebäude am Eck) 
Ortsmitte Ottersheim sind weitere drei Gewerke ausgeschrieben wor-
den. Es handelt sich um folgende 3 Gewerke der öffentlichen Aus-
schreibung nach VOB:
a) Metallbau- und Verglasungsarbeiten  Planung: Architekturbüro 

Haack-Lauerbach
b) Raumlufttechnische Anlage  Planung: Ingenieurbüro Putschli
c) Personenaufzug/ Aufzugsanlage
 Planung: Ingenieurbüro Hellmann
a)  Die Submission war am 23.01.2017. Zum Gewerk „Metallbau- und 

Verglasungsarbeiten“ hat nur eine Firma abgegeben. Architekt 
Haag erläutert dazu, dass ein Sonnenschutz im Scheibenzwi-
schenraum vorgesehen ist sowie die Verkleidung der Fenster-
laibungen in Alu weiß im Bereich des Treppenhauses sowie der 
Arztpraxis. Er schlägt vor, diese Verkleidung auch für die übrigen 
Fenster vorzusehen, da sie Vorteile bieten bezüglich der Reini-
gung, Hygiene und Optik.

 Diese zusätzliche Maßnahme würde 23.528,- Euro kosten. Ange-
sichts der Mehrkosten wird nach Alternativen gesucht.  Diese wäre 
z.B. eine Verkleidung im Laibungsbereich mit Glasfasergewebe.

b) Günstigster Anbieter ist die Fa. Wolf aus Pirmasens zum Preis von 
138.010,44 Euro

c) Günstigster Anbieter ist die Firma EGG aus Ettlingen (Kone Aufzug).
Beschluss:
Zu a) Der Auftragsvergabe an die Fa. Erb zum Preis von 315.726,04 
Euro wird einstimmig zugestimmt. Bezüglich der zusätzlichen Maß-
nahmen für die Laibungsverkleidung im übrigen Fensterbereich wird 
entschieden, sich nach Einbau ein Fenster mit Alubekleidung anzu-
schauen und zu einem späteren Zeitpunkt zu entscheiden.
Zu b) Die Fa. Wolf als günstigster Anbieter erhält einstimmig den 
Zuschlag.
Zu c) Die Fa. EGG erhält einstimmig den Auftrag zum Preis von 
34.626,62 Euro.
TOP 5b Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
Friedhof - Grabanfertigungen
Bereits in der Sitzung am 04.10.2016 hat der Gemeinderat darüber 
beraten und einstimmig beschlossen, den Vertrag für den Grabaushub 
auf dem Gemeindefriedhof in Ottersheim neu zu vergeben.
Es wurden anschließend von der Verwaltung verschiedene Firmen 
angeschrieben und um Abgabe eines Angebots gebeten. Das Ange-
bot sollte beinhalten:
-  Herstellung der Reihen- und Wahlgräber für die Beisetzung aller 

auf dem Friedhof zu bestattenden Personen
-  Herstellung von Urnengräbern sowie
-  Umbettungen.

Nach Ablauf der Frist lagen 2 Angebote für den Grabaushub vor:
Angebot Fa. Hans Anselmann Baggerbetrieb, Kehrgasse 21, 
76835 Weyher
Grabanfertigung Reihen-/Wahlgrab 420,00 Euro
 zzgl. MwSt. 499,80 Euro
Grabanfertigung mit Tieferlegung 510,00 Euro
 zzgl. MwSt. 606,90 Euro
Grabanfertigung Kindergrab 160,00 Euro
 zzgl. MwSt. 190,40 Euro
Grabanfertigung Urnengrab 145,00 Euro
 zzgl. MwSt. 172,55 Euro
Samstagszuschlag 40 % des jeweiligen Grabpreises
Umbettung nicht benannt
Dieses Angebot beinhaltet:
-  die Bereitstellung der Arbeitsgeräte
-  das ordnungsgemäße Öffnen und Schließen des Grabes
-  Grabschalungen einsetzen
-  Sicherheitslaufroste auflegen
-  Auslegen des Grabes mit Grasmatten
-  Auflegen des Blumenschmucks auf die Grabstelle im Anschluss.
Angebot Fa. Klaus Werling Bestattungen, Hinterstr. 56, 76777 
Neupotz
Grabanfertigung Reihen-/Wahlgrab 546,22 Euro
 zzgl. MwSt. 650,00 Euro
Grabanfertigung mit Tieferlegung 630,25 Euro
 zzgl. MwSt. 750,00 Euro
Grabanfertigung Kindergrab nicht benannt
Grabanfertigung Urnengrab 168,07 Euro
 zzgl. MwSt. 200,00 Euro
Samstagszuschlag 20 % des jeweiligen Grabpreises
Umbettung 1000,00 Euro
 zzgl. MwSt. 1190,00 Euro
Dieses Angebot beinhaltet:
-  Aushub und Abstützen der Grabstelle
-  Lagerung des Erdaushubs in Containern
-  Abdeckung des Erdaushubs inkl. des Containers mit einer Grasi-

mitatdecke
-  Schließen der Grabstelle
-  Auslegen und Entfernen von Grablaufrosten
-  Auflegen des Blumenschmucks auf die Grabstelle im Anschluss.
Der Preisunterschied ist damit zu begründen, dass die Firma Wer-
ling den Grabaushub in Containern lagert. Es handelt sich hierbei um 
einen Standrahmen mit Containeraufsatz, welcher auch zur Überbau-
ung von Grabstätten verwendet werden kann.
Der Überbau wird, sofern die Platzverhältnisse es zulassen, auf den 
Wegen aufgestellt. Sollte dies nicht möglich sein, wird der Container 
so platziert, dass er den Trauerfeierlichkeiten nicht hinderlich ist, ggf. 
über einer benachbarten Grabstätte.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, den Grabaushub ab dem 01.02.2017 an 
die Firma Anselmann zu vergeben.
Bezüglich der nicht angebotenen Kosten für Umbettung soll nochmals 
nachgefragt werden. Ein eventueller Samstagszuschlag soll auf die 
Anspruchsnehmer umgelegt werden. Die von der Verwaltung vorge-
schlagene Anhebung der Grabanfertigungsgebühren wird nicht umge-
setzt, da erst im Januar 2017 die Preise um 10 % erhöht wurden.
TOP 5c Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
Schul- und Kulturhalle: Mischpult und anderes Zubehör
Nach Rücksprache mit Technik interessierten Bürgern und auf Emp-
fehlung von Planer Hellmann wurde ein analoges Mischpult bestellt.
Weiterhin wurde angeregt, das in der Anlage aufgeführte Zubehör 
anzuschaffen.
Die Fa. Persch hat ein Angebot zum Preis von 5787,37 Euro einge-
reicht. Über die Anschaffung des weiteren Zubehörs wird beraten. 
Der Posten Mikrofonstative wird gestrichen, da solche im Besitz der 
Gemeinde sind. Ebenso die Position der kabelgebundenen Mikrofone.
Herr Lenz (Home Cinema Concept „Hifi Doktor“) hat vorgeschlagen, 
einen BluRayPlayer mit Aufnahmefunktion und integriertem SAT-
Receiver anzuschaffen. (Preis ca. 399,- Euro).
Ratsmitglied Jennewein schlägt vor, die Funktionalitäten „Filme 
abspielen“ und „TV“ zu trennen, da ein Anschluss an die Sateliten-
Schüssel wahrscheinlich nicht in der ganzen Halle verlegt ist und das 
Umstöpseln dieser Leitung störanfällig sei. Er hält es für sinnvoller, 
einen separaten BluRayplayer ohne Aufnahmefunktion zu beschaffen 
und den Sat-Receiver fest zu installieren, da dieser per Fernbedienung 
gesteuert werden kann. Gerald Job weist darauf hin, dass Herr Lenz 
Probleme mit der Tonausgabe von separaten BluRayPlayern vermutet 
und schlägt deshalb vor, dass sich Oliver Jennewein diesbezüglich 
nochmal mit Heiner Lenz zusammensetzt.
Beschluss:
Einstimmiger Beschluss: Die in der Liste der Fa. Persch aufgeführ-
ten Geräte (ohne den CD-Player) sollen zum Preis von 5457,30 Euro 
bestellt werden.
Das aufgelistete Zubehör für ca. 1300,- Euro soll beschafft werden.
Oliver Jennewein wird beauftragt, sich mit Heiner Lenz bezüglich der 
Anschaffung des BluRayPlayers zu beraten.
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TOP 5d Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
Fällung einer Robinie auf dem Friedhof Ottersheim
Der besagte Baum steht schon seit mehreren Jahren unter Beobach-
tung. Die letzte Begutachtung ergab, dass eine Fällung der Robinie 
nicht zu umgehen ist.
Auf Grund der Beurteilung wurden 3 Firmen aufgefordert ein Angebot 
für die Fällung der besagten Robinie abzugeben.
Die angefragte Leistung beinhaltet:
-  Fällung und Abtransport des anfallenden Materials.
-  Säubern des Umfelds und der umliegenden Gräber von angefal-

lenem Schnittgut und Späne.
-  Fräsung des Wurzelstocks, anfallendes Material verbleibt vor Ort
Die Angebote enden wie folgt:
Firma Keller, Lustadt 1.154,30 €
Firma Joachim Osterheld, Landau 1.487,50 €
Firma Ludwig Benz, Ottersheim Hat kein Angebot abgegeben
Beschluss:
Auf Grund des erhöhten Aufwandes (Baum kann nicht am Stück 
gefällt werden, Abtransport des anfallenden Materials) ist die ange-
botene Summe gerechtfertigt. Der günstigste Bieter (Fa. Keller) erhält 
den Auftrag.
TOP 5e Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
Umgestaltung Ortsmitte - Buswartehaus - Schlosser- und Stahl-
bauarbeiten
Im Zuge der Umgestaltung der Ortsmitte Ottersheim wurde das 
Gewerk „Stahlbau- und Schlosserarbeiten“ für das Buswartehaus 
beschränkt ausgeschrieben. Die Submission fand am 9.01.2017 statt. 
Sie brachte folgende Ergebnisse (geprüfte Summen brutto):
1.  Fa. Hermann Bethke, Lustadt  8.942,85 €
2.  Fa. Hey Metallbau, Insheim  9.865,10 €
Beschluss:
Die Ergebnisse liegen deutlich unterhalb der Kostenberechnung 
(24.000,- Euro). Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Zuschlag 
der Firma Bethke (Auftragssumme: 8.942,85 €) zu erteilen.
TOP 6 Ergänzungssatzung für den Bereich westlich des Altshei-
mer Weges
In seiner letzten Sitzung stimmte der Gemeinderat Ottersheim einer 
Bauvoranfrage zur Errichtung eines Einfamilienhauses westlich des 
Altsheimer Weges (derzeitige Lage im Außenbereich) zu.
Um das Baurecht für dieses Vorhaben herzustellen, soll eine Ergän-
zungssatzung erstellt werden, die die Grundstücke planungsrechtlich 
dem Innenbereich nach §34 BauGB zuordnet.
Seitens Verwaltung wurde ein Satzungsentwurf erstellt, der wie 
gewünscht, eine Tiefenbegrenzung für das Bauvorhaben sowie für 
die spätere Nutzung des Grundstücks als Garten enthält (siehe Plan-
zeichnung und § 3 der Satzung). Auch wurde ein Ausgleich für das 
Bauvorhaben sowie eine Eingrünung des späteren Grundstücks vor-
geschrieben.
Sofern der Gemeinderat dem vorliegenden Satzungsentwurf 
zustimmt, kann der entsprechende Aufstellungs- und Offenlagebe-
schluss gefasst und seitens Verwaltung die Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie Behörden und Träger öffentlicher Belange durchgeführt 
werden. Sollten Änderungen des Satzungsentwurfs gewünscht wer-
den, wären diese zu beschließen und ein geänderter Entwurf zur kom-
menden Sitzung vorzulegen.
Beschluss:
Der Gemeinderat Ottersheim beschließt die Aufstellung der Ergän-
zungssatzung für den Bereich westlich des Altsheimer Weges gemäß 
dem vorliegenden Entwurf. Die Verwaltung wird mit der Durchführung 
der Offenlage beauftragt.
TOP 7 Zuschussangelegenheiten - Turnverein
Der Turnverein Ottersheim beabsichtigt eine Fassaden- und Innen-
raum-Sanierung des Vereinsheims und beantragt hierzu einen 
Zuschuss. Die Kosten belaufen sich auf rd. 8.192,25 €.
Bei einer Zuschusshöhe von 15 % wäre dies ein Zuschussbetrag von 
1.228,83 €.
Die Antragsunterlagen sind beigefügt.
Beschluss:
Einstimmig wird beschlossen, dem Turnverein den beantragten 
Zuschuss zu gewähren.
TOP 8 Antrag auf Errichtung eines Verkehrsspiegels an der Ecke 
Waldstraße / Lange Straße
In der Sitzung vom 04.10.2016 wurde beschlossen, einen Antrag auf 
Errichtung eines Verkehrsspiegels beim LBM für die Ecke Waldstraße/
Lange Straße zu stellen. Grundsätzlich handelt es sich bei einem 
Verkehrsspiegel nicht um eine Verkehrseinrichtung im Sinne des § 
43 StVO, sondern ist lediglich Teil der Straßenausstattung, ein sog. 
Sicherheitshilfsmittel. Daher ist die Anbringung von Verkehrsspiegeln 
gegenüber dem LBM auch nicht anordnungsfähig. Die Entscheidung 
hierfür liegt bei der zuständigen Straßenverkehrsbehörde, sprich dem 
Ordnungsamt. Dennoch wurden sowohl das LBM als auch die Polizei 
Germersheim im Vorfeld angehört.
Beide Behörden treffen nahezu identische Aussagen dahingehend, 
dass Verkehrsspiegel die Perspektive meist verzerrt darstellen und die 
Geschwindigkeiten bzw. Abstände herankommender Fahrzeuge von 
den Verkehrsteilnehmern falsch eingeschätzt werden. 

Ein weiterer Aspekt ist, dass der Verkehrsspiegel witterungsbedingt 
(durch Beschlagen, Vereisen, Verschneien) negativ beeinträchtigt sein 
kann.
Auch von Seiten des Ordnungsamts wird die Aufstellung aus vorge-
nannten Gründen nicht befürwortet. Da im Übrigen die Geschwindig-
keitsreduzierung auf 30 km/h in der Ortsdurchfahrtsstraße erst seit 
kurzem angeordnet wurde, wird empfohlen, die Situation zunächst 
weiter zu beobachten.
In der Diskussion gibt Ratsmitglied Rainer Job weiter zu bedenken, 
dass die Gefahr besteht, dass durch Beobachtung des Spiegels 
das eigentliche Verkehrsgeschehen vor dem eigenen Fahrzeug ver-
nachlässigt wird und vorübergehende Fußgänger dadurch gefährdet 
können. Auch der Gemeinderat sieht Nachteile eines Spiegels wie 
„verzerrte Perspektive, Fehleinschätzung der Geschwindigkeit, wit-
terungsbedingte Beeinträchtigung, Ablenkung vom Verkehrsgesche-
hen“ . Das Argument, dass trotzdem Bürger die Aufstellung eines 
Spiegels wünschen, steht dem entgegen.
Beschluss:
Bei drei Enthaltungen beschließt der Gemeinderat, die Stellungnah-
men der Behörden zur Kenntnis zu nehmen, sich dieser Auffassung 
anzuschließen und deshalb keinen Verkehrsspiegel aufzustellen.
TOP 9a Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
Nutzungsänderung einer Scheune zum Dorfladen, Lange Straße
Die Antragsteller beabsichtigen einem Raum einer bestehenden 
Scheune eine Nutzungsänderung zu einem Dorfladen zuzuführen. Auf 
ca. 50m2 Grundfläche sollen Produkte für den täglichen Bedarf, wie 
Lebensmittel, Kosmetika, Haushaltsartikel und Schreibwaren angebo-
ten werden.
Der Laden war bisher im Keller des Wohnhauses untergebracht und 
soll nun in den leerstehenden Nebenraum verlagert werden.
Baulich soll der Raum dahingehend verändert werden, dass eine Glas-
tür und Fenster eingebaut werden. Zwischen Wohnhaus und Scheune 
sowie in der Scheune werden Stellplätze ausgewiesen.
Rechtsgrundlagen:
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des einfachen Bebauungspla-
nes „Ortskern - Lange Straße Nordost“, der jedoch keine Nutzungs-
arten definiert. Daher gilt ergänzend der Einfügungsgrundsatz nach § 
34 BauGB.
Im Flächennutzungsplan ist ein Dorfgebiet ausgewiesen, in welchem 
kleine Einzelhandelsbetriebe zur Versorgung des täglichen Bedarfs 
zugelassen werden können.
Beschluss:
Der Gemeinderat Ottersheim erteilt nach Beratung zu o.g. Bauvorha-
ben das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB.
TOP 10 Informationen - Anfragen
a) Ratsinformationssystem
Das Ratsinformationssystem ist nun online. In der Sitzung können sich 
die Ratsmitglieder, die das Ratsinformationssystem zukünftig nutzen 
wollen, in eine Liste eintragen. Diejenigen, die sich mit der Nutzung 
einverstanden erklären, erhalten ihre Sitzungsunterlagen ab März die-
ses Jahres nicht mehr postalisch, sondern können diese ausschließ-
lich online einsehen.
In diesem Zusammenhang hat der Verbandsgemeinderat beschlos-
sen, dass Ratsmitglieder, die zukünftig für die Einladung zu den 
kommunalen Gremien sowie der Niederschriften das Ratsinformati-
onssystem nutzen wollen und somit auf „Papier“ verzichten, für die 
eigenverantwortliche Anschaffung eines Tablets oder Laptops oder für 
das Ausdrucken der Schriftstücke jährlich eine Pauschale von 80,- € p. 
P. gewährt wird. Nachdem dadurch die Verbandsgemeinde Einsparun-
gen für Papier, Porto, Druckkosten usw. hat, übernimmt die Verbands-
gemeinde auch die Aufwandsentschädigung für die Ratsmitglieder 
der Ortsgemeinden, die sich hierfür entscheiden. Bezüglich der Aus-
schüsse wird zunächst keine Regelung getroffen und die Erfahrungen 
abgewartet. Eine Doppelfinanzierung Kreistag / Verbandsgemeinderat 
/ Ortsgemeinderäte ist nicht vorgesehen.
Beschluss:
Die Vorgehensweise wird zur Kenntnis genommen, die Liste verteilt.
TOP 11 Einwohnerfragestunde
Ein Zuhörer erkundigt sich nach den Planungen für ein Wartehäus-
chen für die Bushaltestelle am Bürgerhaus sowie nach Behinderten-
parkplätzen im Hof des Bürgerhaus. Bürgermeister Job teilt mit, dass 
ein Wartehäuschen Gegenstand der Planungen für das neue Gebäude 
am Eck ist, ebenso wurde an Ausweisung von Behindertenparkplät-
zen gedacht.
Ein anderer Bürger teilt mit, dass im Dorf das Gerücht umging, dass 
der neue Hausarzt Dr. Misch seinen Bauplatz umsonst bekommen 
habe. Um den Sachverhalt klarzustellen, regt er eine Veröffentlichung 
bzw. Stellungnahme des Gemeinderats dazu an.
Ortsbürgermeister Gerald Job entgegnet, dass leider immer wieder 
jeglicher Grundlage entbehrende Gerüchte verbreitet würden. Es ent-
steht der Eindruck, dass teils die Absicht besteht, Unfrieden in der gut 
funktionierenden Dorfgemeinschaft zu stiften.
Die Verbreitung solcher Gerüchte trotz größtmöglicher Transparenz in 
der Entscheidung des Gemeinderates lasse sich leider nicht verhin-
dern. Er freue sich jedoch über jede Ansprache, ob persönlich oder 
per Mail von Bürgern.
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Hinweis: Die Veröffentlichung im Amtsblatt konnte erst jetzt erfol-
gen, weil Planunterlagen redaktionell nicht bearbeitet werden 
konnten. Die Sitzung ist zudem im Internet veröffentlicht.

Aus der Sitzung  
des Gemeinderates Ottersheim

am 15.12.2016
TOP 5 Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung gefass-
ten Beschlüsse
1 Pachtangelegenheiten: wurde vertagt.
2 Grundstücksangelegenheiten
2a Dem Verkauf eines Wege-Teilstücks wird zugestimmt.
2b Sanierung der L509 - Vermessung von Teilgrundstücken
 Dem Ankauf/Verkauf von Teilgrundstücken wird zugestimmt.
3 Verkehrsangelegenheiten
3a Dem Antrag auf Versetzen einer Bushaltestelle wird nicht stattge-

geben.
TOP 6 Markierungen in der Tempo 30-Zone
In der Sitzung des Gemeinderats vom 22.03.2016 sprachen sich die 
Ratsmitglieder dafür aus, Tempo 30 in allen Nebenstraßen sowie dem 
Neubaugebiet Haardtwiesen auszuweisen. Mit der Umsetzung sollte 
erst begonnen werden, wenn die Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 
km/h auf der Ortsdurchfahrtsstraße (Germersheimer Straße und obere 
Lange Straße/L 509) eingeführt ist. Nachdem die notwendigen Verfah-
rensschritte abgearbeitet wurden, konnte im Oktober die verkehrsbe-
hördliche Anordnung an den Landesbetrieb Mobilität (LBM) verschickt 
werden. Vor kurzem wurden vom LBM die entsprechenden Schilder in 
der Ortsdurchfahrt aufgestellt.
Die Verkehrszeichen der Nebenstraßen für die Tempo 30-Zonen wur-
den zwischenzeitlich bestellt. Nach den Verwaltungsvorschriften zur 
Straßenverkehrsordnung kann die Fortdauer der Zonen-Anordnung in 
großen Zonen durch Aufbringung von „30“ auf der Fahrbahn verdeut-
licht werden. Aufgrund der Länge der Straßen empfiehlt die Verwal-
tung, die Markierung „30“ mindestens an den Standorten gemäß dem 
beiliegenden Plan anzubringen.
Die Preise für die Thermoplast-Markierungen richten sich nach der 
Größe (jeweils pro Stück zzgl. MwSt. und Versand):
- 2400 mm   79,09 €
- 3000 mm   88,31 €
- 4000 mm   103,76 €
Die Verwaltung empfiehlt die mittlere Variante. Die Markierungen kön-
nen durch den Gemeindearbeiter mittels Gasbrenner aufgebracht 
werden.
Aus dem Gemeinderat kommt der Vorschlag, die Friedhofstraße, Alts-
heimerweg, sowie die Mozartstraße (Ecke Gänseweide) ebenfalls zu 
markieren .
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt zur Verdeutlichung der Tempo-30-Zonen 
die Markierung „30“ (Größe 3000 mm) an den vorgeschlagen Standor-
ten auf der Fahrbahn anzubringen.
TOP 7 Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der Verbands-
gemeinde Bellheim
Der Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Bellheim wird der-
zeit durch das Planungsbüro Fischer aus Mannheim neu aufgestellt.
Als Grundlage hierzu wurde zunächst das „Raum+“-Kataster aktuali-
siert und seitens SGD Süd ausgewertet. Auf dieser Grundlage sowie 
anhand der statistischen Bevölkerungsentwicklung wird der künftige 
Wohnbauflächenbedarf verbandsgemeindeweit errechnet (Bevölke-
rungsentwicklung im Verhältnis zu vorhandenen Außenreserven und 
Innenentwicklungspotenzialen).
Das Büro Fischer hat einen ersten Planvorentwurf erarbeitet, der 
in seinen wesentlichen Änderungen bereits mit der SGD Süd, dem 
Verband Region Rhein-Neckar und der Kreisverwaltung besprochen 
wurde. Die Ortsbürgermeister haben wesentliche Änderungswünsche 
bereits vorgebracht.
Nun sollen die vier Gemeinden jeweils darüber beraten und beschlie-
ßen, welche zusätzlichen Flächen künftig als Wohn- bzw. Gewerbe-
bauflächen ausgewiesen werden sollen (Nennung von gewünschten 
Flächen und Entwicklungszielen - vorbehaltlich der tatsächlichen 
Bewilligung durch die Landesplanung).
Im Anschluss ist der von den Gemeinden beschlossene Planvor-
entwurf vom Verbandsgemeinderat zu beschließen und für weitere 
Schritte freizugeben.
Auf dieser Grundlage wird die landesplanerische Stellungnahme bean-
tragt. Hierbei wird seitens Landesplanung (im Falle der Wohnbauflä-
chen auf Grundlage des errechneten Bedarfs) festgelegt, welche der 
gewünschten Flächen tatsächlich übernommen werden können.
Der Flächennutzungsplanentwurf ist weiterhin mit dem ebenfalls neu 
aufzustellenden Landschaftsplan abzustimmen und ggf. an diesen 
anzupassen. Im Anschluss kann das formale Bauleitplanverfahren 
eingeleitet werden.
Hr. Fischer stellt in der Sitzung die Vorgehensweise, die Berechnun-
gen und den ersten Entwurf des Flächennutzungsplanes vor und geht 
auf die Vor- und Nachteile der einzelnen Gebiete ein.

Für die vier potenziellen Baugebiete wurde vorab eine Prioritätenliste 
erstellt:

Nummer 1 (Fläche B) ist das Plangebiet „verlängerte Wiesenstraße“ 
im Nordwesten der Gemarkung.
Für dieses Gebiet spricht der verkehrstechnische Anschluss, der über 
die gut ausgebaute Waldstraße sowie die nach Westen offene Wie-
senstraße bereits vorhanden ist. Die ortsnahe Lage bietet kurze Wege 
zur Kita, Schule und Ortsmitte. Außerdem kann in diesem Plangebiet 
die gesamte auf Ottersheim entfallende Fläche ausgewiesen werden.
Die in Plangebiet D bestehende Fläche als Mischgebiet würde für 
Gewerbeansiedelung zudem bestehen bleiben.
Als Schwächen werden mögliche Immissionen vom Gewerbegebiet 
Offenbach sowie durch die Brauerei Bärenbräu genannt.
Fläche B
Schwächen:
- Immissionen Gewerbegebiet Offenbach
- Immissionen durch Brauerei Bärenbräu
Stärken:
-  verkehrstechnischer Anschluss vorhanden
- kurze Wege zur Kita und Schule
- Nähe zur Ortsmitte
Nummer 2 (Fläche C)ist das Plangebiet „nördlich der Oberen Lange-
straße/westlich der Waldstraße“. Auch für dieses Gebiet sprechen die 
kurzen Wege zur Ortsmitte und Schule/Kita.
Allerdings weist es gegenüber Nummer 1 mehrere Schwächen auf:
·  die verkehrstechnische Anbindung müsste über die L509 mittels 

eines Fahrbahnteilers erfolgen. Die entstehenden Kosten müssten 
auf die Bauplätze umgelegt werden.

·  Immissionen vom Gewerbegebiet Offenbach
·  Das Gelände eines jungen Haupterwerbswinzers liegt im Plangebiet
·  die bereits benachteiligten Bürger der Lange Straße würden zu-

sätzlich belastet
Fläche C
Schwächen:
-  Immissionen Gewerbegebiet Offenbach
-  verkehrstechnischer Anschluss über L 509
-  junger Haupterwerbswinzer im Plangebiet
-  durch Verkehrslärm benachteiligter Bürger der Langen Straße
Stärken:
-  kurze Wege zur Kita und schule
-  Nähe zur Ortsmitte
Nummer 3 (Fläche D) ist das Gebiet „nördlich der L509 Ortsausfahrt 
Knittelsheim“. Einzige Stärke dieses Gebiets ist der bereits rechtskräf-
tige Flächennutzungsplan von 2004, in dem dieses Gebiet bereits aus-
gewiesen wurde. Mit dem Bebauungsplan könnte daher unmittelbar 
begonnen werden.
Allerdings sprechen gegen dieses Gebiet erhebliche Nachteile:
•	 die	hohe	Verkehrsbelastung	an	der	L509
•	 lt.	Kreisverwaltung	wäre	dies	die	einzige	Fläche	für	Gewerbeansie-

delung (Eigenbedarf)
•	 die	Fläche	für	den	Bedarf	(rund	2,6	ha)	ist	zu	gering,	d.h.	es	müss-

ten zwei Baugebiete vorgesehen werden
•	 es	gäbe	erhebliche	Einschränkungen	in	der	Bebauung	durch	not-

wendige Lärmschutzmaßnahmen; ein Lärmgutachten wäre sehr 
wahrscheinlich notwendig und würde Maßnahmen wie Schutz-
wall, 20 Meter Abstand zwischen Straßenrand und Gebäuden 
nach sich ziehen, dadurch würde die zur Verfügung stehende Flä-
che nochmals geringer ausfallen
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Fläche D
Schwächen:
-  Immissionen durch hohes Verkehrsaufkommen der L 509
-  lt. Kreisverwaltung einzige Fläche für Gewerbe (Eigenbedarf)
-  Fläche für Bedarf (rund 2,6 ha ) zu gering:
 Folge: es müssten zwei Baugebiete vorgesehen werden.
-  Einschränkungen in der Bebauung bei Lärmschutzmaßnahmen
Nummer 4 (Fläche A) ist das Gebiet „verlängerte Maxstraße östlich“.
Dieses Gebiet ist verkehrstechnisch nur sehr schwer zu erschließen. 
Eine Zufahrt über die Maxstraße ist nicht möglich. Zudem ist es auch 
durch das direkt benachbarte Gewerbegebiet lärm- und immissions-
belastet.
Fläche A
Schwächen:
-  Immissionen durch benachbartes Gewerbegebiet
-  schwierige verkehrstechnische Erschießung
Beschluss:
Das Gebiet B wird in den Entwurf des Flächennutzungsplanes als 
Grundlage für die landesplanerische Stellungnahme aufgenommen. 
Für eventuelle Gewerbeflächen wird weiterhin Gebiet D vorbehalten.
Dieses beschließt der Gemeinderat mit zwei Gegenstimmen.
TOP 8 Einwohnerfragestunde
Bezüglich der Aufnahme des Plangebiets B als Wohnfläche in den Flä-
chennutzungsplan fragen Einwohner 
a)  nach der südlichen Grenze
b)  nach der Möglichkeit, das zukünftige Baugebiet sowie später 

eventuell Plangebiet C über den Mühlweg zu erschließen
c)  wie lange es dauert, bis der neue Flächennutzungsplan rechtskräf-

tig ist
d)  wie viele Bauplätze entstehen
e)  ob die Anbindung über die Wiesenstraße ausreichend ist
f)  was passiert, wenn Eigentümer nicht verkaufen wollen
g)  ob Gewerbeansiedlung möglich ist
Beschluss: Zu
a)  sinnvoll wäre, das Baugebiet bis zum südlich gelegenen landwirt-

schaftlichen Weg herzustellen
b)  da wie in Knittelsheim eine Linksabbiegespur von der L509 auf 

den Mühlweg notwendig wäre, würden hohe Kosten entstehen, 
die auf die Bauherren umzulegen sind (voraussichtlich zu teuer)

c)  ca. 1 ½ - 2 Jahre
d)  ca. 40 Bauplätze
e)  grundsätzlich ist lt. Herrn Fischer eine Anschließung über eine 

Ringstraße empfehlenswert; Waldstraße ist breit genug und gut 
ausgebaut

f)  sollte ein Besitzer seine Fläche nicht verkaufen wollen, käme es zu 
Flächenausgleich durch Umlegung

g)  das Gebiet B wird als reines Wohngebiet ausgewiesen, Ansied-
lung von „nichtstörenden Gewerbe“ ist möglich

TOP 9 Dritte Teilfortschreibung des Landesentwicklungspro-
gramms IV - Anhörungs- und Beteiligungsverfahren
Im September 2016 wurde seitens Ministerrat der Entwurf der drit-
ten Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms (LEP) IV 
beschlossen. Im Rahmen des Anhörungs- und Beteiligungsverfahren 
haben die Gemeinden nun die Möglichkeit, bis 19.01.2017 ihre Stel-
lungnahme dazu abzugeben.
Mit der Fortschreibung des LEP IV setzt die Landesregierung die 
Koalitionsvereinbarung zum Thema Windkraft um. Es werden zusätz-
liche Gebiete definiert, in welchen keine Windkraftanlagen aufgestellt 
werden dürfen. In der Verbandsgemeinde Bellheim sind hiervon die 
Natura2000-Gebiete im Norden der Gemeinden Bellheim, Ottersheim 
und Knittelsheim bzw. südlich Zeiskams (Offenbacher Wald, Bellhei-
mer Wald und Queichwiesen) betroffen.
Weiterhin werden die Mindestabstände zu Wohngebieten auf mind. 
1.000m bzw. bei Anlagen über 200m auf 1.100m Entfernung erweitert. 
Unter gewissen Auflagen dürfen diese Abstände bei Anlagen-Erneu-
erung (Repowering) unterschritten werden. Verbindliches Ziel wird 
künftig sein, mindestens 3 Windräder im Verbund (bzw. mind. 2 bei 
Repowering) aufzustellen.
Eine Zusammenfassung des Änderungsentwurfs sowie die zugehö-
rigen Karten sind der Sitzungsvorlage beigefügt. Das vollständige 
Dokument kann unter
https://mdi.rlp.de/de/unsere-themen/landesplanung/landesentwick-
lungsprogramm/
eingesehen werden.
Beschluss:
Der Gemeinderat Ottersheim nimmt den Entwurf der dritten Teilfort-
schreibung des LEP IV zur Kenntnis. Anregungen oder Einwände wer-
den nicht vorgebracht.
TOP 10 Bebauungsplan „Im Niedersand“ der Ortsgemeinde 
Offenbach - Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB
Der Ortsgemeinde Offenbach stellt derzeit den Bebauungsplan „Im 
Niedersand“ auf. Damit wird die Absicht verfolgt, zwischen Ortslage 
und dem Industriegebiet „Interpark Rhein-Pfalz“ weitere Gewerbeflä-
chen auszuweisen. Diese sollen in mehreren Abschnitten erschlossen 
werden.

Die Gemeinde möchte diese gewerblichen Bauflächen im Rahmen der 
Eigenentwicklung und ihrer Funktion als „Siedlungsbereich Gewerbe“ 
gemäß Einheitlichen Regionalplan bereitstellen.
Die Fläche von ca. 17,4 ha wird als „klassisches“ Gewerbegebiet 
nach § 8 BauNVO festgesetzt. Lagerplätze als Hauptnutzung, Tank-
stellen sowie Anlagen für sportliche, kirchliche, kulturelle, soziale und 
gesundheitliche Zwecke werden ausgeschlossen. Weiterhin wurden 
Vergnügungsstätten ausgeschlossen. Klassische Einzelhandelsbe-
triebe sind grundsätzlich ebenfalls unzulässig. Ausnahmsweise dürfen 
Gewerbebetriebe – soweit das Angebot in unmittelbarem räumlichen 
und betrieblichen Zusammenhang mit dem Betrieb steht – Verkaufs-
flächen führen, sofern diese in ihrer Grundfläche untergeordnet sind.
Die gesamten Planunterlagen sowie die zugehörigen Fachgutachten 
sind unter www.offenbach-queich.de unter der Rubrik „Aktuelles aus 
Verbands- und Ortsgemeinden“ einsehbar.
Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB wird die Gemeinde Ottersheim als Nachbar-
gemeinde an der Planung beteiligt. Sollten Anregungen oder Beden-
ken zu dem Bebauungsplanentwurf bestehen, so können diese in der 
Sitzung vorgebracht werden. Die Verwaltung wird eine entsprechende 
Stellungnahme verfassen, die in die Abwägung einfließt.
Beschluss:
Der Gemeinderat Ottersheim nimmt den Bebauungsplanentwurf „Im 
Niedersand“ zur Kenntnis. Bedenken werden geäußert bezüglich der 
zu erwartenden zusätzlichen Verkehrsbelastung. Die Gemeinde Offen-
bach sollte dazu eine Hochrechnung machen.
TOP 11a Vergabe von Arbeiten
Sanierung der Schul- und Kulturhalle
a) Beamer
b) Mischpult
c)Basketballkorb
a) Beamer
Es wird auf die Beratung im Frühjahr 2016 verwiesen. Anfangs war 
von einer festinstallierten Leinwand und einem Beamer an der Decke 
die Rede. Aus Kostengründen wurde davon abgesehen, insbesondere 
auch weil regelmäßige Tüv-Abnahmen im Rahmen der laufenden Kos-
ten berücksichtigt werden müssen.
Zwischenzeitlich liegt ein Angebot der Fa. Home Cinema conzept vor.
Der Gemeinderat berät über die Anschaffung.
b) Mischpult
Nach Beratung bevorzugt man die Anschaffung eines analoges Misch-
pults , an das bis zu 16 Mikrophone angeschlossen werden können.
c) Basketballkorb
Alternativ zur bisher geplanten Lösung wird über die Anschaffung 
eines mobilen Geräts, das mit einer Höhe von 2,27 - 3,05 Meter in den 
Geräteraum passt, beraten. Die Anschaffungskosten hierfür betragen 
500,- bis 600,- Euro
Beschluss:
Zu a) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Projektor NEC 
PA621U zum Preis von 3490,- Euro sowie das Objektiv NP30ZL zum 
Preis von 1500,- Euro anzuschaffen.
Die Leinwand in der Größe 488x274 zum Preis von 3300,- wird als 
ausreichend groß angesehen.
Einstimmig wird die Anschaffung wie im Angebot beschrieben 
beschlossen.
Zu b) Die Entscheidung über die Anschaffung eines Mischpults wird in 
die nächste Gemeinderatsitzung vertagt.
Zu c) Der mobile Basketballkorb soll angeschafft werden.
TOP 11b Vergabe von Arbeiten
Gebäude am Eck - Nachträge
Im Zuge der Baumaßnahme hat die Rohbaufirma C Dupre‘ bereits 4 
Nachträge eingereicht. Durch die Bauleitung Haack Lauerbach wur-
den folgende zwei Nachträge freigegeben:
Nachtrag Nr. 2 - Angebotssumme: 1.429,58 € brutto
Nachtrag Nr. 4 - Angebotssumme: 3.011,97 € brutto (angepasst gem. 
Baubesprechung am 17.11.16)
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, Fa. Dupre‘ mit nachträglich angebote-
nen Leistungen zu beauftragen. Auftragssumme gesamt: 1.429,58 € 
+3.011,97 € = 4.441,55 €
TOP 11c Vergabe von Arbeiten
a) Bürgerhaus - Farbkonzept Bürgersaal, 
b) Aussenfassade neues Gebäude am Eck 
Zu a) Der Bürgersaal hat einen neuen Anstrich notwendig. Der Bau- 
und Friedhofausschuss hat am 07.12.2016 darüber beraten. Das 
Ergebnis wird in der Sitzung vorgestellt:
Die Wände sollen in der Farbe „Palazzo“ gestrichen werden, neue Rol-
los in der Farbe RAL1955 sollen angeschafft werden.
Gewünscht wird ein Schallschutz. Der Vorschlag, bodenlange Gardi-
nen aufzuhängen, wird verworfen, da diese leicht von Kindern her-
untergerissen werden könnten. Auch eine Deckenabhängung wird 
wegen der vorhandenen Stuckdecke abgelehnt. Über den Vorschlag, 
Bilder mit einer Bilderleiste in Abstand zur Wand aufzuhängen, soll in 
einer späteren Sitzung beraten werden. Verwendet werden könnten 
Bilder von Werner Heidenreich.
Zu b) Herr Haack-Lauerbach hat zwei Muster eines relativ glatten Put-
zes für die Außenfassade.
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Beschluss:
Zu a) Der Anstrich wird einstimmig beschlossen, das Thema Schallschutz soll weiter beraten werden.
Zu b) Eine entsprechende Ausschreibung soll beauftragt werden.
TOP 11d Vergabe von Arbeiten
Beleuchtung Parkplatz beim ehem. Schwesternhaus
Der Parkplatz am ehem. Schwesternhaus befindet sich im Bau. Herr Fliehmann von der Fa. Elektro-Persch hat ein Beleuchtungsplan erstellen 
lassen. Nun ist eine Entscheidung bzw. der aufzubauenden Leuchten zu treffen. Der Bau- und Friedhofausschuss hat am 07.12.2016 darüber 
beraten. Das Ergebnis wird in der Sitzung vorgestellt.
Die von Pröll-Miltner vorschlagenen Standorte wurden in der Beratung des Bauausschuss leicht verschoben, statt der geplanten 6 Leuchten 
sollen nur 4 installiert werden. Am neuen Dorfplatz sollen die gleichen Leuchten angeschafft werden, um ein einheitliches Bild zu erhalten. Der 
Gemeinderat einigt sich auf die Aufsatzleuchte Typ 84120 von Bega „Sektglas“ .
Beschluss:
Die Ausschreibung der Beleuchtung wird einstimmig beschlossen.
TOP 11e Vergabe von Arbeiten
1250 Jahrfeier Festgläser
Glas Menge je Glas insgesamt Klischee- netto Brutto  Brutto Speditions-
  netto  kosten insgesamt insgesamt je Glas kosten?
Busch
0,2 2000 0,93 EUR 1.860,00 EUR 400,00 EUR 2.260,00 EUR 2.689,40 EUR 1,34 EUR
0,5 4000 1,61 EUR 6.440,00 EUR 400,00 EUR 6.840,00 EUR 8.139,60 EUR 2,03 EUR
 5000 1,47 EUR 7.350,00 EUR 400,00 EUR 7.750,00 EUR 9.222,50 EUR 1,84 EUR
Granvogel
0,2 2000 1,11 EUR 2.220,00 EUR   2.220,00 EUR 2.641,80 EUR 1,32 EUR
0,5 4000 1,57 EUR 6.280,00 EUR   6.280,00 EUR 7.473,20 EUR 1,87 EUR
 5000 1,47 EUR 7.350,00 EUR   7.350,00 EUR 8.746,50 EUR 1,75 EUR
Weissgerber
0,2 2000 0,87 EUR 1.740,00 EUR 180,00 EUR 1.920,00 EUR 2.284,80 EUR 1,14 EUR 2 % Skonto/
0,5 4000 1,23 EUR 4.920,00 EUR 200,00 EUR 5.130,00 EUR 6.104,70 EUR 1,53 EUR Lieferung
 5000 1,18 EUR 5.900,00 EUR 210,00 EUR 5.900,00 EUR 7.021,00 EUR 1,40 EUR frei Haus
Für das Jubiläumsjahr sollen Festgläser angeschafft werden. Es wurden 4 Angebote angefordert.
3 Angebote sind eingegangen. Desweiteren sollten Transportbehälter für je ca. 200 Gläser angeschafft werden.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Firma Weissgerber zu beauftragen. Bestellt werden sollen 2000 Gläser à 0,2l und 5000 Gläser à 0,5 
l.
TOP 12a Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
Neubau eines Einfamilienhauses, Altsheimerweg 
Der Gemeinderat hat sich im Frühjahr 2016 bereits bzgl. einer Bauvoranfrage zur Errichtung eines Einfamilienhauses im Altsheimer Weg beraten.
Da damals die Höhe des geplanten Gebäudes von Seiten der Ratsmitglieder bemängelt wurde, haben die Antragsteller neue Planunterlagen 
eingereicht. Demnach beabsichtigen sie ein L-förmiges, teils ein- und teils zweigeschossiges Gebäude zu errichten. Der zweigeschossige Teil 
weist ein Pultdach auf, dessen Traufe an nördlicher Seite zum Altsheimer Weg hin angedacht ist. Entgegen dem ersten Entwurf (zweigeschossi-
ges Gebäude mit zusätzlich steilem Satteldach) ist das Gebäude der neuen Planung kleiner.
Rechtsgrundlagen:
Das Vorhaben liegt planungsrechtlich im Außenbereich, da das derzeit landwirtschaftlich genutzte Gelände sich nicht „im Zusammenhang 
bebauter Ortsteile“ gemäß § 34 befindet. Eine Bebauung des Grundstücks wäre für ein Wohnhaus (als nicht-privilegiertes Vorhaben im Außen-
bereich) nur mit der Aufstellung einer Ergänzungssatzung möglich. Voraussetzung ist, dass das Wohnhaus in einer Flucht zur Bebauung der 
Friedhofstraße und des Altsheimer Weges steht, und den Ortsrand Ottersheims somit abrundet (dies ist mit der vorliegenden Planung erfüllt). 
Des Weiteren wären für die zusätzlich überbaute Fläche ein Ausgleich sowie Vorgaben zur Grünordnung festzuhalten (vgl. Ergänzungssatzung 
nordwestlich der Waldstraße).
Beschluss:
Der Gemeinderat Ottersheim stimmt dem Bauvorhaben zur Errichtung eines Einfamilienhauses grundsätzlich zu.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Entwurf einer Ergänzungssatzung zu erstellen (Tiefenbegrenzung), welcher anschließend dem Gemeinderat 
vorgelegt wird.
TOP 12b Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
Neubau eines Einfamilienwohnhauses, Mozartstraße
Bzgl. der Planung zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses in der Mozartstraße hat sich der Gemeinderat bereits im Juni 2016 beraten. Die 
damals noch nicht im Detail ausgearbeiteten Pläne sollten zur Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen erneut vorgelegt werden.
Die jetzige Planung entspricht im Wesentlichen dem ersten Entwurf und sieht ein zweigeschossiges Wohngebäude mit Satteldach bzw. auf der 
Doppelgarage Walmdach vor.
Rechtsgrundlagen:
Das Vorhaben liegt im unbeplanten Innenbereich Ottersheims und ist somit nach § 34 BauGB zu bewerten. Demnach ist ein Vorhaben zulässig, 
wenn es sich nach Art und Maß der bauliche Nutzung, der Bauweise und der überbauten Grundstücksfläche in die nähere Umgebung einfügt. 
Im vorliegenden Fall sind vergleichbar große Gebäude in der Umgebung vorhanden.
Zur Beantwortung von Informationen bezüglich des Antragstellers, die den Datenschutz betreffen, wurde kurz die Nichtöffentlichkeit hergestellt.
Beschluss:
Der Gemeinderat Ottersheim erteilt nach Beratung zu o.g. Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB.
TOP 13 Änderung der Hauptsatzung bzgl. der Pauschalsteuer
Die aktuelle Hauptsatzung der Ortsgemeinde Ottersheim wurde am 13.09.1994 beschlossen. Diese wurde zwischenzeitlich durch zwei Ände-
rungssatzungen vom 07.07.2009 und vom 25.06.2014 geändert. Nunmehr sollte die Hauptsatzung im Bereich der Aufwandsentschädigung der 
Beigeordneten an die Regelungen der Musterhauptsatzung angepasst werden.
Bisher wurden die Aufwandsentschädigungen für diesen Personenkreis im Rahmen der steuerrechtlichen Bestimmungen mit einem Pausch-
steuersatz durch die Ortsgemeinde Ottersheim übernommen. Diese Vorgehensweise wäre entsprechend der Regelung in der Musterhauptsat-
zung des Gemeinde- und Städtebundes (§ 13 und § 14) in die Hauptsatzung der Ortsgemeinde Ottersheim mit aufzunehmen.
§ 7 der Hauptsatzung „Aufwandsentschädigung der Beigeordneten“ ist um folgenden Absatz 4 zu ergänzen:
„Sofern nach den steuerrechtlichen Bestimmungen die Entrichtung der Lohnsteuer nach einem Pauschsteuersatz möglich ist, wird die pau-
schale Lohnsteuer von der Gemeinde getragen. Die pauschale Lohnsteuer und die pauschalen Sozialversicherungsbeiträge werden auf die 
Aufwandsentschädigung nicht angerechnet.“
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Ottersheim beschließt, die beiliegende 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung.
Anmerkung:
Der 1. Beigeordnete und der Beigeordnete sind wegen Sonderinteressen von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen, das Stimm-
recht des Ortsbürgermeisters ruht nach § 36 Abs. 3 Satz 2 Nr. 5 GemO.
TOP 14 Informationen - Anfragen
a)  Bürgermeister Job teilt mit, dass in KW 51 die Sporthalle eingeräumt wird. Tore sind bestellt, aber noch nicht geliefert. Zwei Bänke sowie 

ein Kasten stehen im Sportheimkeller und werden ebenfalls bei Gelegenheit eingeräumt.
b)  Im Bürgerhaus sind nicht ausreichend Wein- und Schoppengläser vorhanden.
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Beschluss:
Zu a) zur Kenntnis genommen
Zu b) Bürgermeister Job wird beauftragt, je 150 Wein- und Schoppen-
gläser zu stellen.
TOP 15 Änderung der Satzung über die Erhebung von Friedhofs-
gebühren
Die in der Ratssitzung vom 04.10.2016 beschlossene Anpassung der 
Friedhofsgebühren ist in die Friedhofssatzung übernommen worden. 
Der Rat hat dieser Änderung zuzustimmen.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die vorgelegte Änderung in 
die Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren der Gemeinde 
Ottersheim bei Landau vom 15. Dezember 2016 zu übernehmen.

Verbandsgemeinderat Bellheim
Am Mittwoch, dem 29.03.2017, 18.30 Uhr findet im großen Sitzungs-
saal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Verbandsgemeindera-
tes Bellheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Besetzung von Ausschüssen
2. Feuerwehrgerätehaus Ottersheim
3. Vergabe von Arbeiten
3a Rathaus Bellheim - Musik- und Konferenzanlage
3b Rathaus Bellheim - Beschilderung und Wegweiser
3c Rathaus Bellheim - Bestuhlung
4. Schwimmpark Bellheim - Anpassung der Schwimmparkgebühren
5. Informationen - Anfragen
6. Einwohnerfragestunde
Fraktionssitzungen:
CDU: Montag, 27.03.17, 19.30 Uhr, Pfarr- und Jugendheim St. Michael
FWG Adam: Mittwoch, 29.03.17, 18.00 Uhr, Rathaus, kleiner Sit-
zungssaal
SPD: Nach interner Absprache
FDP: Montag, 27.03.17, Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben

Aus der Sitzung des Gemeinderates Bellheim
am 09.03.2017

TOP 1  Sanierung der Eichen- und Ulmenweges; Präsentation 
der Vorplanung
Auf die Sitzung des Bauausschusses vom 21.02.2017 wird Bezug 
genommen. Nachdem der Ausbau von der Hinteren Straße/ Kleine 
Kirchstraße wegen der Sanierung der Hauptstraße verschoben 
wurde, sollte die Planung des Ausbaus von Eichenweg/ Ulmenweg 
vorgezogen werden. Die Vorplanung ist abgeschlossen worden. Die 
Ergebnisse wurden bereits in der Sitzung des Bauausschusses am 
21.02.2017 von Herrn Mangold (Büro PISKE) präsentiert. Im Zuge der 
Beratungen wurden seitens der Ausschussmitglieder Verbesserungs-
vorschläge angeregt, die in beigefügten Plänen bereits aufgenommen 
wurden.
Ortsbürgermeister Gärtner begrüßt Herrn Mangold vom Büro PISKE, 
der dem Gemeinderat die vorgesehenen Sanierungsarbeiten erläutert.
Zu berücksichtigen sei, dass der Eichenweg deutlich stärker befahren 
werde, als der Ulmenweg. Im Eichenweg sei ein Bodenaustausch bis 
85 cm Tiefe vorgesehen.
Als nächste Schritte werden die Versorgungsträger eingeschaltet 
und eine Anwohnerversammlung stattfinden. Danach könne die Aus-
schreibung und evtl. im Sommer die Arbeiten starten. Die Dauer der 
Sanierungsarbeiten wird auf ca. 6 Monate geschätzt.
Fraktionsvorsitzender Dr. Meyer (FDP) schlägt vor, in diesem Zug 
das Pflanzbeet in der Postgrabenstraße an der Einmündung in den 
Eichenweg zu entfernen.
Nach weiterer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat folgt der Empfehlung des Bauausschusses und 
beschließt die vorgestellte Ausbauvariante. Die notwendigen Mittel 
sind bereitzustellen. Die Kostenschätzung für den Ulmenweg beläuft 
sich auf 260.955,10 € und für den Eichenweg auf 495.539,80 €.
Ob der Ulmenweg, wie heute vorgeschlagen, zu einem verkehrsberu-
higten Bereich werde, soll in einer Anwohnerversammlung und in den 
Ausschüssen vorberaten werden.
Seitens der Verwaltung ist zu prüfen, ob der Anschluss der beiden 
Straßen an das Nahwärmenetz möglich und sinnvoll sei.
TOP 2 Gewässerpflegeplan - Unterhaltungsplan 2017
Das Büro biu aus Dudenhofen (Fr. Brell) hat für die Verbandsgemeinde 
Bellheim den Gewässerpflegeplan fortgeschrieben und Ende letzten 
Jahres vorgestellt. Von der Verbandsgemeinde wurden aus den zahl-
reichen aufgeführten Maßnahmen bzgl. der Fließgewässer einige aus-
gewählt, die zuerst angegangen werden sollen und für die Frau Brell 
derzeit die Förderantragsunterlagen zusammenstellt.
Ergänzend zum Gewässerpflegeplan wurde weiterhin ein allgemeiner 
Unterhaltungsplan für die Gräben ausgearbeitet. Die Zuständigkeit für 
die Gräben liegt bei den Ortsgemeinden.

Da der allgemeine Unterhaltungsplan jedoch sehr umfangreich und für 
den Ausführenden schwer verständlich ist (er beinhaltet die Maßnah-
men für 20 Jahre in einer Karte), ist es erforderlich, separate Unter-
haltungspläne für einzelne Jahre zu erstellen und die ausführenden 
Personen in das Vorgehen einzuweisen. Frau Brell bietet die Erstellung 
des ersten jährlichen Unterhaltungsplanes 2017 zu 1.920 € netto an. 
Dieser Betrag umfasst die Gräben der gesamten VG und wird anteilig 
nach Grabenlänge zwischen den Gemeinden aufgeteilt. Die Einwei-
sung wird zu 1.280 € netto angeboten (da diese auch die Fließgewäs-
ser umfasst, werden die Kosten mit der VG geteilt und die Restsumme 
ebenfalls unter den OG aufgeteilt). Die Hintergründe des Planes, die 
Erfordernis, die Inhalte etc. sollen in den Gemeinderatssitzungen aller 
OG vorgestellt werden.
In erster Linie geht es hierbei um eine Grundsatzentscheidung der 
Gemeinden ob die Grabenpflege künftig gemäß dem GPEP ausge-
führt und die erforderliche Zusatzleistung beauftragt wird. Folge hier-
von wäre eine Ausschreibung der jährlichen Grabenpflege gemäß dem 
Unterhaltungsplan.
Ortsbürgermeister Gärtner begrüßt hierzu Frau Brell, die die Pläne 
und das Angebot ausführlich erläutert. Sie habe ca. 46 km Gräben 
abgelaufen, viele Fotos gemacht und den aktuellen Zustand aufge-
nommen und dargestellt. Diese können nun als Arbeitsgrundlage für 
die Unterhaltung der Gräben genutzt werden. Ziel sei eine schonende, 
moderne Grabenunterhaltung.
In der nachfolgenden Beratung stellt sich unter anderem die Frage, 
was mit dem nährstoffreichen Abraum aus den Gräben geschehe. 
Dieser könne evtl. in aufzuforstende Flächen oder Ackerflächen ver-
bracht werden oder müsse zur Deponie. Einige Ratsmitglieder sind 
der Meinung, dass man kein externes Personal brauchen sollte, um 
den Plan zu lesen. Die Mehrheit ist der Auffassung das Modellprojekt 
der SGD zu unterstützen.
Nach weiterer Beratung fasst der Gemeinderat auf Vorschlag von 
Ortsbürgermeister Gärtner einstimmig folgenden
Beschluss:
Frau Brell wird mit der Erstellung des Unterhaltungsplanes Gräben 
für 2017 sowie mit der Einweisung der Ausführenden beauftragt. Die 
Durchführung der Grabenpflege gemäß dem Gewässerpflegeplan soll 
zunächst für ca. 1 Jahr zeitlich begrenzt ausgeschrieben und fachlich 
begleitet werden.
TOP 3 Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der VG Bellheim
Auf die bisherigen Beratungen zur Neuaufstellung des Flächennut-
zungsplanes der VG Bellheim wird Bezug genommen. Zuletzt hat der 
Gemeinderat Bellheim den auf Grundlage des errechneten Wohnbau-
flächenbedarfs und des zugeteilten Schwellenwertes (nach Berech-
nungsmethode des Landes) abgelehnt. Demnach dürfte die Gemeinde 
keine weiteren Wohnbauflächen bis 2030 mehr ausweisen.
Es wurde beschlossen, dass trotz dieser Vorgaben zunächst weitere 
Flächen (als Wohnbauflächen die „Oberen Gartenstücke“ sowie ein 
Bereich östl. des Bahnübergangs / nördlich der L509) sowie weitere 
Gewerbeflächen in den Entwurf aufgenommen werden sollen.
Um die genauen gewünschten Gebietsabgrenzungen aufzunehmen, 
wurden die Fraktionen im Nachgang zur Sitzung gebeten, diese der 
Verwaltung mitzuteilen. Die neuen, angepassten Entwürfe des Flä-
chennutzungsplanes wurden den Ratsmitgliedern per Email nach-
gereicht. Seitens CDU-Fraktion wurde im Nachgang an die Sitzung 
nochmals schriftlich auf eine geplante Teilfortschreibung des Regio-
nalplanes und damit verbundene, neue Berechnungsmethoden hin-
gewiesen. Die Verwaltung wurde gebeten, eine Stellungnahme des 
Landrates diesbezüglich einzuholen. 
Diese Antwort wurde heute ebenfalls nachgereicht.
Ortsbürgermeister Gärtner begrüßt Herrn Fischer vom gleichnamigen 
Planungsbüro, der den neuen Entwurf vorstellt.
Insgesamt beinhaltet dieser neue Entwurf ca. 18 ha Wohnbau und ca. 
100 ha Gewerbefläche, die über das hinausgehen, was bisher vorge-
schlagen war.
Im Rat entsteht eine rege Diskussion mit unterschiedlichen Auffas-
sungen.
Fraktionsvorsitzender Schwab (CDU) spricht das Tanklager an. Dies-
bezüglich sollte die Gemeinde den oberen Behörden mitteilen, wo 
unsere Prioritäten liegen. Fraktionsvorsitzende Weiler (SPD) erklärt, 
dass man auf nichts in dem Entwurf verzichten sollte. Insbesondere 
die Gewerbegebiete an der B9 seien wichtig.
Herr Fischer erklärt den weiteren Verlauf des Verfahrens. Derzeit sei 
man noch am Anfang des Verfahrens. Dieser Vorentwurf sei nun mit 
der Landesplanung abzustimmen. Wenn man sich in einem Zielab-
weichungsverfahren nicht einigen könne, kommt die Angelegenheit 
wieder in den Rat.
Nach weiterer Beratung fasst der Gemeinderat mit 17 Stimmen, bei 3 
Gegenstimmen und 2 Enthaltungen folgenden
Beschluss:
Beschluss über den Vorentwurf des Flächennutzungsplanes zur Vor-
lage für den VG-Rat und Einleitung des formalen Bauleitplanverfah-
rens. Anmerkung: Ratsmitglied Tanis war bei der Beschussfassung 
nicht im Ratssaal.
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TOP 4 Projekte Boarding House mit Inklusionscafé und behinder-
tengerechten Wohnungen sowie Ärztehaus und Bürogebäude auf 
dem Gelände „Gahnerb“
Im Dezember 2016 beschloss der Gemeinderat, auf der Freifläche 
„Gahnerb“ ein Ärztehaus anzusiedeln. Der Reservierung der erforder-
lichen Fläche für einen Investor wurde zugestimmt. Gleichzeitig wurde 
die Gemeindespitze beauftragt, die Abstimmung mit Interessenten an 
den weiteren Flächen weiter voranzutreiben sowie einen Stadtplaner 
mit der Bauleitplanung zu beauftragen.
Nun wollen sich 3 Bellheimer Geschäftsleute, Volker Bentz, Geschäfts-
führer der Fa. Brandmauer IT-Services, Thomas Günther von der 
gleichnamigen Bodenbelagsfirma sowie der Bauunternehmer Peter 
Weber, für den das Gelände für ein Ärztehaus reserviert war, zu einer 
Firma zusammenschließen, um das Gelände Gahnerb zu entwickeln.
Ortsbürgermeister Gärtner begrüßt die 3 Bewerber, die dem Gemein-
derat und den Zuhörern das vorgesehene Projekt vorstellen. Auf dem 
Gelände, welches möglichst durch einen Kreisel an der Westheimer 
Straße in Höhe der Einmündung Ölstraße erschlossen werden soll, 
sollen ein Ärztehaus, ein Hotel mit Inklusionscafé (wofür es bereits 
Betreiber gebe) und ein Bürogebäude entstehen. 
Die Erschließung würde in eigener Regie erfolgen, der Kaufpreis sei 
noch auszuhandeln. An den Kosten des Kreisels würden sich die 
Investoren beteiligen. Herr Günther informiert weiter, dass das Ärz-
tehaus eine Grundfläche von 40 mal 40 Metern und die beiden Häuser 
rechts und links davon eine Grundfläche von rund 20 mal 20 Metern 
haben sollen. Die drei Gebäude sollen gestalterisch zueinander pas-
sen und sollen ein repräsentatives Erscheinungsbild haben.
Das Hotel soll wie folgt entstehen:
Geplant ist ein Gebäude von ca. 20 x 20m und 4 Geschossen gemäß 
dem beigefügten Entwurf:
-  Erdgeschoss:
o  Ca. 200m2 Boardinghouse mit 12 Appartements (Check-In über 

Online-Zugangssystem)
o  Ca. 80m2 Inklusionscafé mit Frühstücksangebot für das Boarding-

house
o  Ca. 100m2 Gastronomiebereich mit Außenbereich zur Westheimer 

Straße
-  1. Obergeschoss:
o  Ca. 360m2 Behindertengerechte Wohnungen für Betreiber des In-

klusionscafés
-  2. Obergeschoss und Dachgeschoss:
 o Alters- und kindgerechte Mehrgenerationenwohnungen
-  Gartenanlage zum Entensee (Spielplatz, Café und Treffpunkt für 

Hausbewohner)
-  Anpassung der Gestaltung an das Ärztehaus
Zum Bürogebäude informiert Volker Bentz, dass seine Firma von 
derzeit 22 Mitarbeitern auf ca. 45 Mitarbeiter wachsen wolle. Hierfür 
sei das Gelände Gahnerb mit der guten Anbindung inklusive S-Bahn 
ideal.
Sofern dem Vorhaben zugestimmt wird, kann ein städtebauliches 
Konzept für das gesamte Gelände erstellt und die Planung (Verkehrs-
anlagen, Grundstücksflächen, Baufenster, Parkplätze etc.) konkreti-
siert werden. Dieses Konzept dient wiederum als Grundlage für einen 
Bebauungsplan.
Für die Erstellung des städtebaulichen Konzepts und die Bauleitpla-
nung hat das Büro MVV Regioplan in Abstimmung mit der Gemeinde-
spitze ein Angebot abgegeben. Die Kosten für das Konzept belaufen 
sich demnach auf 5.100 € netto zuzügl. Nebenkosten (=6.372,45 € 
brutto), der Bebauungsplan einschließlich Umweltbericht wird gemäß 
HOAI und Flächengröße 24.781€ netto kosten. Die Verfahrensbeglei-
tung wird nach Stundenaufwand abgerechnet und auf 5.260€ netto 
geschätzt.
Gesamtkosten netto: 35.141 € (zgl. NK 1.757,05 €, zzgl. MwSt. 
7.010,62 € = 43.908,69 €.)
In der nachfolgenden Beratung im Gemeinderat sehen alle Fraktio-
nen das Vorhaben positiv. Wichtig sei die Erschließung über die West-
heimer Straße. Das Projekt könne zu einer Bereicherung für Bellheim 
werden. Nach weiterer Beratung fasst der Gemeinderat bei 2 Enthal-
tungen folgenden
Beschluss:
Der Vergabe des Projekts in der vorgestellten Form an die 3 Bewerber 
wird zugestimmt. Der Grundstücksverkaufspreis wird vom Rat noch 
beschlossen.
Sollte Einigung bezüglich des Kaufpreises erfolgen, so wird der MVV 
Regioplan mit der Bauleitplanung gemäß Angebot beauftragt. Im ers-
ten Schritt soll die Erarbeitung und Vorstellung eines städtebaulichen 
Konzepts zu 6.372,45 € brutto erfolgen.
TOP 5 Friedhofsangelegenheiten - Neuer Standplatz für Urnens-
telen, Gestaltungsvorschlag
Beigeordnete Trapp übernimmt bei diesem Tagesordnungspunkt den 
Vorsitz. Der Bauausschuss hat sich für den von der Verwaltung vorge-
schlagenen neuen Standplatz für Urnenstelen im Durchgangsbereich 
zwischen Grabfeld O und P/U (Urnenrasengrabfeld/Urnendoppelgrab-
feld) ausgesprochen. Hier steht eine Fläche von 25 m2 zur Verfügung.

Die Verwaltung hat sich vorab mit der Firma Kronimus AG in Ver-
bindung gesetzt und um entsprechende Gestaltungsvorschläge zur 
Errichtung der neuen Stelen gebeten. Diese sollen in der bisherigen 
Ausführung (System Kronimus „S“) am neuen Standort bei Bedarf 
weitergeführt werden.
Der beigefügte Gestaltungsvorschlag 2 wird favorisiert. Ein entspre-
chendes Angebot von der Firma Kronimus liegt ebenfalls bereits vor:
Urnenstelen-Ensemble Typ S  9.890,00 EUR
darin enthalten sind
3 Urnenstelen mit je 4 Kammern
2 Urnenstelen mit je 4 Kammern, Sockel gekürzt
Zulage für Verschlussplatten „Juparana champagne“,
fein geschliffen   875,60 EUR
Einzelfundamente, 5 Stück  1.200,00 EUR
Fracht und Montage  1.627,00 EUR
Gesamtpreis   13.592,60 EUR
MwSt 19 %   2.582,59 EUR
Gesamtpreis inkl. MwSt.  16.175,19 EUR
Der Angebotspreis bezieht sich auf den 11. Bauabschnitt (5 Stelen, 
siehe Planentwurf).
Werden alle 10 Stelen in einem Zug errichtet, fallen Fracht- und Mon-
tagekosten in Höhe von 2.628,00 EUR an. Die übrigen Positionen ver-
doppeln sich.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Es werden bei Bedarf weitere 10 Urnenstelen auf der Freifläche zwi-
schen Grabfeld O und P/U in einem Bauabschnitt in der vorgeschlage-
nen Gestaltung errichtet. Die Kosten in Höhe von 31.605,45 € werden 
überplanmäßig zur Verfügung gestellt.
TOP 6 Einbau einer neuen Teeküche im Lehrerzimmer der Grundschule
Die 1. Beigeordnete Trapp übernimmt bei diesem Tagesordnungs-
punkt den Vorsitz. Die Teeküche im Lehrerzimmer der Grundschule 
Bellheim soll erneuert werden. Die Küche ist über 40 Jahre alt und 
weist Mängel auf, deren Behebung aufgrund ihres Alters unwirtschaft-
lich wäre. Für den Einbau einer neuen Teeküche liegt ein Angebot vor.
Dieser Punkt wurde im Schulträgerausschuss am 13.02.2017 bera-
ten. Es wurde beschlossen, eine neue Teeküche einbauen zu lassen. 
An den Gemeinderat erging die Beschlussempfehlung, die benötigten 
Mittel von ca. 4.900 € überplanmäßig zur Verfügung zu stellen.
Ohne weitere Beratung fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss:
Die benötigten Mittel von 4.900 € werden vom Gemeinderat überplan-
mäßig zur Verfügung gestellt.
TOP 7 Grünflächenpflege in der Gemeinde
Im Februar 2017 wurde die Pflege für den größten Teil der Grünanla-
gen in der Ortsgemeinde Bellheim beschränkt ausgeschrieben. Die 
Submission für diese Arbeiten fand am 03.03.2017 statt. 2 Firmen 
haben ein Angebot abgegeben. Die Nachrechnung ergab, dass das 
günstigste Angebot mit 151.206,28 € von der Fa. Hänlein eingereicht 
wurde, die auch in den letzten Jahren die Grünanlagen der Gemeinde 
gepflegt hatte. Ortsbürgermeister Gärtner informiert, dass neue Flä-
chen hinzugekommen seien und ein Kataster erstellt wurde, in dem 
genau definiert ist, was die Fa. Hänlein oder der Bauhof zu tun habe.
Fraktionsvorsitzende Weiler weist darauf hin, dass die Submission 
wieder erst nach der Sitzungseinladung erfolgte. Dies wollte man 
doch verbessern. Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat bei 1 
Enthaltung folgenden
Beschluss:
Der günstigsten Bieterin, der Fa. Hänlein aus Germersheim, wird der 
Auftrag für 151.206,28 € erteilt. Die anfallenden Kosten sind über die 
entsprechenden Haushaltstellen gedeckt.
TOP 8 Kindergarten Spatzennest - Lärmschutzmaßnahmen Akus-
tikdecke
Auf die Bauausschusssitzung vom 21.02.2017 wird Bezug genom-
men. Der Mehrzweckraum im KG wurde mit Akustikdeckenplatten 
aus Glaswolle ausgestattet. Mit dem Ergebnis sind alle Raumnutzer 
sehr zufrieden.
Im nächsten Schritt sollten jetzt noch die beiden Gruppenräume im 
EG partiell mit den gleichen Akustikplatten versehen werden. Außer-
dem war die Montage von 3 Akustiksegeln im linken Gruppenraum im 
DG vorgesehen Die Kosten hierfür hat die Bauabteilung damals auf 
ca. 8.000.- € geschätzt.
Mittlerweile hat das Architekturbüro Butz (Planer Neubau Kindergar-
ten), Lustadt, eine alternative Variante ausgearbeitet und dafür die 
Kosten ermittelt.
Die beiden Alternativen „Ankleben von Glaswollplatten“ (wie Mehr-
zweckraum im KG) oder „Anschrauben von Holzwollplatten mit Holz-
unterkonstruktion“ (Variante Butz) in den beiden Gruppenräumen im 
EG sind nahezu preisgleich. Bei einem Teil der abgehängten Decken-
leuchten in den beiden EG-Gruppenräumen halten die Träger der 
Kunststoffabdeckungen nicht mehr. Diese hängen teilweise schräg 
und sind auch schon heruntergefallen. Im Zuge der Lärmschutzarbei-
ten sollte deshalb die komplette Deckenbeleuchtungsanlage saniert 
werden. Nach Rücksprache mit der Kindergartenleitung ist die Mon-
tage von jeweils 3 Akustiksegeln in den Gruppenräumen im DG aus-
reichend. 
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Abschließend ergibt sich deshalb folgende Kostensituation:
Gruppenräume im EG:
Kosten für Lärmschutz an den 
kompletten Deckenflächen  9.600.- €
(mit Holzwollplatten oder Glaswollplatten)
Kosten Erneuerung Deckenbeleuchtungsanlage  5.000.- €
Gruppenräume im DG:
Montage von je 3 Akustiksegeln   2.100.- €
(Beleuchtungsanlage bleibt unverändert)
Zu erwartende Gesamtkosten netto   16.700.- €
Gesamtkosten brutto  ca.  20.000.- €
In der nachfolgenden Sitzung beklagt Fraktionsvorsitzender Dr. Meyer, dass kein Bellheimer Architekt angefragt wurde. Der Gemeinderat fasst 
einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Sanierungsmaßnahme wird zugestimmt. Die notwendigen Mittel von ca. 20.000 € werden überplanmäßig bereitgestellt.
TOP 9a Verkehrsangelegenheiten
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30km/h für die Postgrabenstraße
Auf die bisherigen Beratungen zu diesem Thema wird Bezug genommen.
Zuletzt wurde in der Gemeinderatssitzung vom 07.04.2016 beschlossen, für die Dauer von sechs Monaten für die gesamte Postgrabenstraße 
eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h anzuordnen. Danach soll die Unfallhäufigkeit ausgewertet und eine Anwohnerbefragung statt-
finden. Mit dem Verkehrsversuch sollte erst begonnen werden, wenn die Ortsdurchfahrt Ottersheim wieder freigegeben ist.
Die Tempo 30-Schilder wurden Anfang September 2016 aufgestellt.
Seither fanden an verschiedenen Stellen in der Postgrabenstraße von Seiten des Ordnungsamtes Geschwindigkeitsmessungen statt mit folgen-
den Ergebnissen:
Standort Zeitraum V 85 Anzahl Pkw/Lkw Anzahl Pkw/Lkw
   vom Schwimmbad von Fortmühlstraße
Höhe Johann-Sebastian-Bach-Straße 04. - 10.10.2016 31 18530 17918
Höhe Berliner Straße 13. - 20.10.2016 44 20043 18131
zw. Forststraße und Kurt-Schumacher-Ring 26.10. - 02.11.2016 46 21285 18804
Höhe Schillerstraße 23. - 30.11.2016 47 13410 12015
Höhe Schillerstraße 03. - 10.01.2017 44 11381 10266
Der Prozentsatz der Fahrzeuge, die über der Richtgeschwindigkeit 30 km/h fuhren, war bei der ersten Messung noch bei ca. 16 %, bei den 
Folgemessungen zwischen 80 und 90 %.
Von der Polizei Germersheim wurden ebenfalls Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. Auf Nachfrage wurde mitgeteilt, dass zum jetzigen 
Zeitpunkt keine Aussage bezüglich der generellen Einführung einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h gemacht werden kann. Da der 
Zeitraum des jetzigen Verkehrsversuchs sehr kurz ist, kann noch keine verlässliche Aussage über die Entwicklung der Verkehrsunfälle abgege-
ben werden. Im Fazit wird daher auf die Stellungnahme der Polizei vom 05.01.2016 verwiesen, wonach die Notwendigkeit einer Geschwindig-
keitsbegrenzung auf 30 km/h in der Postgrabenstraße aus polizeilicher Sicht nicht gegeben ist.
Am 07.02.2017 fand eine Einwohnerversammlung zu diesem Thema statt.
Die anwesenden 12 Anwohner begrüßten allesamt die Geschwindigkeitsreduzierung. Der überwiegende Teil der Fahrzeugführer würde langsa-
mer als vorher fahren, bis auf einige Ausnahmen und diese vor allem in den Frühmorgenstunden bis 8 Uhr. Insgesamt sei es durch die Geschwin-
digkeitsreduzierung deutlich ruhiger geworden. Teilweise wurde sogar empfunden, dass das Verkehrsaufkommen abgenommen hätte.
Angeregt wurde, zusätzlich Geschwindigkeitsanzeigen anzubringen, um die Autofahrer auf die Richtgeschwindigkeit aufmerksam zu machen. 
Die Geschwindigkeitskontrollen der Polizei sollten nach Möglichkeit in die Morgen- und Abendstunden verlegt werden.
Um repräsentative Ergebnisse zum Verkehrsversuch zu erhalten schlug Ortsbürgermeister Gärtner vor, die Testphase um weitere 6 Monate zu 
verlängern. Die Anwesenden begrüßten diesen Vorschlag.
In Anbetracht der Stellungnahme der Polizei sowie der bevorstehenden Sanierungsmaßnahme in der Hauptstraße wird von Seiten des Ord-
nungsamts vorgeschlagen, die Probephase um ein Jahr zu verlängern.
Der Ortsentwicklungsausschuss hat das Thema in seiner Sitzung am 15.02.2017 beraten und empfiehlt, die Probephase bis zum Abschluss der 
Sanierungsmaßnahme in der Hauptstraße zu verlängern.
Fraktionsvorsitzender Dr. Meyer (FDP) ist der Auffassung, dass die 30 km/h Begrenzung in der Postgrabenstraße auch Nachteile habe. Es stellt 
sich die Frage, ob diese Straße eine 30-km/h Begrenzung braucht
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Gemäß der Empfehlung des Ortsentwicklungsausschusses wird die Probephase für die Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h in der Post-
grabenstraße bis zum Abschluss der Sanierungsmaßnahme in der Hauptstraße (voraussichtlich Ende 2017) verlängert.
TOP 9b VerkehrsangelegenheitenParkregelung für die Zeppelinstraße
Die Parkregelung für die Zeppelinstraße war bereits mehrfach Gegenstand von Beratungen im Gemeinderat und Ortsentwicklungsausschuss.
Im Juli 2015 wurde das mit den Anwohnern besprochene und vom Ortsentwicklungsausschuss einstimmig empfohlene Parkraumkonzept 
umgesetzt. Das Parkraumkonzept, welches zunächst für eine Probephase von 6 Monaten eingeführt werden sollte, sah wechselseitiges Parken 
im Straßenbereich vor. Nach einer weiteren Anwohnerversammlung wurde in der Sitzung des Ortsentwicklungsausschusses vom 12.11.2015 
festgelegt, das Parken auf den Bürgersteigen wieder zuzulassen.
Die Demarkierung der Parkbuchten und das Anbringen der Markierungen auf den Gehwegen erfolgten im Frühjahr 2016.
Um abermals eine Bilanz zu ziehen bzw. die endgültige Parkregelung festzulegen, fand am 07.02.2017 erneut eine Anwohnerversammlung statt. 
Von den anwesenden 10 Anwohnern wurde vorgetragen, dass die derzeitige Variante - das Parken auf den Gehwegen - favorisiert wird. In der 
Straße werde zwar beidseitig geparkt, aber die Geschwindigkeit werde dadurch deutlich reduziert. Wunsch der Anwohner war, die Parklinien an 
den jeweiligen Zufahrten etwas zu justieren, um das Ein- und Ausfahren zu den Grundstücken zu erleichtern.
Weiterhin wurde angeregt, die Situation im Einmündungsbereich der Hauptstraße zu entschärfen und eine Parklinie zu demarkieren. Ergänzend 
dazu wurde vorgeschlagen, in besagtem Einmündungsbereich wieder einen Verkehrsspiegel (nach Abschluss der Sanierungsmaßnahme in der 
Hauptstraße) anzubringen. Im Übrigen hatte die Feuerwehr bereits im Vorfeld den Wunsch geäußert, im Einfahrtsbereich an der Zeppelinstraße 
den Bereich bis zur Einfahrt zum Feuerwehrgerätehaus von Parkplätzen freizuhalten.
Ortsbürgermeister Gärtner ergänzte, dass auch den Belangen der Fußgänger mit der jetzigen Parksituation Rechnung getragen werde und seit-
her auch keine Beschwerden mehr geäußert wurden.
Der Ortsentwicklungsausschuss hat das Thema in seiner Sitzung am 15.02.2017 beraten und empfiehlt, die derzeitige Parksituation in der 
Zeppelinstraße endgültig zu beschließen. Im Einmündungsbereich zur Haupt- sowie zur Zeppelinstraße sollen aus Sicherheitsgründen die Park-
plätze wie vorgetragen entfernt werden.
Ohne weitere Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Gemäß der Empfehlung des Ortsentwicklungsausschusses beschließt der Gemeinderat, die derzeitige Parksituation -Parken auf den Gehwegen 
an den entsprechenden Markierungen - in der Zeppelinstraße endgültig festzusetzen. Im Einmündungsbereich zur Haupt- sowie zur Zeppelin-
straße sollen aus Sicherheitsgründen die Parkplätze wie vorgetragen entfernt werden.
TOP 10 Antrag auf Bau eines Gehsteiges am Kindergarten „Flohzirkus“
Die Freie Wählergruppe Adam schlägt vor, an der Einmündung Adenauerring/Kurt-Schumacher-Ring gegenüber dem Kindergarten, den mit 30 
cm sehr schmalen Gehweg auf einer Länge von ca. 25 Metern auf ca. 1 Meter zu verbreitern.
In der nachfolgenden Beratung wird deutlich, dass zunächst die Grundstücksgegebenheiten abzuklären sind.
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Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Die Grundstückgrenzen sind zu klären und evtl. Gespräche mit den 
Grundstückseigentümern zu führen. Danach soll ein Ortstermin des 
Ortsentwicklungsausschusses stattfinden.
TOP 11a Vergabe von ArbeitenAltes Rathaus, Hauptstr. 125 - 
Generalsanierung - 
Trockenbauarbeiten nichttragende Wände und Decken
Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden 10 Leistungs-
verzeichnisse verschickt, 5 Angebote und 2 schriftliche Absagen sind 
eingegangen.
Wertung der Angebote:
Ein Angebot konnte nicht gewertet werden. 4 Angebote sind voll-
ständig ausgefüllt, unterzeichnet und ohne Beanstandungen geprüft. 
Im Obergeschoss musste eine der Treppenhauswände mit F90-For-
derung abgerissen und ersetzt werden, da die Wand aus Holzwolle-
Leichtbauplatten auf Holzgerüst hergestellt war. Dadurch hat sich die 
im LV Trockenbau enthaltene Deckenmasse etwas erhöht.
Das Architekturbüro Mohr-Neumeister empfiehlt die Beauftragung der 
günstigsten Bieterin, Fa. Eugen Lemke, Bad Bergzabern, zu den Kon-
ditionen im Angebot zum Angebotspreis in Höhe von 29.534,61 €. Die 
Fa. Lemke hat auch die vorausgegangenen Brandschutzmaßnahmen 
zuverlässig und pünktlich ausgeführt und kennt die Baustelle.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat folgende
Beschlüsse:
Beschluss 1:
Der Gemeinderat stimmt bei 1 Enthaltung der Beauftragung der Tro-
ckenbauarbeiten an die Fa. Eugen Lemke zum Angebotspreis in Höhe 
von 29.534,61 € zu.
Beschluss 2:
Es wird einstimmig beschlossen, die Vergabe der restlichen 9 Gewerke 
(Bauunternehmerleistungen, Außengerüst, Außenputz, Innenputz, 
Fliesenarbeiten, Bodenbeläge, Malerarbeiten, Innentüren und Schlos-
serarbeiten) auf die Verwaltung zu übertragen, die dann dem jeweils 
günstigsten Bieter den Auftrag zur Ausführung erteilt. Die Beauftra-
gungen müssen sich im Kostenrahmen befinden.
Nach Fertigstellung der Sanierungsmaßnahme wird der Gemeinderat 
nachträglich über die Vergabe aller Gewerke informiert.
TOP 11b Vergabe von Arbeiten
Festhalle - Ausstattung Nebenraum
Für den Nebenraum der Festhalle sind Tische und Stühle anzuschaf-
fen. Das alte Mobiliar war über 40 Jahre alt und unbrauchbar.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat bei 1 Enthaltung folgenden
Beschluss:
Auf Vorschlag der Architektin wird die Einrichtung des Wirtschafts-/
Nebenraumes gemäß dem vorliegenden Angebot an die Fa. Kilpper, 
für 11.287,63 € brutto, vergeben.
TOP 13 Informationen - Anfragen
a) E-Tankstelle für Autos
Ortsbürgermeister Paul Gärtner informiert über das Vorhaben der 
Pfalzwerke, über ein Förderprogramm, 2 Schnellladesäulen für Autos 
in Bellheim zu installieren.
b) Beteiligung an Kosten für Schienenfahrzeuge der Stadtbahn 
Wörth-Germersheim
Es ist ein Schreiben der AVG eingegangen, in dem von der Verbands-
gemeinde Bellheim ein prozentualer Anteil an der Anschaffung von 3,3 
Fahrzeugen verlangt wird. Dies wären 46.616,31 €.
Die Mittel stünden im Haushalt bereit. Allerdings laufen hier noch 
Gespräche zwischen Kreisverwaltung und AVG, inwieweit die Kosten-
beteiligungen überhaupt bezahlt werden müssen.
c) Abbau der öffentlichen Telefonstelle im Bereich Hauptstraße 
177
Die Telekom erklärt in einem Schreiben, dass die Telefonstelle kaum 
noch frequentiert wird und bittet um Zustimmung zum Abbau. Anhand 
der Nutzungszahlen ist der Gemeinderat einverstanden. Die Telefons-
telle soll vor der Hauptstraßensanierung abgewickelt werden.

d) Anfrage der Fa. Inexio
Die Fa. Inexio hat Interesse, die Leerrohre vom Ortseingang aus Rich-
tung Hördt bis Bahnübergang und Zeiskamer Straße von Hauptstraße 
bis Friedrich-Ebert-Straße zu kaufen.
Der Gemeinderat spricht sich klar dafür aus, das Leerrohr nicht zu 
verkaufen. Lediglich, wenn gewünscht, zu vermieten.
e) Fortbildungsveranstaltungen
Ortsbürgermeister Gärtner weist auf 2 Veranstaltungen am 15.03. und 
22.03.2017 hin. Die Themen sind „Neuerungen im Kommunalrecht2 
und „ Bebauungsplan“
f) Freundeskreis „Le Perray“
Der Freundeskreis „Le Perray“ weist auf einen Besuch aus der Part-
nergemeinde vom 25.05. bis 28.05.2017 hin. Die Kosten hierfür belau-
fen sich auf rd. 8.000 €. Im Gemeinderat wird darauf hingewiesen, 
dass laut gültiger Beschlusslage hierfür 2.500 € Zuschuss gewährt 
werden können.
g) Haupt- und Finanzausschusssitzung entfällt
Ortsbürgermeister Gärtner gibt bekannt, dass die Haupt- und Finanz-
ausschusssitzung am 21.03.2017 entfällt.
h) Sitzungsunterlagen
Fraktionsvorsitzender Dr. Meyer (FDP) spricht sich dafür aus, dass 
künftig Nachreichungen zu Sitzungen per Email nicht nur an die Frak-
tionsvorsitzenden, sondern an alle Ratsmitglieder gesendet werden.
i) Pflanzbeete in der Postgrabenstraße
Fraktionsvorsitzender Dr. Meyer informiert dass wieder 2 Pflanzbeete 
kaputt gefahren wurden. Er spricht sich dafür aus, diese komplett zu 
entfernen.
j) Wohnbebauung „Im Häßlich“
Im Rat wird nachgefragt, ob im Baugebiet „Im Häßlich“ mittlerweile 3 
Wohneinheiten zugelassen wurden. Hier soll nachgefragt und geprüft 
werden.
k) Spielplatz „In den Dornen“
Fraktionsvorsitzende Weiler bedankt sich bei der Verwaltung, dass die 
kürzlich im Rat angesprochene Kinderschaukel so schnell installiert 
wurde.
l) Bürgerhaus
Aus dem Rat wird angefragt, ob vorgesehen sei, Möbel für den Außen-
bereich anzuschaffen. Dies ist nicht der Fall.
m) Nikolausmarkt
Ortsbürgermeister Gärtner begrüßt den Vorsitzenden des Gewer-
beverbandes, Herrn Hans-Jürgen Kuntz. Dieser informiert, dass der 
Nikolausmarkt 2016 positiv abgelaufen sei. 
Alle Beteiligten, insbesondere auch der Bauhof, haben sich sehr 
engagiert. Es war eine rundum gelungene und repräsentative Veran-
staltung. Der Anteil der Gemeinde beträgt rd. 10.000 €, der Gewerbe-
verbandes gibt rd. 5.000 € dazu. 
Die Ausgaben konnten etwas gesenkt werden, weil einige Anschaffun-
gen wieder verwendet werden können und somit nicht mehr gekauft 
werden mussten.
TOP 14 Einwohnerfragestunde
Hierzu kamen keine Wortmeldungen.
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
Bellheim am 09.03.2017 gefassten Beschlüsse:
TOP 16 a: Ein Vorkaufsrecht wird nicht geltend gemacht.
TOP 16 b: Ein Gewerbegrundstück wurde verkauft.

Aus der nichtöffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates Bellheim

am 15.03.2017
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
Bellheim am 15.03.2017 gefassten Beschlüsse:
TOP 1: Ein Grundstück wurde verkauft.

Impressum:
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, 
Tel. (07272) 7008-0, Telefax (07272) 7008-555, www.bellheim.de
Druck und Verlag: Linus WiTTicH Medien KG, 54343 Föhren, Europaallee 2 (industriegebiet), Tel. 06502/9147-0 oder -240, Fax 06502/9147-250
Verantwortlich für nachrichten und Hinweise: Angelika Johann, Verbandsgemeindeverwaltung, Tel. (07272) 7008-334, E-Mail: a.johann@vg-bellheim.de
Verantwortlich für die Anzeigen:Thomas Blees, unter der Anschrift des Verlages
Anzeigenannahme: ullmer & Brüggemann OHG, norbert ullmer, Alexander Brüggemann, spanierstr. 70, 76879 Essingen, Telefon: 06347/972080, 
Fax: 06347/9720810, Mobil 0170/1862290, E-Mail: info@u-b-werbung.de
Redaktion im Verlag (verantwortlich): Dietmar Kaupp, Föhren; E-Mail: redaktion@wittich-foehren.de; internet: www.wittich.de, Tel. 06502/9147-213
Zustellreklamationen: Bei Zustellreklamationen wenden sie sich bitte an Telefon 06502-9147-335, -336, -713 und -716, E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de
Erscheint wöchentlich donnerstags. Zustellung erfolgt durch den Verlag kostenlos an alle Haushalte im Verbandsgemeindegebiet. 
Einzelstücke sind zum Preis von 0,50 Euro zzgl. Versandkosten vom Verlag erhältlich.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Anzeigenpreisliste. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redakti-
on wieder. Bei nichtlieferung ohne Verschulden des Verlags oder infolge höherer Gewalt, unruhen, störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche 
gegen den Verlag.



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 13 - Ausgabe 12/2017

Aktuelles aus dem Rathaus

Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt informiert und berät hilfs- und pflegebedürf-
tige, kranke oder behinderte Menschen und ihre Angehörigen über 
alle Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten. Wir beraten Sie 
unabhängig, unverbindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schwei-
gepflicht. 
Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin im Pflegestützpunkt 
oder bei Ihnen zu Hause: Pflegestützpunkt Rülzheim, Kuhardter Str. 
37, 76761 Rülzheim, Tel. 0 72 72 - 75 03 42 oder 0 72 72 - 97 29 67 (Fr. 
Geiger), E-Mail: pflegestuetzpunkt-ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau S. Geiger bietet einmal im Monat, mittwochs, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim an.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt mit dem Pflegestützpunkt 
Rülzheim, Frau Geiger.
Die nächsten Termine:
Mittwoch, 12. April 2017, von 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, 17. Mai 2017, von 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, 28. Juni 2017, von 14.00 - 18.00 Uhr

bellA Bellheim
bellA - die Anlaufstelle für alle Eltern und Fami-
lien in der Verbandsgemeinde Bellheim bietet 
Ihnen:
-  vertrauliche Beratungsgespräche zu Themen wie 

Erziehung, Zusammenleben und Konflikte in der Familie usw.
- Unterstützung im Umgang mit Institutionen und Behörden
-  Kontakt- und Austauschmöglichkeiten mit anderen Müttern und 

Vätern aus der Verbandsgemeinde
-  Informationen zu weiteren Hilfs- und Unterstützungsangeboten
-  Informationsangebote zu den verschiedensten Themen
Die Beratung ist kostenlos und kann sowohl in unseren Räumlichkei-
ten als auch bei Ihnen zu Hause stattfinden. Sie können telefonisch, 
per Mail oder SMS flexibel einen Termin vereinbaren oder zu den offe-
nen Sprechzeiten mittwochs von 09:30 bis 13:00 Uhr kommen. Ich 
freue mich darauf Sie kennen zu lernen!

Projekt Willkomm
Willkomm - Willkommen in unseren Kommunen im Landkreis 
Germersheim
Unser Familienbüro bellA wird seit Mitte Oktober 2016 erweitert um 
ein Angebot zur Unterstützung für neu ankommende Asylbewerber in 
der Verbandsgemeinde Bellheim.  
Wir begrüßen die neuen Familien schon bei ihrer Ankunft und beglei-
ten sie zu ihrem Wohnort. 

Veranstaltungskalender

OG Tag von
Tag bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Di. 28.03.17 Gesangverein Frohsinn Jahreshauptversammlung Pfarr- und Jugendheim 19.30

Bellheim Mi. 29.03.17 GBV-Gemeinschaft
Bellheimer Vereine Generalversammlung Gaststätte „Zur Fellach“ 20.00

Bellheim Do. 30.03.17 Förderverein Bellheim-
Kozmin Mitgliederversammlung Pfarr- und Jugendheim

Bellheim So. 02.04.17 Musikverein Bellheim Konzert Festhalle 15.00

Knittelsheim Mi. 29.03.17 FWG Mitgliederversammlung Gemeindehaus 19.30

Knittelsheim Sa. 01.04.17
So. 02.04.17 TuS Knittelsheim Theateraufführungen Gemeindehaus Sa. 19.30

So. 19.00

Ottersheim Fr. 24.03.17 TC‘86 Generalversammlung Sport- und Freizeitge-
lände 19.00

Ottersheim Sa. 25.03.17 Turnverein 1892 e.V. Mitgliederversammlung Sportheim 20.00

Ottersheim Sa. 25.03.17 Oldtimerfreunde Otters-
heim Generalversammlung Sport- und Freizeitge-

lände 20.00

Ottersheim Sa. 25.03.17 Förderverein der
Oldtimerfreunde Mitgliederversammlung Sport- und Freizeitge-

lände 18.30

Ottersheim So. 26.03.17 Turnverein 1892 e.V. Sommertagsumzug Start: Waldstraße 13.30

Ottersheim So. 26.03.17 Oldtimerfreunde Otters-
heim „Roschdicher Grubber“ Oldtimerscheune 11.00

Zeiskam Di. 21.03.17 DRK Blutspende Fuchsbachhalle

Zeiskam Fr. 24.03.17
So. 26.03.17 Reit- und Fahrverein Hallenturnier Reithalle

Zeiskam So. 26.03.17 Verein zur Förderung der
Kinder- und Jugendhilfe

Benefizkonzert der 
Mainzer Hofsänger Ev. Kirche 18.00

Zeiskam So. 26.03.17 Ev. Kindergarten Eden Flohmarkt Fuchsbachhalle 12.00 - 16.00

Zeiskam Sa. 01.04.17
So. 02.04.17 Budo-Club Zeiskam Osterturnier Fuchsbachhalle + Saal
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Dort erhalten sie erste Informationen über Kontakt- und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten vor Ort. Bei Bedarf beraten und unterstützen wir 
nach der Ankunft und bauen Brücken zu weiteren Hilfs- und Bera-
tungsangeboten. 
Offene Sprechzeiten: dienstags von 09:30 - 12:30 Uhr
Kontakt bellA Bellheim
Träger: AGFJ gGmbH
Silke Burger-Magin und Tatjana Franke (Projekt Willkomm)
Schulstr. 4 (Im Schulgebäude der Realschule Plus Bellheim, 2. Stock, 
Raum 213), 76756 Bellheim
Handy Frau Burger-Magin: 0152 - 56444366
Handy Frau Franke: 0162 - 2614571
Email: bellabellheim@agfj-pfalz.de

Sanierungsarbeiten im Rathaus Bellheim
Zurzeit werden im Rathaus Bellheim bei laufendem Dienstbetrieb 
diverse Sanierungsarbeiten durchgeführt, so wird u. a. die gesamte 
Deckenkonstruktion erneuert, die Pressspanplatten werden gegen 
Akustikdecken ausgetauscht. Weiterhin wird die alte Deckenbeleuchtung 
entfernt und durch eine energiesparende LED-Beleuchtung ersetzt. Der 
Brandschutz in den Zimmern und auf dem Flur wird auf den neuesten 
Stand gebracht mit einer funkvernetzten Brandmeldeanlage.

Im Bild ein Mitarbeiter der Elektrofirma 
bei der Arbeit

Zusätzlich wird für die 
gesamte Verwaltung das 
EDV-Netz neu installiert. 
Alle Räume werden neu 
verkabelt. Die Kommu-
nikationssysteme sind 
dadurch effizienter, Daten-
schutz und Datensicher-
heit werden verbessert. 
Die Sanierung ist laut Bür-
germeister Dieter Adam 
mit rund 450.000 Euro ver-
anschlagt, wobei man auf 
einen geringere Schluss-
rechnung hoffe. Die Maß-
nahme wird mit 42.000 
Euro vom“ PtJ - Projektträ-
ger Jülich“ bezuschusst, 
dem Projektträger des 
Bundesministeriums für 
Umwelt, Naturschutz, Bau 
und Reaktorsicherheit. 
Voraussichtlich bis Ende 

Mai sollen die Arbeiten abgeschlossen sein. Die Verwaltung versucht, 
die Beeinträchtigungen für die Bürger so gering wie möglich zu halten. 
Trotzdem kann es im Zuge dieser Arbeiten zu Behinderungen kom-
men. Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger hierfür um Verständnis.

Hüpfburgschulung  
des Kreisjugendrings Germersheim e.V.

Am Dienstag, 11. April, um 18.00 Uhr veranstaltet der Kreisjugend-
ring Germersheim e.V. auf dem Parkplatz vor der Fuchsbachhalle 
(Bahnhofstraße) in Zeiskam, eine Schulung für Verbände, Vereine 
und sonstige Institutionen, in deren Mittelpunkt der ordnungsgemäße 
Umgang (Auf- bzw. Abbau) sowie versicherungsrechtliche Aspekte 
bezüglich der Hüpfburgausleihe stehen. Die Absolvierung dieser 
Schulung ist zwingendes Voraussetzungskriterium für den Verleih der 
Hüpfburg. Die Teilnehmer erhalten ein Nutzerzertifikat das drei Jahre 
Gültigkeit besitzt. Eingeladen sind hierzu insbesondere diejenigen Ver-
bände, Vereine bzw. Institutionen die beabsichtigen in naher Zukunft 
die Hüpfburg auszuleihen, bzw. deren Nutzerzertifikat abgelaufen ist.
Die Teilnahme an dieser Schulung ist kostenlos. Es wird um eine 
Anmeldung im Vorfeld der Schulung gebeten. Anmeldungen via Tele-
fon, Fax oder Mail für diese Veranstaltung des Kreisjugendrings Ger-
mersheim e.V. nimmt das Kreisjugendamt Germersheim entgegen.
Ansprechpartner beim Kreisjugendamt Germersheim: Mirco Leingang, 
Telefon 07274/53372, Telefax 07274/5315578, E-Mail: m.leingang@
kreis-germersheim.de.

              Tourismus

Ostereiersuche per GPS
Ein Spaß für die ganze Familie und für jedermann, ob Singles, 
Paare oder Kleingruppen!
Die technische Entwicklung macht auch vor Ostern nicht halt. In der 
Verbandsgemeinde Bellheim kann man dieses Jahr Ostereier mit Hilfe 
von Satelliten finden. Am Samstag, dem 08.04.17 veranstaltet der 
Tourismusverein Südpfalz VG Bellheim zum zweiten Mal eine Oster-
eiersuche per GPS.

Mit einem GPS-Gerät und mit den 
Koordinaten, an denen ca. 10-12 
Ostereiersuche versteckt sind, star-
ten die Teilnehmer, um die einzelne 
Verstecke zu finden. Die suchenden 
Personen müssen dabei auf einer 
Strecke von ca. 2-4 km mehrere Ver-
stecke bzw. Ostereier finden. Wenn 
alle Ostereier gefunden worden sind, 
erhalten die Teilnehmer bei Rückkehr 
an die Knittelsheimer Mühle ein klei-

nes Osterpräsent.
Wann?  Samstag, 8. April 2017, 13.00 - 17.00 Uhr
Wo?  Start und Ziel der Suche ist an der Knittelshei-

mer Mühle, Waldhaus Knittelsheimer Mühle, 
76879 Knittelsheim

Startgeld pro Gruppe bis 
max. 5 Personen 5,- EUR
Anmeldung  Angabe des Namens, Telefonnummer und/oder 

E-Mail-Adresse und Anzahl der teilnehmenden 
Personen an: Südpfalz Tourismus VG Bellheim 
e.V.Tel: 07272 / 7008-101E-Mail: kontakt@su-
edpfalz-tourismus-vg-bellheim.de

 Anmeldung erforderlich, da nur eine be-
grenzte Anzahl von GPS-Geräten zum Verleih 
vorhanden ist

GPS-Geräte können vor Ort kostenlos ausgeliehen werden (Personal-
ausweis bitte mitbringen). Am Start werden die Teilnehmer mit der 
Benutzung der GPS-Geräte von Mitarbeitern des Tourismusvereins 
VG Bellheim vertraut gemacht. Besitzer eines eigenen GPS-Gerätes 
oder eines GPS-fähigen Smartphones mit Kompassfunktion können 
ebenfalls mitmachen, müssen sich aber bitte auch anmelden.

Aus der Jugendarbeit

Fahrt zur Ausbildungsmesse
Seid ihr bald mit der Schule fertig, habt aber noch keine Ahnung, wel-
chen Beruf ihr wählen oder welches Studium ihr beginnen wollt? Dann 
ist dies genau das Richtige für euch!
Die Jugendpflege der VG bietet am Freitag, den 19. Mai eine Fahrt zur 
Ausbildungsmesse und zu den Hochschulinfotagen 2017 in Landau 
an. Hier bekommt ihr zahlreiche Infos zu allen möglichen Berufen und 
Studiengängen und vielleicht ist euer Traumberuf mit dabei. Meldet 
euch an bei uns!
Abfahrt: Jugendzentrum H99, Hauptstraße 99, 76765 Bellheim, 15.00 Uhr
Rückkehr: gegen 18:30 Uhr

Name

......................................................................................................

Alter ..............................................................................................

Name der Eltern

......................................................................................................

......................................................................................................

Adresse

......................................................................................................

......................................................................................................

Telefonnummer/ E-Mail
......................................................................................................

Unterschrift Erziehungsberechtige/r

.......................................................................................................

Weitere Infos bei Astrid Kögel und Dominik Wilhelm. Telefonnum-
mer: 07272/91115. E-Mail d.wilhelm-vg-bellheim@web.de
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen!
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Schulen

Realschule plus Bellheim
40-jähriges Dienstjubiläum an der RS plus Bellheim

„Durch jedes freundliche Wort wird unsere Welt ein bisschen 
menschlicher.“
Mit diesen Worten leitete Personalratsvorsitzender Roland Eiswirth 
seine Jubiläumsrede für unsere langjährige Schulsekretärin Frau 
Sigrid Gschwind ein. Ein solcher Satz begleitet den beruflichen Alltag 
einer Sekretärin, die nicht nur mit PC´s, Papierkram und Statistiken, 
sondern auch und vor allen Dingen mit Menschen zu tun hat.
Die freundlichen Worte von Frau Gschwind, die sie für Lehrer, Eltern 
und Schüler findet, gestalten das Schulleben immer wieder menschlich.
Neben der Urkunde des Landrates anlässlich des Jubiläums über-
reichte Schulleiterin Anette Weber ein kleines Präsent. Ihr Dank für 
die an der Schule geleistete Arbeit war in Versform gefasst „... Danke 
dafür, wie Sie stets wirkten und sich für die Schule hier verbürgten ...“
Die Realschule plus freut sich, dass Frau Gschwind mehr als 20 Jahre 
ihrer Dienstzeit an der Schule in Bellheim verbracht hat.

Kirchen

mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim,  
St. Georg Knittelsheim, St. Martin Ottersheim,  

St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt,  
St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten

Donnerstag, 23.03.
Ott 18.00 Uhr Anbetung
Bellh 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Kn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Zeisk 19.30 Uhr Lobpreis mit eucharistischer Anbetung
Freitag, 24.03.
Ott 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Zeisk 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Bellh 18.30 Uhr 3. Sterbeamt für Elisabeth Appl; Amt für Albert Eichmann
Weing 18.30 Uhr hl. Messe
Samstag, 25.03. - Verkündigung des Herrn
Ott 07.00 Uhr Frühschicht im Bürgerhaus
Bellh 16.30 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
Ott (!) 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse - Familiengottesdienst, Amt für Marianne 
Zwißler; für Klara und Hermann Zwißler, Otwin und Anneliese Zwißler; 
für Franz und Emilie Kröper und verstorbene Angehörige; für Pia und 
Chack Woodall; 3. Sterbeamt für Hildegard Seither
Zeisk 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für Friedrich und Katharina Siegler
Heute Nacht beginnt die Sommerzeit!

Bellh 09.00 Uhr Amt für Hermann Schlindwein, best. v. Kath. Arbeiter-
verein; für Albert Eichmann
Kn(!) 09.30 Uhr Amt für Hannelore Walk (W.St.)
Lu/Oberd 10.30 Uhr Amt
Ott 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Weing 18.00 Uhr Spätschicht
Zeisk 18.00 Uhr Fastenandacht
Bellh 18.30 Uhr Abendmesse, mitgestaltet von der Singgruppe Son-
dernheim; Dankamt nach Meinung und für die Lebenden und Ver-
storbenen der Fam. Artelt; für die Verstorbenen der Fam. Weindel, 
Schlindwein und Bilstein und für Christoph Nuber (Jgd.); gem. 2. Ster-
beamt für Lothar Braun und für Frieda Gassmann; 3. Sterbeamt für 
Adelheid Rund (Pfr. Mohr)
Montag, 27.03.
Ott 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellh 18.30 Uhr hl. Messe
Dienstag, 28.03.
Ott 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellh 18.30 Uhr hl. Messe
Lu/Unterd 18.30 Uhr hl. Messe
MI 29.3.
Ott 09.00 Uhr hl. Messe für Hubert Gadinger; für Hedwig Weiß, bestellt 
von der kfd
Weing 09.00 Uhr hl. Messe
Bellh 16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier der Erstkommunionkinder
Ott 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellh 18.00 Uhr Anbetung
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Donnerstag, 30.03.
Lu/Oberd(!) 16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier der Erstkommunionkinder
Ott 18.00 Uhr Anbetung
Bellh 18.30 Uhr Bußandacht - Beichtgelegenheit
Kn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr hl. Messe
Freitag, 31.03.
Kn 16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier der Erstkommunionkinder
Ott 18.00 Uhr Kreuzwegandacht, gestaltet v. der kfd
Bellh 18.30 Uhr Amt f. Karin Schlindwein (Jgd), f. Helga Hertel
Zeisk 18.30 Uhr hl. Messe
Samstag, 01.04. Kollekte für MISEREOR gegen Hunger und Krankheit 
in der Welt; Fastenopfer der Kinder für die Aufgaben von MISEREOR
Weing 07.00 Uhr Frühschicht im Pfarrheim
Ott 18.00 Uhr Barmherzigkeitsandacht (wir beten den Wundenrosen-
kranz)
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für Norbert Zwißler, Eltern, Schwie-
gereltern und verst. Angehörige; für Toska und Emil Hilsendegen; für 
Klara und Hermann Zwißler und Ottilie und Otmar Kröper; für Robert 
Jeckel und verst. Angehörige
Lu/Unterd 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse

Kollekte für MISEREOR gegen Hunger und Krankheit in der Welt; 
Fastenopfer der Kinder für die Aufgaben von MISEREOR
Bellh 09.00 Uhr Amt für Irene Mendel, best. v. Kath. Arbeiter- verein; 
Amt f. Adelheid Rund u. Lothar Braun, best. v. Kirchenchor Bellheim; 
für Albert Eichmann
Kn 09.30 Uhr Amt
Weing 10.30 Uhr Amt
Bellh 11.00 Uhr Taufe des Kindes Fietje Bennett, Sohn von Hans-Jür-
gen und Gesine Brigitte Kuntz
Ott 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Zeisk 18.00 Uhr Fastenandacht
Bellh 18.30 Uhr Abendmesse (Kpl. Bieberich)

Veranstaltungen in unseren Gemeinden
Singstunden der Kirchenchöre:
Bellheim Montag 19.30 Uhr Pfarrheim St. Michael Bellheim
Knittelsheim Donnerstag 19.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus
Weingarten Dienstag 20.15 Uhr Pfarrheim St. Michael Weingarten
Ottersheim Montag 19.30 Uhr Bürgerhaus Ottersheim
Katholische öffentliche Büchereien:
Katholische Öffentliche Bücherei St. Michael, Hauptstraße 46, Wein-
garten:
Öffnungszeiten: Sonntag 13.00-14.00 Uhr - Dienstag 16.00-17.00 Uhr
Katholische Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39:
Öffnungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat von 16.00-18.00 Uhr
Für unsere Messdiener:
Die Anmeldeformulare für das Zeltlager aller Messdiener der Pfarrei 
vom 24.-29.07.2017 auf dem Jugendzeltplatz in Waldhambach liegen 
in den Sakristeien der Kirchen zur Mitnahme aus! Bitte meldet euch 
bis spätestens 1. Juni 2017 im Pfarrbüro an!
Für unsere Kranken:
Krankenkommunion
Zeisk Mittwoch, 05.04. ab 09.30 Uhr
Bellheim Freitag, 07.04. ab 09.00 Uhr 
Ottersheim Freitag, 07.04 ab 09.00 Uhr
Weing Freitag, 07.04. 18.00 Uhr
Für unsere Senioren:
Ott Mittwoch, 05.04., 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Bürgerhaus
Bellh Donnerstag, 06.04., 14.30 Uhr Seniorennachmittag des Kath. 
Arbeitervereins im Pfarrheim
Für unsere Gebetskreise:
Bellh Donnerstag, 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische Gemeinde-
erneuerung im Pfarrheim

Für unsere Wallfahrer:
Es ist eine langjährige Tradition unserer Pfarrei, dass wir an der Wall-
fahrt nach Walldürn teilnehmen. In diesem Jahr findet die Wallfahrt 
zum Kleinen Blutfeiertag am Donnerstag, 29.06.2017, statt. Zusam-
men mit den Pilgern der Pfarrei Hl. Christopherus Waldsee werden wir 
wieder mit einem Bus teilnehmen. Wer mitfahren möchte, kann sich ab 
sofort im Pfarrbüro Bellheim anmelden!
Frühschichten in der Fastenzeit:
„Auf Leben und Tod“ ist der Titel der Frühschichten in dieser Fastenzeit.
Auf Leben und Tod
Leben finden, das den Tod bezwingt
Umkehren und neue Wege gehen
Auf Leben und Tod
Leben mit Folgen
Nachfolgen zum Leben
Auf Leben und Tod
Leben finden, das den Tod bezwingt
Die sechs Frühschichten finden jeweils samstags um 07.00 Uhr in 
einer anderen Gemeinde statt, anschließend gibt es ein gemeinsames 
Frühstück.
4. Ottersheim, Bürgerhaus Samstag, 25.03. Totentanz 
5. Weingarten, Pfarrheim Samstag, 01.04. Lebenswege 
6. Lustadt Haus der Kirche Samstag, 08.04. Auf dem Weg in Etwas 
Neues
Herzliche Einladung an alle Interessierten!
Feier der Kommunionjubilare:
Alle, die in diesem Jahr ein Kommunionjubiläum feiern (alle, die 1992, 
1967, 1957, 1952, 1947, 1942, 1937, 1932 oder früher zur Erstkom-
munion gegangen sind), können sich ab sofort im Pfarrbüro anmelden. 
Bitte geben Sie diese Information auch an alle weiter, die außerhalb 
unserer Pfarrei wohnen. Selbstverständlich sind auch alle Pfarrange-
hörigen, die in einer anderen Pfarrei zur Erstkommunion gegangen 
sind, zur Mitfeier eingeladen. Anmeldungen können ab sofort im Pfarr-
büro persönlich, telefonisch (07272-973050) oder per eMail: pfarramt.
bellheim@bistum-speyer.de vorgenommen werden.
Die Gottesdienste der Jubilare finden wie folgt statt:
Ottersheim: Samstag, 29.04., 18.30 Uhr
Weingarten mit Lustadt Samstag, 29.04., 18.30 Uhr
Bellheim: Sonntag, 30.04., 10.00 Uhr
Knittelsheim: Sonntag, 30.04., 09.30 Uhr
Zeiskam: Samstag, 06.05., 18.30 Uhr
36. Hungermarsch der Indienhilfe für Pater Franklin
Am Sonntag, 26. März 2017, findet um 09.00 Uhr der Gottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Michael Hagenbach statt, anschl. Wanderung 
durch den Bienwald über Büchelberg, Scheibenhardt, Berg zurück 
nach Hagenbach.
Schirmherr: Weihbischof Otto Georgens
Männerkreuzweg Burrweiler
Am Freitag, 07.04.2017, findet wieder der Männerkreuzweg mit Pfar-
rer Stefan Haag zur Anna-Kapelle bei Burrweiler statt. Veranstalter 
ist die Gemeinschaft kath. Männer Deutschlands Diözesanverband 
Speyer. Treffpunkt ist - um 18:30 Uhr - an der katholische Kirche in 
Burrweiler. Von dort beginnt der Aufstieg mit dem Kreuz zur Anna-
Kapelle, hier wird dann ein Abschlussgottesdienst gefeiert. Danach 
halten Mitglieder des Pfälzerwaldvereins Burrweiler in der St. Anna-
Hütte einen kleinen Imbiss bereit. Eingeladen sind alle Männer unserer 
Diözese (Bei schlechtem Wetter findet die Prozession in der Kirche 
Burrweiler statt).

So erreichen Sie uns
Pfarramt (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler)
Hintere Straße 1, 76756 Bellheim
Tel.Nr. 07272/973050 / Fax Nr. 07272/9730519
Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten: Montag + Freitag 09.00-12.00 Uhr, Mittwoch 09.30-
12.00 Uhr, Dienstag + Donnerstag 15.00-17.00 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim: mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der 
Sakristei
Messen können jederzeit auch telefonisch im Pfarramt Bellheim sowie 
persönlich in den Sakristeien in Knittelsheim, Lustadt und Weingarten 
bestellt u. bezahlt werden, in Knittelsheim auch weiterhin bei Herrn 
Starck.
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfarrer Thomas Buchert: thomas.buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: sebastian.bieberich@bistum-speyer.de
Diakon Hanspeter Imhoff: hanspeter.imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Marianne Hettrich:
 marianne.hettrich@bistum-speyer.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen, in denen im Pfarramt nie-
mand erreichbar ist, melden Sie sich bitte beim seelsorglichen 
Notdienst der Pfarreien Bellheim, Germersheim und Rülzheim: 
0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim:
Kuhardter Straße 37, 76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177
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Vereinsnachrichten aus der VG

Bürgerinitiative 
Verkehrsentlastung VG-Bellheim e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Bürgerinitiative Verkehrsentlastung 

VG-Bellheim e.V. am 28. März 2017
Am Dienstag, dem 28.03.2017 findet die jährliche Mitgliederver-
sammlung der Bürgerinitiative Verkehrsentlastung VG-Bellheim e.V. 
statt.
Ort: Gaststätte „Ischia“, In der Zeiskamer Straße 20 in Bellheim
Beginn: 20:00 Uhr
Tagesordnung:
- Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
- Bericht des Vorstands; Stand Südumgehung; Einführung Tempo 30
- Bericht des Kassierers
- Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Vorstandschaft
- Neuwahlen des Vorstands; Wahl eines Wahlleiters; Wahl von 1. Vor-
sitzenden und des Stellvertreters; Wahl Kassierer / Schriftführer / Bei-
sitzer
- Allgemeine Aussprache
- Diskussion und Abstimmung über weitere Aktivitäten
Alle Mitglieder werden hiermit herzlich eingeladen.

Helferkreis Integration
Nachtrag zur Gründungsversammlung des vorgesehenen 
Vereins
Bei der Sitzung am 8. März im Pfarr-und Jugendheim St. Michael 
wurden einstimmig zu Kassenprüfern gewählt: Arnold Greich-
gauer und Klaus Zang (beide Bellheim). 
Kleiderstube - Hauptstr. 121
Die Mitarbeiterinnen der Kleiderstube weisen darauf hin, dass 
bitte keine Winterkleidung mehr zur Sammelstelle gebracht 
werde. Für all die bisher gespendete Ware bedanke man sich im 
Namen der Flüchtlinge ganz herzlich.
Öffnungszeiten: Montags von 15.00 - 17.00 Uhr und freitags von 
11.00 - 15.00 Uhr!
Während dieser Zeiten ist die Stube telefonisch zu erreichen 
unter: 0173 3430 666.
Auch Sozialhilfe- und Grundsicherungsempfänger sind herzlich 
eingeladen, da bezugsberechtigt!
Spendenkonto Flüchtlingshilfe
Helferkreis Integration VG Bellheim, VR-Bank Südpfalz, IBAN: 
DE59 5486 2500 0001 5212 84, BIC: GENODE61SUW

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Erste Halbzeit verpennt
RPS-Damen verlieren in Wittlich
Aufgrund einer vollkommen verschlafenen ersten 
Halbzeit kehren die Oberligadamen der SG Otters-

heim / Bellheim / Zeiskam mit einer 24:27-Niederlage aus Wittlich 
zurück. Ohne Antje Haag, Kim Reichling, Larissa Freund und Janina 
Weber reiste der SG-Tross zum Tabellensechsten. 
Doch konnte SG-Trainer Jens Zwissler gerade mit dem Verlauf der 
ersten Spielhälfte nicht zufrieden sein. Zu passiv und zurückhaltend 
agierte seine Mannschaft und entwickelte keinen rechten Zugriff auf 
die Angriffsversuche der Gastgeber. Dazu Jens Zwissler: „Wir haben 
gerade die erste Halbzeit total verpennt!“ Obwohl Linda Knarr im SG-
Tor die eine oder andere Torchance der Hunsrücker zunichte machte 
und wieder eine tolle Quote gehaltener Bälle ablieferte, fanden ihre 
Vorderleute überhaupt nicht ins Spiel. Nach dem 2:1-Führungstref-
fer von Christina Völker (5.) lief im Angriffsspiel von OBZ nur noch 
wenig zusammen. Immer wieder kam es zu Fehlwürfen, die Wittlich in 
der Folge konsequent zu einfachen Toren nutzte. So zogen die Gast-
geberinnen binnen zehn Minuten auf 7:3 davon, so dass SG-Coach 
Zwissler die Auszeit nehmen musste. Doch zeigte diese Maßnahme 
im Anschluss wenig Wirkung. Wittlichs Trainer Thomas Feilen hatte an 
diesem Tag immer eine bessere Antwort auf die Angriffsbemühungen 
der Südpfälzerinnen und verteidigte mit seiner Mannschaft den zwi-
schenzeitlich herausgespielten Fünf-Tore-Abstand. 
OBZ gelang es während der gesamten ersten Spielhälfte nicht, die-
sen Rückstand entscheidend zu verkürzen. 10:5 (17., Völker) und 13:8 
(23., Sefrin) hießen die Zwischenstände. Trotz der vielen Ballgewinne 
in der Abwehr konnte das sonst gewohnte schnelle Umschalten in 
den Angriff an diesem Tag nicht umgesetzt werden, dazu zeigten die 
Gastgeberinnen ein starkes Rückzugsverhalten und zwangen OBZ 

in den Positionsangriff. Lediglich ein schneller Gegenstoß wurde 
auf OBZ-Seite genutzt. Ein weiteres Manko an diesem Tag war die 
schlechte Wurfquote beim 7m-Wurf. Gleich zweimal hintereinander 
konnte diese gute Gelegenheit nicht zu Toren genutzt werden, für das 
Selbstvertrauen der SG-Damen ebenfalls nicht förderlich. Mit einem 
12:17-Rückstand ging es schließlich in die Halbzeitpause, in der Jens 
Zwissler einige Punkte hat ansprechen müssen.
Nach dem Seitenwechsel präsentierte sich dann eine andere OBZ-
Mannschaft auf der Platte. Jetzt wurde deutlich aggressiver die ball-
führende Spielerin attackiert und die Räume enger gedeckt. Wittlich 
verlor den Spielfaden der ersten Spielhälfte, während OBZ Tor um 
Tor aufholte. In der 38.Minute gelang Lena Urschel schließlich der 
Anschlusstreffer zum 18:17. Jetzt entwickelte sich wie schon im Hin-
spiel ein Spiel auf Augenhöhe. Lena Urschel war es schließlich, die 
ausgerechnet per 7m-Wurf zehn Minuten vor dem Ende der Partie den 
bis dahin verdienten Ausgleich zum 21:21 erzielte. 
Doch eine OBZ-Zeitstrafe und der resultierende Strafwurf sorgten 
dafür, dass die Südpfälzerinnen auf die Verliererstraße gerieten. 
Die zuvor tolle Aufholjagd hatte zu viel Kraft gekostet. In Überzahlsitu-
ation spielte Wittlich clever und nutzte die sich bietenden Wurfchan-
cen. Innerhalb von vier Minuten erhöhten sie den Spielstand auf 25:21 
(54.), dieser Rückstand war an diesem Tag für die SG-Damen einfach 
zu groß. So verliert die SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam am Ende 
nach guter Aufholjagd etwas unglücklich mit 24:27. Dennoch bleibt 
Zwisserls Mannschaft Tabellenführer, da Bassenheim auswärts gegen 
Mainz-Bretzenheim ebenfalls verlor (20:23) und „Federn ließ“. Nächs-
ter Gegner ist am kommenden Wochenende in Ludwigshafen beim 
Pfalzderby die VTV Mundenheim.
Es spielte und traf für die SG: Sefrin (5/3) Hauck, Becht-Zekl (1), Völker 
(6), Winter (5), Glaser, Urschel (5/1), Herrmann (3), Prinz (1), Silaghi (1), 
Knarr
Damen 2: SG OBZ - TV Hauenstein 27:23 (14:14)
Revanche gelungen
Die Damen 2 der SG OBZ haben sich für das verlorene Hinspiel revan-
chiert, behielten nach einer ausgeglichenen ersten Halbzeit mit einem 
starken kämpferischen Einsatz die Oberhand und siegten schließlich 
verdient mit 27:23.
Das wegen Krankheit von Hauensteiner Spielerinnen auf diesen Ter-
min verlegte Spiel stand vor der Partie unter schlechten Vorzeichen, 
musste man heuer doch ohne Sabrina Wolke und Nina Trauth antre-
ten und bot dafür Daniela Jennewein und Nele Guldenschuh auf, die 
beide ihre Sache gut gemacht haben. 
Das Spiel der Bellheimerinnen war zu Beginn wiederum mit einfachen 
technischen Fehlern behaftet, die dem Gegner die schnelle Führung 
zum 0:3 erlaubten. Erst in der 6ten Minute kam Bellheim mit einem Tor 
von Michelle Orth zum ersten Torerfolg und zwei Minuten später mit 
einem von Lena Humbert verwandelten 7-Meter zum Anschlusstreffer 
(2:3). Doch eine Wende brachte dies noch nicht. Bis zur 18ten Minute 
konnten sich die Gäste immer wieder einen 2-Tore-Vorsprung erar-
beiten. Kurze Zeit später erzielte Sandra Hammann beim Stand von 
8:8 erstmals den Ausgleich in dieser Partie. Jana Dörr blieb es vor-
behalten, mit 11:10 erstmals den Führungstreffer zu versenken. Doch 
Hauenstein ließ sich nicht abschütteln, sondern erkämpfte sich bis 
kurz vor der Halbzeit noch dreimal die Führung (11:12, 12:13, 13:14), 
ehe Lisa Benz mit ihrem Tor den ausgeglichenen Halbzeitstand von 
14:14 herstellte.
In der zweiten Hälfte das gleiche Bild. Hauenstein blieb den Gastge-
berinnen trotz deren starker Abwehrleistung auf den Fersen, erreichte 
in der 38ten Minute den Ausgleich (17:17) und gleich darauf mit einem 
von Laura Schwarz verwandelten 7-Meter wieder die Führung (17:18). 
Lisa Benz und Sandra Hammann blieb es vorbehalten, mit ihren 4 auf-
einander folgenden Toren das Spiel zugunsten von Bellheim zu kippen 
und mit 21:19 in Führung zu gehen. Fortan war man spielbestimmend 
und setzte sich jeweils mit 7-Metern, die von Lena Humbert eiskalt 
verwandelt wurden, auf 3 Tore ab (22:19, 23:20 und 25:22). 
Letzter war besonders wichtig, da die Gäste zwischenzeitlich wie-
der auf 23:22 aufgeschlossen hatten. Wichtig auch, dass Catherine 
Borger unmittelbar nach dem 25:22 einen von der sicheren 7-Meter-
Werferin Laura Schwarz geworfen 7-Meter parieren konnte. Nachdem 
Annalena Seibel wegen einer rüden Attacke eine Zeitstrafe erhielt, 
nahm Trainer Voigt eine Auszeit, um seiner Mannschaft noch einmal 
Luft für die letzten vier Minuten zu verschaffen. 
Dies und das jetzt herrschende Überzahlspiel brachten sodann die 
sichere Führung für den Heimverein. Schade, dass Lena Humbert, die 
bis dahin alle 9 Siebenmeter verwandelt hatte, in der 59ten Minute 
an der Hauensteiner Torhüterin scheiterte. So blieb den nun wieder 
vollzähligen Gästen nur noch die Resultatsverbesserung auf 27:23.
Fazit des Trainers: Ein starkes Spiel, das der Mannschaft wieder Auf-
trieb geben sollte.
Es spielten: Catherine Borger (Tor), Lena Humbert (10/9), Jana Dörr 
(2), Daniela Morio, Daniela Jennewein, Lisa Benz (5), Manuela Bast (1), 
Michelle Orth (2), Nele Guldenschuh (1), Sandra Hammann (6), Katrin 
Settelmeier
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Damen 2: SG OBZ verliert beim TV Wörth mit 28:20 (15:6)
Infolge einer schlechten ersten Hälfte mit vielen Ballverlusten und 
vergebenen Torchancen beraubten sich die Bellheimer Damen der 
Chance auf einen Auswärtssieg beim Tabellennachbarn Wörth und 
verloren das Spiel mit 28:20.
Nicht wieder zu erkennen waren die Damen der SG OBZ, die weiterhin 
auf Sabrina Wolke verzichten mussten, nach ihrem starken Spiel vom 
Freitagabend gegen Hauenstein. So begann die erste Hälfte gleich 
mit einigen Ballverlusten, die den Gegner stark machte und ihm nach 
3:2 eine 7:2 Führung ermöglichte. Auch infolge nicht verwerteter Tor-
chancen und zweier nicht verwandelter 7-Meter geriet Bellheim bis zur 
20ten Minute mit 10:4 in Rückstand, der von Wörth bis zum Halbzeit-
pfiff auf 15:6 ausgebaut wurde.
Wer auf eine deutliche Besserung der Spielweise im zweiten Spiel-
abschnitt gehofft hatte, wurde zunächst enttäuscht. Zwar gelangen 
den Bellheimerinnen die ersten beiden Tore in dieser Hälfte (15:8), 
doch dann schlichen sich wiederum die gleichen Fehler des ersten 
Abschnitts ein und Wörth zog auf 19:9 davon. Danach wurde das 
Spiel der Gäste besser und man kam zu 4 Toren in Folge (19:14). Doch 
die Wende sollte sich nicht einstellen, letztmals in der 50ten Minute 
kam Bellheim auf 5 Tore heran (21:16). In der verbleibenden Zeit hiel-
ten die Einheimischen ihre Gäste auf sicherem Abstand, verlieren zwar 
die zweite Spielhälfte aber das Spiel deutlich mit 28:20.
Es spielten: Catherine Borger (Tor), Lena Humbert (1/1), Jana Dörr (1), 
Daniela Morio (4/3), Daniela Jennewein (2), Lisa Benz, Manuela Bast 
(2), Michelle Orth (2), Sandra Hammann (3), Katrin Settelmeier (2), Nina 
Trauth (3)
Damen 3 verlieren gegen die HSG Dudenhofen/Schifferstadt 2 mit 
23:29 (12:15)
Wir traten am Sonntagmittag gegen die HSG an, welche zunächst ein 
Gegner auf Augenhöhe war. Das Spiel begann sehr ausgeglichen und 
so kam es zu den Zwischenergebnissen von 2:2, 6:6 und 9:9. Doch 
dann gelang den Gegnern eine 4-Tore-Folge, was vor allem daran lag, 
dass man seine Chancen nicht verwandelte. Man scheiterte zu oft an 
der gegnerischen Torfrau. Mit einem Zwischenstand von 12:15 ging 
man anschließend in die Pause.
Die zweite Halbzeit war von sehr vielen 7-Meter überschattet. Insge-
samt hatten wir über das Spiel verteilt 14(!) Strafwürfe bekommen. 
Eigentlich sollten wir das Spiel dadurch drehen können, doch es 
wurden lediglich 4 7-Meter verwandelt. So schaffte man es über die 
komplette 2. Halbzeit nicht, sich näher als auf 2 Tore anzunähern. Die 
Gastgeber gingen zusätzlich mit einer übertriebenen Härte ins Spiel. 
Letztendlich fehlte die Kraft, sich gegen die HSG durchzusetzen und 
es bleibt zu sagen, dass man mit allen verwandelten Strafwürfen die 
Partie gewonnen hätte. Doch jetzt wollen wir den spielfreien Monat 
nutzen, um Kraft für die letzten beiden Spiele der Saison zu tanken.
Es spielten: Sina Engel (7/3), Lea Meyer (4), Nele Guldenschuh (3), 
Michelle Orth (3), Sarah Doser (2), Emely Gutzler (2), Lisa Nowack 
(1/1), Sabine Kern (1), Julia Mössmer, Yvonne Doser und Denise Win-
gerter (Tor)
Herren 2: Niederlage im letzten Derby gegen Kuhardt
Im „Prestigeduell“ der Herren 2 gegen Kuhardt waren wir verdienter-
maßen unterlegen. In den ersten drei Minuten spielten Kevin Kassab, 
Dominic Jarczewski und Dennis Reddmann zwar eine 4:2 Führung 
heraus, in der Abwehr verschliefen wir aber den Start und ließen zu, 
dass die Gäste aus dem 2-Tore-Vorsprung ein 4:7 machten. Dennis 
Reddmann verkürzte in der 8. Minute auf 5:7, unsere Abwehr hin-
gegen bekam den gegnerischen Kreisläufer nicht in den Griff. Mitte 
der ersten Halbzeit lagen wir bereits mit 6:12 zurück. Innerhalb einer 
Minute trafen Kevin Kassab und Felix Kästel zum 7:12 und 8:12, aber 
die Gäste nutzten unsere ungenauen Abschlüsse, um über schnelle 
Konter davonzuziehen (8:16). Ein kurzes Aufbäumen von Felix Kästel 
und Tino Thaler brachte das 10:16, unser zu langsames Agieren in der 
Abwehr wurde jedoch mit Hinausstellungen und 7m bestraft, so dass 
beim Stand von 12:19 die Seiten gewechselt wurden.
Auch in der zweiten Hälfte wurde anscheinend der Wille, sich in die-
sem letzten Derby möglichst gut zu verkaufen, in der Kabine gelassen. 
Zwar lief es im Angriff zunächst besser, aber den 7-Tore-Rückstand 
aus der ersten Halbzeit konnten wir nur mühsam aufholen. Als Julian 
Hesse mit einem Doppelschlag zum 20:25 und 21:25 traf, keimte 
nochmals etwas Hoffnung auf (47. Minute). Um jedoch den Gegner 
jetzt noch ernsthaft in Bedrängnis zu bringen, fehlte es an Ideen im 
Angriffsspiel. Zu unüberlegte Abschlüsse luden die Kuhardter immer 
wieder zum Kontern ein. Aus dem 23:27 durch Dennis Kropf in der 52. 
Minute wurde am Ende eine 26:32 Niederlage, die letztendlich auch 
der schlechten Trainingsbeteiligung der letzten Wochen geschuldet 
ist. Bis zum vorletzten Rundenspiel gibt es eine längere Pause. Am 
30. April treten wir gegen den Tabellensechsten aus Landau an.
Gespielt haben: Kevin Kassab (7/2), Dominic Jarczewski (6), Dennis 
Reddmann (3), Julian Hesse (2), Felix Kästel (2), Luca Faath (2), Tino 
Thaler (2/1), Dennis Kropf (1), Samuel Bier (1/1), Dario Weiß, Patrik 
Sefrin, Maximilian Kullmer, im Tor Daniel Kuntz und Maurice Baur.
wB-Jgd: TV Wörth - JSG OBZKH 21 : 25 (12 : 11)
Nach einer längeren Spielpause reisten wir zu ungewohnter Spielzeit 
(18.15 Uhr) am Samstag zum Spiel nach Wörth. Uns war klar, dass 
die Wörther Mädels unter dem Trainer Volker Pfister alles geben und 

sich nicht so einfach geschlagen geben werden. Durch das Fehlen 
von Flora und der Handverletzung von unserer Torfrau Maria waren wir 
etwas geschwächt, was aber zu kompensieren galt. Das Spiel begann 
verhalten, keine Mannschaft konnte sich richtig absetzen. Bei unseren 
Mädels hatten wir Zuschauer den Eindruck, dass sie etwas gehemmt 
spielten. Das schnelle Spiel nach vorne wurde nicht praktiziert und in 
der Abwehr wurde nicht konsequent eingegriffen, sodass die Wörther 
Mädels durch Einzelaktionen das Spiel offenhalten konnten. Es ent-
wickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, 5:5 (12. min.) 8:8 (20. Min), 
sodass man bei einem Spielstand von 12:11 in die Halbzeit ging.
Die 2. Halbzeit begann von unserer Seite aus nicht besser. Unnötige 
Ballverluste durch schlechte Anspiele sowie techn. Fehler hemmten 
unseren Tordrang. Wörth erhöhte den Vorsprung trotz Unterzahl auf 2 
Tore (14:12, 29. min.). Durch Umstellen des Angriffspiels entspannte 
sich die Lage. Auch wurde jetzt teilweise das schnelle Angriffsspiel 
praktiziert, welches die Wörther Abwehr in Bedrängnis brachte und 
sich die JSG Mädels einen 2 Tore Vorsprung herausspielen konnten. 
Dieser Vorsprung hätte jedoch durchaus größer sein können, hätten 
sie die 100%ige Chancen eintüten können. Wörth glich noch einmal 
zum 18:18 in der 40 min. aus. Danach ließen unsere Mädels nichts 
mehr anbrennen und setzten sich Tor um Tor ab. 3 min vor Spielende 
beim Stande von 20:24 war dann klar, dass das Spiel gewonnen und 
unsere Mädels vorzeitig bei 2 noch ausstehenden Spielen Pfalzliga-
meister der Runde 2016/2017 sind.
Herzlichen Glückwunsch zur Pfalzligameisterschaft!!!
Mit ihren Meistershirts freuen sich abgekämpft und glücklich: Maria 
Kögel; Luisa Jenne; Sabrina Leuthner, Celine Müller; Lena Schlind-
wein, Lara Sengel, Leonie Kinsler; Lara Sohl, Mariella Uzelac; Lisa 
Bantele sowie unsere Verletzten und durch Schule verhinderten Flora 
Schilling, Jana Schestag, Alina Zimmer und Lara Gsell

JSG OBZKH - B-Jugend Mädels hoch hinaus!!
Am Freitag 17.03.2017 hatten die Mädels ein Event der besonderen 
Art. Kein Handball, sondern Klettern in Landau war angesagt. Durch 
Unterstützung der Fördervereine der SG Damen sowie des TuS konnte 
diese Aktion durchgeführt werden. Leider konnten Alina, Maria, Lara 
Gsell sowie Flora aufgrund Verletzungen und schulischer Aktivitäten 
an diesem Termin nicht teilnehmen. Mit etwas gemischten Gefühlen 
und Erwartungen war der Rest der Mädels angereist. Doch die beiden 
Klettertrainer nahmen schnell die Angst und nach der sehr ausführli-
chen Einweisung in Sicherung und Knotentechnik ging es gleich an 
die 8 m hohen Wände. Es wurden 3er Gruppen gebildet, sodass ein 
Mädel immer kletterte und zwei Mädels die Absicherung, immer unter 
den wachsamen Augen der Klettertrainer, machten. Etwas verhalten 
begannen dann die ersten Kletterversuche, doch nach und nach legte 
sich die Angst und man sah den Mädels an, dass sie richtig Spaß 
am Klettern hatten. Einige Ehrgeizige schafften es dann auch bis an 
die Decke zu klettern (Respekt!). Die Zeit verflog, sodass man nach 
2 Stunden abgekämpft die Reise ins TV-Sportheim nach Ottersheim 
zum Pizzaessen antrat. Eine tolle Aktion, welche ohne die großzügige 
Unterstützung der beiden Fördervereine nicht möglich gewesen wäre. 
Hier nochmal ein Herzliches Dankeschön der Mädels, Trainer und 
Eltern an die beiden Fördervereine.
wB-Jugend - Große Überraschung am Montag!
Am 20.03.2017 erhielten wir den Anruf, dass unsere Mädels der JSG 
OBZKH beim Champions-Liga-Spiel der Rhein-Neckar-Löwen gegen 
den THW Kiel am 30.03.3017 in der SAP Arena als Fahnenkinder den 
Zuschlag erhalten haben.
Nach dem Gewinn der Pfalzligameisterschaft eine große Überra-
schung. Alle Mädels sind voll auf begeistert und fiebern diesem großen 
und für sie einzigartigen Event entgegen. Dank an die Geschäftsstelle 
der Rhein Neckar Löwen, die uns dies ermöglicht!
mC1: SG TSG/DJK Mainz-Bretzenheim - JSG OBZK 20:24 (6:11)
Souveräner Auswärtssieg erarbeitet
Die Eleganz ging der mC1 heute ab, aber letztendlich waren sie beim 
Auswärtsspiel nie gefährdet.
Gleich der erste Angriff führte zu einem Tor durch Rico durch ein fei-
nes Anspiel von Stefan an den Kreis. In der Abwehr waren wir 2 Mal 
links nicht im Bilde, somit konnte Bretzenheim zumindest am Anfang 
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mithalten. Und es bedurfte auch in der Folgezeit wiederum einer tadel-
losen Torwartleistung von Leon, dass wir immer im Vorteil blieben. 
Das Angriffsspiel lebte von Einzelleistungen von Stefan, der bereits 
zur Halbzeit 7 Tore erzielt hatte. Irgendwie waren die Jungs nicht so 
ganz 100%ig bei der Sache, davon zeugten auch einige schlecht vor-
getragene Gegenstöße. Auch hatten wir gegen diesen durchschnittli-
chen Gegner doch zu viele technische Fehler im Angriff (Schrittfehler, 
Abspiele).
Aus der Kabine kam die Mannschaft gut heraus. Im Angriff wurde 
jetzt variabel gespielt und der einlaufende Linksaußen besser gese-
hen. Sehenswert die Kombination von Joshua auf Elias, die ihn als 
Linkshänder dann völlig frei einen erfolgreichen Abschluss von Links-
außen gestattete. In der Abwehr kassierte das Team jetzt viel zu viele 
Tore, weil bei unserer sehr offenen Deckung dafür dann in der Mitte 
oder auf den Halben zu wenig konsequent zugemacht wurde. Dafür 
kamen wenigstens die beiden Außen des Gegners wenig ins Spiel. Wir 
waren allerdings im Angriff wieder mal sehr linkslastig, vor allem unser 
Rechtsaußen wurde beim Einlaufen kaum gesehen. Immerhin hielten 
Stefan, Elias und Moritz den Gegner immer auf Abstand, so dass am 
Ende ein solider Sieg heraussprang, der durchaus höher hätte ausfal-
len dürfen.
Spielfilm: 2:2, 4:3, 7:5, 11:6 / 12:7, 14:10, 21:15, 24:20
Es spielten: Noah Drumm, Leon Zwißler (beide TW), Marcello Ammer, 
Stefan Benz (10), Joshua Bien (2), Rico Hellmann (2), Elias Horn (4), 
Johannes Horn, Julian Lanfermann, Luca Lanfermann, Moritz Liebel 
(6), Luca Mariani, Nils Scherthan
mC3-Jgd: SG OBZK - HSG Trifels 31:25 (16:15)
Technik siegt gegen körperliche Überlegenheit
In der letzten Woche noch mit einer knappen Niederlage nach Hause 
gefahren, konnte unsere C3 im Rückspiel beweisen, dass die Nieder-
lage eher unglücklich als verdient war.
Bernd hatte, durch zwei D-Jugendspieler verstärkt, eine gut gefüllte 
Bank gegen die körperlich überlegenen Jungs aus dem Pfälzer Wald. 
Vor dem Spiel wurde im Kreis eingeschworen, dass die Abwehr heute 
die Entscheidung über Sieg und Niederlage bringen würde. Jeder war 
aufgefordert in der Abwehr zu verschieben und auszuhelfen. Der Geg-
ner sollte keinen Boden gut machen können. 
Mit dem Anpfiff schien das Vorhaben allerdings sofort wieder ver-
gessen zu sein. Luca brachte die C3 mit einem schönen Treffer in 
Führung, allerdings schaffte die HSG den direkten Ausgleich durch 
den starken Kreisspieler, der unseren Jungs etwa 15kg überlegen 
war. Seine körperliche Präsenz bracht unsere Abwehr in der ersten 
Halbzeit mächtig ins Schwitzen und stellte diese vor eine unlösbare 
Aufgabe. Unsere Jungs gefielen durch sehenswertes Passspiel, wel-
ches schnell und direkt ausgeführt wurde. Joshua hatte mal wieder 
einen Sahnetag erwischt und netzte einen Treffer nach dem anderen 
ins gegnerische Tor. 
Nach dem allerdings der rechte Rückraumschütze der HSG seinen 
fünften Treffer in die gleiche Ecke versenkte und die HSG mit drei 
Toren vorne lag, nahm Bernd die Auszeit. Das zeigte Wirkung. Unsere 
Jungs waren in der Abwehr dann konsequenter, handelten sich aber 
gegen den Kreisspieler Zeitstrafen ein, die ein rankommen an die HSG 
nicht möglich machten. Zum Ende der Halbzeit eins jedoch zeigte 
sich, dass Technik die körperliche Überlegenheit auch schlagen kann. 
Angetrieben von Luca und Sunny legten der JSG-Express zum Zwi-
schenspurt an und konnte bis zur Halbzeit den Ausgleich und dann 
die Führung erzielen. Mit 16:15 ging es in die Kabine.
In Halbzeit zwei stellte Bernd die Angriffsreihe um, sodass Max mehr 
in die Mitte rückte und Simon auf der rechten Halbposition im Angriff 
agieren konnte. Schnelle Zuspiele und direkte Pässe ließen die Zun-
gen der Zuschauer schnalzen. 
Das Problem war allerdings immer noch der Kreisläufer, den Bernd 
nun Joshua anvertraute. Joshua hielt den Kreisspieler in Schach und 
in der Abwehr wurde nun konsequent das Anspiel an den Kreis unter-
bunden. Auch Julian hatte in der Abwehr seine Aufgabe gefunden und 
langte kräftig, aber fair zu. 
Der Gegner wankte und fand dann in der Phase des Spiels auch keine 
Mittel mehr, um die Abwehr vor eine Herausforderung zu stellen. Lars 
im Tor steigerte sich ebenfalls mächtig in Halbzeit zwei und ließ dem 
Rückraumschützen, der immer wieder auf die gleiche Ecke zielte, kei-
nen Treffer mehr gelingen. Lars hielt ein paar ganz wichtige Bälle, was 
den Gegner immer mehr verzweifeln ließ. Die durch die konsequente 
Abwehrarbeit erreichten Balleroberungen brachten dann die Gelegen-
heit davon zu ziehen, wurden aber mehrmals leichtfertig und zum gro-
ßen Ärger von Coach Bernd vergeben. 
Das Spiel nahm dann auch an Härte zu und folglich stieg die Zahl der 
Verwarnungen. Allerdings traf es dann mehr die Gäste, sodass unsere 
Jungs sich aus einer Überzahl heraus einen passablen Vorsprung 
erspielen konnten. Die Mannschaft ließ nichts mehr anbrennen. Es 
gab noch ein paar sehenswerte Anspiele in der Vorwärtsbewegung, 
sodass es letztendlich verdient mit einem Sieg zum Jubeln an die Sei-
tenlinie ging. Schön war, dass Sunny nach langer Verletzungspause 
wieder ins Spiel gefunden hat und seine Qualitäten unter Beweis stel-
len konnte.

Mal sehen ob das gewonnene Selbstvertrauen in der nächsten Woche 
gegen Offenbach in der Queichtalhalle wirkt.
Gespielt haben: Simon Jäger, Max Butz, Robert Gebhardt, Julian Win-
schel, Yannick Haag, Joshua Bloch, Lars Kirchgessner, Sunny Pfirr-
mann, Luca Metz, Marc Messemer

mD-Jgd: TV Kirrweiler 2 - JSG OBZK 2 17:21 (9:6)
Was lange währt ... mD2 schafft doch noch ersten Sieg in der 
Rückrunde!
Da unsere mD1 spielfrei war, konnten wir zum Spiel am Sonntag 
gegen die Zweite aus Kirrweiler mit Matthias Ortlieb und Justin Kehl 
auch zwei Spieler aus der D1 zum Einsatz bringen.
Den Spielbeginn haben wir leider etwas verschlafen. Im Angriff wur-
den freie Einwurfmöglichkeiten nicht genutzt und in der Abwehr waren 
wir etwas orientierungslos und ehe wir uns recht versahen, lagen wir 
schnell mit 1:5 im Rückstand. Danach fanden wir allerdings etwas 
besser ins Spiel und konnten bis zur Halbzeit das Spiel ausgeglichen 
gestalten und mit einem 6:9 Rückstand in die Kabine gehen.
Dort wurde noch einmal besprochen, dass wir in der Abwehr enger 
und offener bei den gegnerischen Rückraumspielern stehen wollten 
und dass im Angriff das Laufspiel ohne Ball forciert werden sollte.
Der erste Treffer nach der Halbzeit gelang zwar der Mannschaft aus 
Kirrweiler, doch dann kamen unsere Jungs immer besser ins Spiel. 
Mattse Ortlieb und Justin Kehl waren von der Kirrweilerer Abwehr 
kaum noch auszuschalten und auch in der Abwehr standen wir jetzt 
wesentlich besser und konnten uns so immer wieder Bälle erarbeiten 
oder die Gegner zu unkontrollierten Abschlüssen zwingen, die dann 
von unserem starken Torwart Max Mürrle gehalten wurden. Beim 
16:17 gingen wir zum ersten Mal in Führung, die wir dann bis zum 
Spielende noch auf 17:21 ausbauen konnten. Der Jubel kannte bei 
unseren Jungs nach dem Schlusspfiff keine Grenzen mehr und durch 
die Reblandhalle schallte es „Auswärtssieg, Auswärtssieg.“
Schön dass sich die Jungs für ihre gute Trainingsarbeit in den letzten 
Wochen noch mit einem Sieg kurz vor Saisonende belohnen konn-
ten. Am nächsten Samstag treffen wir beim letzten Rückrundenspiel in 
Bellheim auf den Tabellenführer SG Kandel/Herxheim. Mit einer ähn-
lich engagierten Leistung wie in Kirrweiler, können wir die Jungs aus 
Kandel und Herxheim vielleicht auch etwas ärgern.
Toll gekämpft haben: Max Mürrle, Matthias Ortlieb, Justin Kehl, Julien 
Mußlick, Julian Schulmeyer, Silas Faath, Leo Kreiner, Mathias Gens-
heimer, Tim Reichelt, Aaron Blauth und Tim Sennhenn
mE: TV Kirrweiler 1 - JSG OBZK 1 18:34 (8:16)
Ungefährdeter Sieg der mE1 in Kirrweiler
Nach einem ungefährdeten Kantersieg gegen Kirrweiler 1 am Sonntag 
in der Reblandhalle ist unsere mE1 weiter ungeschlagen an der Tabel-
lenspitze der Pfalzliga.
Mit dem 1:0 gingen die Gastgeber zum ersten und letzten Mal in Füh-
rung. Trotz der frühen Anspielzeit um 10.00 Uhr waren unsere Jungs 
nämlich hellwach und in der Abwehr sehr aufmerksam. Ballgewinne 
waren die Folge und nach guten Abschlüssen auch die schnelle 4:1 
Führung. Kirrweiler kämpfte, versuchte dagegenzuhalten, konnte aber 
nicht verhindern, dass sich die OBZK1 über das 4:2, 5:3 und 6:4 auf 
9:5 absetzte. Auch nach einer Auszeit der Gastgeber blieb unsere 
Mannschaft konzentriert und baute die Führung bis zum 16:8 Pausen-
stand weiter aus.
Nach dem Seitenwechsel das gleiche Bild. Die OBZK weiter wacher, 
aufmerksamer und konsequenter. Kirrweiler rieb sich in Einzelaktio-
nen auf. So wurde der Vorsprung unserer Mannschaft über das 19:9, 
21:10 und 24:12 kontinuierlich ausgebaut. Die Gastgeber benötigten 
eine weitere Auszeit, doch unsere Jungs blieben im Gefühl des siche-
ren Sieges am „Ball“. Mannschaftlich geschlossen wurde der Gegner 
kontrolliert und von dem 27:15 zum 33:15 schien sich ein Debakel für 
Kirrweiler anzubahnen. 
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Dem sehr schnellen Spiel unseres Teams insbesondere in den 
Umschaltbewegungen hatte der Gegner nichts entgegenzusetzen. 
Immer wieder lief sich einer unserer Jungen frei oder prellte sich durch 
die gegnerischen Reihen. Die SG ließ aber nach dem dreißigsten Tref-
fer etwas mehr zu, so dass es zu einem letztendlich versöhnlichen 
34:18 Endstand kam.
Nach dem ungefährdeten Start-Ziel-Sieg gegen Kirrweiler 1 ist unsere 
mE1 nicht mehr einzuholen und feiert einen Spieltag vor dem Runde-
nende mit 18:0 Punkten die Meisterschaft in der Pfalzliga. Das letzte 
Spiel ist am 01.04. auswärts in Rodalben. Hier gilt es, die „weiße“ 
Weste zu behalten und ohne Verlustpunkte die Meisterschaft zu feiern.
Gut gespielt haben: Moritz Lauth (Tor und Feld), Finn Scherthan (Tor), 
Julian Bauchhenß, Tilo Müller, Nico Faath, Loris Mariani, Max Stadel, 
Matthias Ortlieb und Frederick Hetzel.
mE2-Jgd: JSG OBZK 2 - HSG Landau/Land 18:19 (6:8)
Glückloses Heimspiel ohne Akzente
Die männliche E-Jugend 2 der JSG OBZK empfing am 18.03.2017 
die HSG Landau/Land 1. Unsere Jungs übernahmen beim 3 gegen 
3 schnell die Führung und konnten der favorisierten E-Jugend der 
Gäste ihr Spiel aufzwingen. So konnten die Buben der E2 zur Mitte 
der ersten Spielhälfte auf einen 4:1 Vorsprung aufbauen. Die HSG kam 
jedoch über gezielt geworfene lange Pässe, die Abwehr überspielend, 
wieder ins Spiel zurück und sicherte sich einen Halbzeitstand von 6:8.
Zu Beginn der zweiten Hälfte konnte die HSG durch ein sehr schnel-
les Umschaltspiel und eine starke Abwehrarbeit den Vorsprung wei-
ter ausbauen. Insbesondere im Angriff hatten die Jungs um Elke und 
Dominik kein Rezept, die Abwehr der Gäste zu knacken. Von vier 
7-Metern für die JSG konnte leider auch nur einer verwandelt werden. 
Der guten Abwehr der JSG ist es zu verdanken, dass das Netz der 
Blauen nicht noch öfter gewackelt hat.
Für unsere Mannschaft spielten: Bennet Herres, Janis Benra, Hannes 
Jakob, Louis Mathes, Ian Welter, Joshua Gieb, Johnas Ohmer, Philipp 
Sauer, Fabio Föhlinger, Christian Fischer, Sebastian Kühl. Trainerstab 
Elke Sefrin, Dominik Mathes

Spiele am Wochenende:
Freitag, 24.03.2017:
18.15 Uhr: mD-TSV Speyer (Rheinberghalle)
Samstag, 25.03.2017:
13.45 Uhr: wE2 - SV Bornheim 2
15.00 Uhr: mE3-HSG Trifels
16.30 Uhr: mD2-mABCD Kandel/Herxheim
18.00 Uhr: mB2 - HSG Landau/Land
16.00 Uhr: mA - mAB Thaleischweiler/Dansenberg (Rheinberghalle)
14.30 Uhr: TV Offenbach 2 - mC3
17.00 Uhr: TSV Speyer - mD1
Sonntag, 26.03.2017:
13.00 Uhr: HSG Trifels - wE2
17.00 Uhr: VTV Mundenheim - Damen 1

Termine der Parteien

CDU-Gemeindeverband Bellheim
Bürgersprechstunde

Zu einer Bürgersprechstunde, die am Donnerstag, 30. März, 19.30 
Uhr im „Braustübl“ in Bellheim stattfindet, laden Thorsten Metz, CDU-
Kandidat für das Amt des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde 
Bellheim, zusammen mit Landrat Dr. Fritz Brechtel, die interessierte 
Bevölkerung ein.

Wir suchen Bauplätze, Häuser, Wohnungen 
für den Verkäufer kostenlos.

G. Klein 0173-3622150 o. www.gtimmobilienservice.de

Wir suchen eine Wohnung für eine allein-
stehende Person, 2 ZKB im Erdgeschoss, in Bellheim zur Miete. 

Dörrzapf Immobilien GmbH, Waldstückerring 6, 
76756 Bellheim, Tel. 07272/91111

Lagerhalle, ca. 230 m2, Büroräume ca. 55 m2,
in Kuhardt zu vermieten.

Bei Interesse Info unter Tel.: 07272 - 8383

DACHARBEITEN
• eigener Gerüstbau • Altdachumdeckung • Dämmung von Dach und Wand 

• Dachrinnenreinigung • Flachdachsanierung • Fassadenarbeiten
Angebot vor Ort. Ausführung zum Festpreis.

Schulz Dachdeckerei GmbH, Rodenbach, Herr Lindner, Tel. 0171 / 7870850

Lago Maggiore und nach Mailand
Fahrt an den

vom 29. Mai bis 02. Juni 2017 (5 Tage)
Reisepreis mit Rundfahrten mit Reiseleitung und Halbpension

im Doppelzimmer       pro Person 485,- €  im Einzelzimmer 565,- € 

oder vom 10. bis 15. Juni 2017 (6 Tage)
Reisepreis mit Rundfahrten mit Reiseleitung und Halbpension

im Doppelzimmer      pro Person 585,- €   im Einzelzimmer 690,- €

Omnibusbetrieb Böhm, 76771 Hördt, Tel.: 07272/1398
Nähere Auskunft und Anmeldung bei:

     Treffpunkt
Deutschland.de

Reisen?

Bellheim

R
eisepo

Rta
l

Heimat neu entdecken.

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche
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Unsere Glückwünsche
31.03.17  Lutz Elisabeth   75 Jahre
31.03.17  Schuler Bernhard   70 Jahre

Aus der Gemeinde

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Bauhof!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beanstandungen bzgl. Beschädigungen, Verunreinigungen und sonstigen Mängeln in Grün-
anlagen, auf öffentlichen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen. Frau Worst bietet eine Sprechstunde an, diese findet jeweils mittwochs von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Büro des Bauhofs, Karl-Silbernagel-Str. 19, statt. Wenn Sie irgendwelche Schäden/Mängel festgestellt haben wäre es 
sehr freundlich, wenn Sie Frau Worst darüber informieren würden. Sie ist während dieser Zeit auch telefonisch unter 07272/972983 zu erreichen. 
Ebenso können Sie Ihr Anliegen sehr gerne per E-Mail mitteilen an: a.worst@vg-bellheim.de sowie unter der Handy-Nummer 0152/34506608. 
Vielen Dank!

Ortsgemeinde 
Bellheim

Gemeindebücherei Bellheim
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/ 7008-605

Unser Bestand im Internet unter:
www.bibliotheken-rlp.de
E-Mail-Adresse: 
r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:   14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag:  09.00 - 12.30 Uhr  14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:   14.30 - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr

„Biografien & Erinnerungen“ - Neue Hörbücher
„Geschichten, die das Leben schrieb“ - Spannende Biografien von 
außergewöhnlichen Menschen oder authentische Erfahrungsbe-
richte können in der Gemeindebücherei neu ausgeliehen werden.

Eine Auswahl:
Inselstolz
In dem Hörbuch erzählen 18 Menschen, die auf Inseln in der Nord-
see leben, ihre Lebensgeschichten, die unterschiedlicher nicht sein 
können. So z.B. Sylts Austernprinzessin oder Borkums singender 
Wattführer. Die Hörer erhalten lebendige Einblicke in einen Alltag, 
den viele nur aus der Ferienperspektive kennen.
Schwandt, Jürgen: Sturmwarnung
Der Hamburger Kapitän Jürgen Schwandt, Jahrgang 1936, erzählt 
seine Lebensgeschichte in eigenen Worten. Aufgewachsen in den 
Trümmern Hamburgs, ging er früh zur See und lernte fremde Län-
der kennen.  Dabei berichtet er auch von den Schattenseiten des 
harten und entbehrungsreichen Lebens auf See.  Das Gespräch mit 
dem preisgekrönten Hörbuch-Produzenten Thomas Böhm ist ein 
wahrer Abenteuer-Roman und ein packendes Zeitdokument.
Jacob, Katerina: Oh (weia) Kanada
Die Schauspielerin Katerina Jacob lebt seit mittlerweile 17 Jahren 
abwechselnd in Deutschland und in Kanada. Kurzweilig beschreibt 
sie die Herausforderungen, die sie zu meistern hatte, ihren norma-
len Familienalltag und vermittelt zudem eine Menge Wissenswertes 
über Kanada und die Kanadier.
Mustafa, Nujeen: Nujeen - Flucht in die Freiheit
Die sechzehnjährige Nujeen erzählt, wie der syrische Krieg eine 
ganze Nation zerstört, Familien auseinander reißt und Menschen 
zur Flucht zwingt. In Nujeens Fall zu einer Reise durch neun Länder, 
in einem Rollstuhl. 
Doch es ist auch die Geschichte einer willensstarken jungen Frau, 
die in Aleppo durch eine Krankheit ans Haus gefesselt ist und sich 
mit amerikanischen Seifenopern Englisch beibringt, weil sie die 
starke Hoffnung auf ein besseres Leben hat.
Mouillot, Miranda Richmond: Anna und Armand
Miranda spürt der ergreifenden Lebensgeschichte ihrer jüdischen 
Großeltern nach. 

Anna und Armand haben den Zweiten Weltkrieg überlebt, 1948 
bauen sie sich in Südfrankreich ein gemeinsames Leben auf. Fünf 
Jahre später verlässt Anna ihren Mann, die Kinder nimmt sie mit.  
Seit der Trennung haben die beiden nie mehr miteinander gespro-
chen oder irgendjemandem offenbart, was sie so unwiederbringlich 
entzweit hat. 
Das Hörbuch erzählt die mitreißende Geschichte der Reise, die 
ihre Enkelin unternimmt, um zu den Wurzeln dieses verbitterten, 
unbeugsamen Schweigens vorzudringen.
Lindgren, Astrid: Die Menschheit hat den Verstand verloren
Von 1939-1945 hat Astrid Lindgren (1907-2002) in Tagebüchern 
den Verlauf des Kriegsgeschehens festgehalten und kommentiert, 
außerdem erzählt sie vom alltäglichen Familienleben und der Arbeit 
an ihren ersten Büchern, vor allem an „Pippi Langstrumpf“.
Lindgren, Astrid: Ich habe auch gelebt! - Briefe einer Freundschaft
Berlin 1953, kurz nach dem Tod ihres Mannes lernt Astrid Lindg-
ren Louise Hartung kennen. Aus dieser Begegnung entstand eine 
innige Freundschaft, von der über 600 Briefe zeugen. Sie erzählen 
vom Leben in Deutschland und Schweden, von Freude, Trauer und 
Melancholie.
Domes, Robert: Nebel im August - Die Lebensgeschichte des 
Ernst Lossa
Gemäß der nationalsozialistischen Ideologie wurden alle fahrenden 
Menschen als „minderwertig“ eingestuft. Dazu gehörten neben den 
Sinti und Roma auch die Jenischen. Der junge Ernst Lossa gehörte 
zu dieser Gruppe. Mit 4 Jahren wird er aus seiner Familie herausge-
rissen und lebt fortan in Heimen, wo er der Willkür von Mitbewoh-
nern und Personal ausgesetzt ist. 1944 wird der Junge Opfer des 
NS-“Euthanasie“-Programms.
Saalfeld, Lerke von: Wir waren voller Hoffnung
Von 1985-2013 interviewte Lerke von Saalfeld für die Sendereihe 
„Zeitgenossen“Frauen, deren unverwechselbare Lebenswege 
einen aufschlussreichen, berührenden Blick aus ungewöhnlicher 
Perspektive auf die Geschichte des 20. Jahrhunderts ermöglichen. 
Diese Sammlung umfasst 25 Porträts von Frauen, die Geschichte 
aus weiblicher Perspektive erzählen.
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„Das Projekt Bürgerbus“ ist gestartet

Was ist das: Senioren/Innen aus Bellheim können jeden Donnerstag 
einen kostenfreien Fahrdienst nutzen

Wo: zu Zielen in Bellheim und näherer Umgebung

Wohin genau: - zu Ärzten, Therapeuten, Apotheken, Verwaltung, 
Friedhof, Geschäften, Friseur, Bahnhof, Bushaltestellen in Bellheim.
-  zu den nächstgelegenen Fachärzten, die es nicht in Bellheim gibt 

(Bsp. Hals-Nasen-Ohren–Arzt in Kandel).
-  zur Tafel, zum Sozialkaufhaus und zum Krankenhaus in Germers-

heim

Rückfahrt: ist natürlich möglich, wenn Sie dies wünschen und es ver-
einbart ist

Wer fährt: ehrenamtliche Fahrer/Innen im Auftrag der Ortsgemeinde 
Bellheim

Womit: mit dem neuen Gemeindebus, in dem Rollatoren gut mitge-
nommen werden können

Versicherung: während der Fahrt sind Fahrgäste über die Ortsge-
meinde Bellheim versichert

Fahrzeiten: jeweils Donnerstags zwischen 9 und 12 Uhr und zwischen 
14:30 und 17:30 Uhr

Ausnahme: bei schlechten Straßenverhältnissen entscheiden die Fah-
rer/Innen selber, ob gefahren wird

Anmeldung: jeweils am Vortag (Mittwoch) zwischen 14:30 - 17:30 
Uhr unter 0172/2601622

Wichtig:
1.)  Fahrgäste müssen selber in den Bus ein- und aussteigen könne
2.)  Anweisungen der Fahrer/Innen müssen befolgt werden
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Kieferorthopädische Spangenbehandlung
Der Vortrag informiert über verschiedene Korrekturmöglichkeiten 
von Zahnfehlstellungen bei Jugendlichen und Erwachsenen durch 
Zahnspangen und andere kieferorthopädische Maßnahmen.
Leitung: Zahnarztpraxis Dr. Andreas Meyer & Kollegen
Beginn: Donnerstag, 30. März 2017, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule plus, Vortragsraum
Gebühr: kostenlos, 1 Termin, 2 Ustd., Vortrag
Kursnummer: b-2017-1-034

Perlenarmbänder 
- schnell und einfach selber häkeln

Es glänzt und glitzert überall. Selbst gehäkelte Armbänder liegen 
voll im Trend. In dem Kurs lernen Sie ihr eigenes Armband, abge-
stimmt auf Ihre Garderobe und Ihre Accessoires, zu häkeln. 
Die Technik lässt sich leicht erlernen und bietet individuelle und 
kreative Gestaltungsmöglichkeiten.
Leitung: Ulrike Billerth
Termin: Freitag, 31. März 2017, 18:30 - 21:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassenraum
Gebühr: 10 Euro zzgl. Materialkosten ab ca. 10 Euro, 
 1 Termin, 4 Ustd.
Arbeits-
materialien: Häkelnadel Stärke 2, Flachzange, Rundzange, 

Schere
Kursnummer: b-2017-1-049

Hatha-Yoga
- zum Wochenausklang
Die TeilnehmerInnen lernen in der Verbindung von Atem- und 
Bewegungsübungen ihre körperliche Verfassung zu erspüren 
und zu verbessern. Die jeweils eigene Erfahrung ist maßgebend, 
nicht die perfekte Ausführung. Durch die methodisch aufgebauten 
Übungsabfolgen von Atem- und Körperübungen sowie Tiefenent-
spannung werden Verspannungen gelöst, Stabilität und Beweg-
lichkeit gefördert und die Muskulatur gekräftigt.
Leitung: Irmgard Grün, Yoga-Lehrerin u. Entspannungspäd-

agogin
Beginn: Freitag, 31. März 2017, 20:00 - 21:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 48 Euro, 8 Termine, 16 Ustd.
Arbeits-
material: Matte, Decke, warme Socken, bequeme Kleidung
Kursnummer: b-2017-1-029

Orientalischer Tanz
Orientalischer Tanz erhöht die Lebensfreude und ist gleichzeitig 
eine ausgezeichnete Tanztherapie. Als Mutter aller Tänze sorgt er 
durch sanfte Gymnastik für Anmut und Schönheit aber auch für 
Selbstsicherheit. 

Auf körperlicher Ebene verhilft er zur Verbesserung der Körperfor-
men durch die Straffung des Bindegewebes. 
Orientalischer Tanz kann ebenso Migräne und Rückenschmerzen 
lindern helfen und ist ein ausgezeichnetes Kreislauftraining. 
Orientalischer Tanz ist für Frauen und Männer jeden Alters geeig-
net, insbesondere für Junggebliebene mit Interesse für orientali-
sche Folklore.
Nähere Auskünfte erteilt die Kursleiterin unter der Telefonnummer 
07272/9291251.
Leitung: Karin Urbschat
Beginn: Montag, 24. April 2017, 
 19:45 - 21:15 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, 
 Mehrzweckraum
Gebühr: 33,60 Euro, 8 Termine, 16 Ustd.
Arbeits-
material: Bequeme Sportkleidung
Kursnummer: b-2017-1-048

Gewürze und Heilkräuter im eigenen Garten
Wir würzen meist nach Geschmack ohne daran zu denken, dass 
Gewürze auch Heilkraft haben und Heilkräuter auch Gewürze sein 
können. 
Der Vortrag informiert über verschiedene Kräuter und zeigt, wie 
Sie würzen und heilen verbinden können.
Weiterhin erfahren Sie, wie Sie eine Kräuterspirale anlegen und in 
Ihren Garten integrieren können.
Leitung: Christa Fraatz, Apothekerin
Beginn: Donnerstag, 27. April 2017, 
 19:00 - 21:15 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Vortragsraum
Gebühr: 8 Euro, 1 Termin, 3 Ustd., Vortrag
Kursnummer: b-2017-1-035

Fotografieren für Einsteiger - Workshop
Der Workshop für Fotografie-Neueinsteiger vermittelt in vier Unter-
richtsstunden Theorie und sechs Unterrichtsstunden Praxis den 
schrittweisen Einstieg in das Fotografieren mit einer Kamera jeder 
Art. 
Neben hilfreichen Tipps zum Kamera-Umgang, sowie zur Bildge-
staltung, erhalten Sie auch einen Einblick in die Bildnachbearbei-
tung und in sinnvolles Zubehör.
Leitung: Jannik Mahl, Luis Waldinger
Termine:  Donnerstag, 11. Mai 2017, 
 19:00 - 20:30 Uhr Freitag, 12. Mai 2017, 
 19.00 - 20.30 Uhr Samstag, 13. Mai 2017, 
 10:00 - 15:30 Uhr
 (1 Stunde Pause um 12:15 Uhr)
Ort: Bellheim, Bürgerhaus, Hauptstr. 140
Gebühr: 35 Euro, 3 Termine, 10 Ustd.
Arbeits-
material: eigene Kamera bitte mitbringen
Kursnummer: b-2017-1-052
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Aus der Jugendarbeit

Feuerwehr

Förderverein  
St. Florian Bellheim e. V.

Am 06.04.2017 findet um 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus die dies-
jährige Generalversammlung des Fördervereines Sankt Florian Bell-
heim statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Rückblick 2016
4. Vorschau 2017
5. Bericht des Kassenwartes
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Beschaffungen 2017
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes

Wichtiger hinWeis 
an alle einsender von

Fotos
Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Fotos mit 
folgender Mindestgröße druckbar sind:
Bei 90 mm Breite (1-spaltig) mind. 850 Pixel in der Breite
Bei 185 mm Breite (2-spaltig) mind. 1.750 Pixel in der Breite.
Das entspricht einer Bildauflösung von 240 dpi.
Fotos mit geringerer Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
 Ihre Redaktion
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Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten

Fahrdienst
Sonntag, 26.03., Josef Hormuth, 
Tel. 4891
Kerzenverkauf

Nach den Gottesdiensten an Palmsonntag und an Gründonners-
tag werden in der Kath. Kirche St. Nikolaus sehr schöne, von Hand 
verzierte Oster- und auch Schmuckkerzen, auch als Tisch- oder 
Geschenkkerzen zum Verkauf angeboten. Der Erlös ist für die Innen-
renovierung der Kirche bestimmt.
Feier der Kommunionjubilare in Bellheim:
Alle, die in diesem Jahr ein Kommunionjubiläum feiern (alle, die 1992, 
1967, 1957, 1952, 1947, 1942, 1937, 1932 oder früher zur Erstkom-
munion gegangen sind), können sich ab sofort im Pfarrbüro persön-
lich, telefonisch (07272-973050) oder per eMail pfarramt.bellheim@
bistum-speyer.de anmelden. Bitte geben Sie diese Information auch 
an alle weiter, die außerhalb unserer Gemeinde wohnen. Selbstver-
ständlich sind auch alle, die in einer anderen Pfarrei zur Erstkommu-
nion gegangen sind, zur Mitfeier eingeladen. 
Der Festgottesdienst findet in der St. Nikolaus-Kirche Bellheim statt 
am Sonntag, 30.4.2017, um 10.00 Uhr. Ab 15.00 Uhr lädt der Gemein-
deausschuss zum gemütlichen Beisammensein im Pfarrheim ein.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein  
zu den Gottesdiensten:

Sonntag, 26. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 31. März in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“
Sonntag, 2. April in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 9. April in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor „Cats go Gospel“
Freitag, 14. April in Knittelsheim (Karfreitag)
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Freitag, 14. April in Bellheim (Karfreitag)
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 16. April in Knittelsheim (Ostersonntag)
06.00 Uhr Feier der Osternacht
Sonntag, 16. April in Bellheim (Ostersonntag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, es singt der Kirchenchor und 
Taufen
Montag, 17. April in Knittelsheim (Ostermontag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Präparandengruppe
Freitag, 10. März verlegt auf Freitag, 24. März
Wir gehen in den Ostergarten Maximiliansau (Ausflug)
April entfällt wegen Osterferien
Freitag, 12. Mai von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9. Juni von 15.00 bis 18.00 Uhr

Konfirmandengruppe
Samstag, 29. April bis Sonntag, 30. April
Konfirmandenfreizeit
Freitag, 19. Mai von 15.00 bis 18.00 Uhr
Probe Abschlussgottesdienst
Sonntag, 21. Mai
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst in Bellheim
Freitag, 2. Juni
Probe Konfirmation
Pfingstsonntag, 4. Juni
Konfirmation

Terminkalender
Freitag, 24. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
13.45 Uhr Treffpunkt
14.00 bis 17.55 Uhr Die Präparanden gehen in den Ostergarten
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 27. März
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 28. März
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 31. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
Montag, 3. April
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 4. April
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.00 Uhr Frauengruppe
Mittwoch, 5. April
14.00 Uhr Kirchencafé - Wir stimmen uns auf Ostern ein und es besu-
chen uns die Kinder aus der „Villa Kunterbunt“
Freitag, 7. April
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig

Aktuelles
Vorschau:
Kleidersammlung für Bethel von 24. April bis 29. April 2017:
Wegen der großen Nachfrage führen wir auch in diesem Jahr wie-
der eine Kleidersammlung für die Bodelschwinghschen Anstalten in 
Bethel durch. Die Kleidersäcke können ab Montag, den 24. April bis 
Samstag, den 29. April 2017 täglich von 09.00 bis 11.00 Uhr (außer 
sonntags) und von 14.00 bis 16.00 Uhr (außer samstags und sonn-
tags) im Prot. Gemeindehaus, Hauptstr. 103 abgegeben werden.
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In die Kleidersäcke gehören gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe (Schuhe bitte paarweise bündeln), Handtaschen (auch Schul-
ranzen), Plüschtiere, Pelze und Federbetten - jeweils gut verpackt 
Kleidersäcke erhalten Sie sonntags in der Kirche oder im Pfarramt in 
Bellheim, Hintere Str. 4.
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung 
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-
stiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die Bodelschwinghschen Anstal-
ten Bethel sowie die Prot. Kirchengemeinde Bellheim.
Bitte Kleidersäcke erst in der Sammelwoche abgeben und nicht vor 
die Tür stellen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Termine der Parteien

CDU-Ortsverband Bellheim
Spendenübergabe an Musikverein Bellheim

Im Rahmen eines Platzkonzertes, das vom Jugendorchester des 
Musikvereins Bellheim anlässlich des verkaufsoffenen Sonntags auf 
dem „Kozmin-Platz“ veranstaltet wurde, übergab der Vorsitzende des 
CDU-Ortsverbandes Bellheim, Thorsten Metz, eine Spende in Höhe 
von 500 Euro. 
Die Spende, so Metz, stamme aus der Christbaumsammelaktion der 
CDU und solle der Jugendarbeit des Musikvereins zu Gute kommen. 
Die Vorsitzenden des Musikvereins, Martin Müller und Ursula Dollt, 
sowie die Jugendvertreterin Verena Scheurer, zeigten sich dankbar für 
diese Spende und sagten zu, dass der Betrag ausschließlich für die 
umfangreiche Jugendarbeit des Vereins verwendet werde.

Vereine und Gruppen

Schuljahrgang 1946/1947
Schülerstammtisch

Am Dienstag, dem 28.03.2017, 19.00 Uhr treffen wir uns wieder zu 
unserem Stammtisch im Ristorante „Ischia“, Zeiskamer Straße. Alle 
Mitschülerinnen und Mitschüler sind herzlich eingeladen.

Gemeinschaft  
Bellheimer Vereine - GBV

Einladung zur Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder, sehr geehrte Vereinsvorsit-

zende,
hiermit laden wir Sie zur Generalversammlung mit Neuwahlen am 
Mittwoch, den 29.03.2017 um 20.00 Uhr in der Gaststätte „Zur Fel-
lach“. In der Fellach 14, recht herzlich ein.
Tagungsordnungspunkte:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht des 1. Vorstandes
4. Kassenbericht durch den Schatzmeister
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Wahl des kompletten Vorstandes
10. Wahl von Kassenprüfern
11. Verschiedenes
Weitere Anträge sind der Vorstandschaft laut Satzung spätestens 7 
Tage vor der Mitgliederversammlung einzureichen.

Wir hoffen, dass Sie alle vollständig erscheinen können, da wir die 
anstehenden Entscheidungen durch eine möglichst breite Basis 
beschließen möchten. Bei Nichtteilnahme bitten wir um kurze Benach-
richtigung, wenn möglich um Entsendung eines Vertreters.
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Zweigverein Bellheim 
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Einladung zur  
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen

Achtung Einladung erfolgt nur auf diesem Weg!
Am Donnerstag, den 6. April 2017 findet im Kath. Pfarrheim Bellheim 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. 
Beginn der Versammlung ist um 19:30 Uhr.
Wir freuen uns, dass sich an diesem Abend ein neues Vorstandsteam 
zur Wahl stellen wird und laden alle Mitglieder herzlich ein dabei zu 
sein, wenn die Weichen für die Zukunft des Frauenbundes neu gestellt 
werden.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Aktuelle Informationen aus dem Zweigverein und Ehrungen
3. Jahresbericht des Vorsitzendenteams (Kurzfassung)
4. Tätigkeitsbericht der Gruppenleiterinnen (Kurzfassung)
5. Finanzbericht
6. Bericht der Kassenprüferinnen
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Beschlussfassung und Abstimmung über die Eintragung des Ver-
eins ins Vereinsregister
9. Beratung und Beschlussfassung über die Satzung des
KDFB ZV Bellheim e.V.
10. Neuwahl des Vorstandes und Nachwahlen Beisitzer
11. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Anträge sind spätestens bis Donnerstag, den 30. März 2017 bei Maria 
Kern, In den Dornen 8, 76756 Bellheim, Tel. 4798 einzureichen.
Im Hinblick darauf, dass wir in dieser Mitgliederversammlung mit 
den Neuwahlen des Vorstandsteams entscheidende Weichen für die 
Zukunft stellen, bitten wir um zahlreiche Teilnahme. Wir freuen uns auf 
Ihr/Euer Kommen!

Frühlingserwachen beim Bellheimer Frauenbund:
Wir wandern durch den Pfälzer Wald
Macht euch bereit, bald heißt es Lederhosen an, Wanderschuhe 
geschnürt, Rucksack auf, raus aus dem Haus, um gemeinsam die 
Berge des Pfälzer Waldes zu erklimmen.
Wir wandern zusammen am: Samstag, 22.04., Abfahrt 11:00 Uhr, 
Treffpunkt: vor Lindner‘s Hotel, Postgrabenstr. 54, mit den eigenen 
PKW‘s (wir bilden Fahrgemeinschaften).
Nach einer anstrengenden Wanderstrecke von ca. 4,5 km erreichen 
wir dann endlich eine Pfälzer Wanderhütte, wo wir uns ausgiebig bei 
Schorle und Pfälzer Spezialitäten stärken können.
Und das Gute an dem Ganzen - der Rückweg ist nur ca. 2,5 km lang 
und geht nur noch bergab. Also, die ideale Genusswanderung für uns 
alle!
Anmeldung bei Irene Schwöbel, Tel.: 7000218.
Achtung: Uhrzeit für Walking-Treff ändert sich!!!
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist ab Montag, 27.03., um 
16:30 Uhr am Schützenhaus. Kontakt: Hildegard Hinderberger, Tel. 
07272-5212.

Tanz mit - bleib fit
Jeden Montag findet im Kath. Pfarrheim von 14.30 bis 15.30 Uhr unter 
der Leitung von Frau Seibert-Schüler wieder ein Tanzkreis für Frauen 
statt. Die Freude an der Bewegung und der Begegnung mit anderen 
Frauen führt uns zusammen. In insgesamt 18 Stunden erlernen wir 
Tanzformen der internationalen Folklore, aus dem Gesellschaftstanz 
sowie Tänze im Sitzen. 
Eine Partnerin brauchen Sie nicht mitzubringen, nur bequeme Klei-
dung und Schuhe.
Auch neue Tänzerinnen sind herzlich willkommen. Auf Wunsch bieten 
wir eine Schnupperstunde an. Wir freuen uns auf Sie.
Kursgebühr: Mitglieder 36,- €; Nicht-Mitglieder 45,- € (zu zahlen in der 
ersten Kursstunde)
Anmeldungen sind auch im laufenden Kurs noch möglich bei Petra 
Ronzheimer, 07276/5030221.
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KDFB-Zweigverein Bellheim startet Solibrot-Aktion

Wir feiern Jubiläum! Schon zum fünften 
Mal führen der KDFB-Bundesverband 
und das Hilfswerk Misereor gemeinsam 
die Solibrotaktion durch. Wir, der Katho-
lische Deutsche Frauenbund Zweigverein 

Bellheim sind mit dabei und unterstützen die Aktion auch 2017. Als 
Kooperationspartner konnten wir wieder die örtlichen Bäckereien Hof-
felder, Kaiser und Schulz gewinnen. Von Aschermittwoch (01.03.2017) 
bis Karsamstag (15.04.2017) wird dort das so genannte „Solibrot“ ver-
kauft. Damit setzen die Bäckereien ein Zeichen für mehr Solidarität 
weltweit. Wir hoffen, dass möglichst viele Menschen in der Fastenzeit 
Solibrote kaufen, denn mit der Spende von 50 Cent pro Brot kann den 
Frauen und Mädchen in Mali geholfen werden. Konkret unterstützen 
Sie und wir das Projekt: Kampf gegen eine grausame Tradition - Geni-
talverstümmelung. „Wenn viele Menschen an vielen Orten viele kleine 
Schritte tun, können sie die Welt verändern. Der KDFB Bellheim will 
genau das mit der Beteiligung an der Solibrot-Aktion tun, denn wir 
reden nicht nur, wir handeln auch.“

Erzählcafé „Und sie bewegt sich doch?!“
am Dienstag, 25. April 2017, 14.30 bis 17.00 Uhr, im Kloster Neustadt
Wann kommt endlich Bewegung in die langjährige Forderung von 
Frauen nach gleichberechtigter Mitwirkung und Mitbestimmung in der 
kath. Kirche? Wo finden sich Ansätze, dass die Anliegen von Frauen 
in der kirchlichen Hierarchie gehört werden? Mit dem II. Vatikanischen 
Konzil sollte „frischer Wind“ in die Kirche kommen und Erstarrung und 
Stillstand aufgehoben werden. Frauen verbanden damit eine große 
Hoffnung auf Veränderung ihrer Situation. Von urchristlichen Zeiten 
an arbeiteten sie in der Kirche mit und werden doch bis heute nicht 
gleichberechtigt behandelt - eine Teilhabe an den sakramentalen 
Ämtern ist ihnen verwehrt. Zum Gedenktag der Kirchenlehrerin Katha-
rina von Siena, wollen wir über die Situation von Frauen in der kath. 
Kirche ins Gespräch kommen und dabei auch einige Pionierinnen in 
der Frauenseelsorge, wie Theresia Hauser, in den Blick nehmen.
Unsere Gesprächsgäste werden sein:
Margarete Bauer, frauen- und konzilsbewegte Zeitzeugin
Monika Kreiner, Referentin für Frauenseelsorge im Bistum Speyer
Ursula Namour, frauen- und konzilsbewegte Zeitzeugin
Pfarrer i.R. Hermannjosef Mohr, smm, geistlicher Beirat im KDFB, DV Speyer
Irene Wimmi, Pastoralreferentin in der Krankenhausseelsorge
Moderation: Anna Maria Kohler-Ulrich, Bildungsreferentin des KDFB, 
DV Speyer
Teilnahmebeitrag (Kaffee/Kuchen incl.)bitte vor Ort bezahlen.
KDFB-Mitglieder: 6,00 Euro, Nicht-Mitglieder: 8,00 Euro
Anmeldung erbeten bis: 12. April 2017
Kath. Deutscher Frauenbund, Diözesanverband Speyer e.V., Albrecht-
Dürer-Straße 10, 76829 Landau, Telefon: 06341/919288, E-Mail: info@
frauenbund-speyer.de
Die Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich 
allen interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Prot. Frauenbund Bellheim-Knittelsheim
„Kirchencafé“

Herzliche Einladung zu unserem Kirchencafé im April 2017.
Wir treffen uns am Mittwoch, den 5. April 2017, ab 14 Uhr, im prot. 
Gemeindehaus in Bellheim.
Gemeinsam wollen wir einen gemütlichen Nachmittag verbringen und 
uns auf Ostern einstimmen. Außerdem werden uns Kinder aus der 
“Villa Kunterbunt” besuchen. Wir freuen uns auf einen schönen Nach-
mittag mit vielen lieben Gästen aus Bellheim und Knittelsheim.
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé!

Kath. Arbeiterverein Bellheim
Seniorenstammtisch

Zu seinem monatlichen Seniorenstammtisch lädt der Kath. Arbei-
terverein für Donnerstag, 6. April 2017, 14.30 Uhr, ins Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael statt. Hierzu sind alle Seniorinnen und Seni-
oren ebenso herzlich eingeladen, wie jung gebliebene Rentner. Auch 
Nichtmitglieder sind gern willkommene Gäste. Gönnen Sie sich bei 
Kaffee und Kuchen und guten Gesprächen einen geselligen und 
unterhaltsamen Nachmittag und schauen Sie einfach einmal bei uns 
ganz unverbindlich vorbei. Wir freuen uns über jeden Besucher.

Freundschaftskreis Bellheim-Le Perray
Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Freundschaftskreis Bellheim Le Perray lädt alle Mitglieder und 
Interessierten zur diesjährigen Mitgliederversammlung am Mittwoch, 
den 5. April 2017 um 19:30 Uhr in das Bürgerhaus, Hauptstraße 140, ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der Beschluss-
fähigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Geschäftsbericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Rechnungsprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl des Vorstandes
9. Satzungsänderung
10.Wahl der Kassenprüfer
11. Verschiedenes und allgemeine Aussprache
Anträge zur Beschlussfähigkeit können bis drei Tage vor der Mitglie-
derversammlung schriftlich eingereicht werden.
Später eingehende Anträge müssen von der Mitgliederversammlung 
zu Beginn der Sitzung genehmigt werden.
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen und freut sich auf Euren 
Besuch.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Freundschaftskreis Bellheim-Ko min Wlkp/Polen e.V. lädt alle 
Mitglieder und Interessierten zu seiner Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, 30. März 2017 um 20.00 Uhr in das „Kath. Pfarr- und 
Jugendheim“, Große Kirchstraße ein.
Tagesordnung:
1.) Begrüßung
2.) Jahresbericht des Vorstandes
3.) Bericht des Schatzmeisters
4.) Bericht der Kassenprüfer
5.) Entlastung der Vorstandschaft
6.) Terminvorschau 2017
7.) Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 25.03.2017 
schriftlich beim Vorstand gestellt werden.
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihren Besuch.

Rheumaliga öAG Bellheim
Beginn Wassergymnastik, Stadthalle Germersheim:
Montag, 17.30 -18.10 / 18.10 -18.50 / 18.50 - 19.30 Uhr
Das Funktionstraining findet wie folgt in der Dr.-Friedrich-Schneider-
Halle in Bellheim statt:
Dienstag, 17.30 bis 18.15 Uhr / 18.20 bis 19.05 Uhr
Mittwoch, 17.10 bis 17.55 Uhr / 18.00 bis 18.45 Uhr
Donnerstag, 17.10 bis 17.55 Uhr / 18.00 bis 18.45 Uhr
Bitte donnerstags die neuen Zeiten beachten!
Beratung und Information: H.L.Müller, Tel. 07272/91341 oder H. Seit-
her, Tel. 07272/8482.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2017
Liebe Mitglieder, wir laden Sie hiermit zur Mitgliederversammlung ein.
am 21. April 2017 um 18:00 Uhr im Bellheimer Braustübel (Hauptstr. 
78 ½)
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Kassenführerin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung der Vorstandschaft.
7. Bericht über die Ziele der weiteren Vorstandsarbeit
8. Aussprache über die Ziele.
9. Aussprache über die satzungsgemäß gestellten Anträge
10. Verschiedenes
11. Schlusswort des Vorsitzenden
Über ein zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr.

KGB /TSG aktuell
Ein erfolgreiches Wochenende  
liegt hinter der TSG Bellheim

Am 18. und 19.03.2017 ging es für die TSG auf nach 
Homburg zur den Süddeutschen Meisterschaften 
2017 in Homburg. Freudig verkünden wir einen 

Süddeutschen Meistertitel (!!!), und dass vier unserer Starter am kom-
menden Wochenende an der Deutschen Meisterschaft in Oberhausen 
teilnehmen dürfen! Trotz großer Konkurrenz konnten sich unsere Tän-
zer durchsetzen und wir sind somit aus der Pfalz der am stärksten 
vertretenden Verein auf den Deutschen Meisterschaften 2017
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Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
Lilly Reifel: 7. Platz mit 429 Punkten und der Quali zur DM. Michelle 
Nees & Mike Frey: 8. Platz mit 429 Punkten und der Quali zur DM. 
Jessica Kummer & Tobias Kuhn: 4. Platz mit 450 Punkten und der 
Quali zur DM
Gemischte Garde: Süddeutscher Meister mit 451 Punkten!!! Und der 
Quali zur DM
Schautanz: 18. Platz mit 425 Punkten
Wir sind stolz auf alle gezeigten Leistungen und freuen uns auf Ober-
hausen in der ausverkauften Köpi Arena mit dabei sein zu dürfen.

Kinder- und Jugendchor Ottersheimer 
Queichtalbären

Sommertagsumzug:
Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Sportvereine

Schützenverein Bellheim e. V.
OsterEierSchießen 2017

Sonntag, 09.04., 12.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 11.04., 18.00 - 21.00 Uhr
Gründonnerstag, 13.04., 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag, 14.04., 12.00 - 16.00 Uhr
Samstag, 15.04., 12.00 - 17.00 Uhr
Dienstag und Gründonnerstag kein Bogen-
schießen!
Neu! Schießen ab 6 Jahre möglich
Schützenverein Bellheim 1930 e. V.,  Am 
Stockweg 1, 76756 Bellheim

Schachclub Bellheim
2. Mannschaft: Bezirksliga

Gegen Westheim 1 stand nach spannendem Spiel-
verlauf am Ende ein 4:4. 
Für Bellheim konnten Markus Gschwind und Clemens 

Wolff ihre Partien gewinnen. Dazu spielten Raul Zuniga, Reiner Bolz, 
Ulf Scheiwer und Ferdinand Kröper remis. Mit 7 Punkten befindet sich 
die Zweite auf einem guten Mittelfeldplatz der Tabelle.

4. Mannschaft: Kreisliga
Durch einen 3:1 Sieg gegen Kandel 3 hat die 4.Mannschaft ihren 
2. Tabellenplatz hinter unserer 3. Mannschaft gefestigt. Otto Carius 
und Joshua Brock gewannen ihre Partien, Bernd Geisert und Violeta 
Zuniga Hinderberger erreichten ein Remis.

Oliver Prestel  
ist Pokalsieger 2017 des Bezirks Süd/Ost

Nach spannenden Spielen, 4 Siege und 1 Remis, welches er durch 
Blitzentscheidung gewinnen konnte, hat Oliver Prestel den Dähnepo-
kal des Schachbezirks Süd/Ost gewonnen und wird den Bellheimer 
Schachclub nun im pfälzischen Pokalwettbewerb vertreten.

Hans-Jürgen Kuntz ist Pokalsieger  
des Schachclub Bellheim 2017

Nach starker Leistung und 4 Siegen in Folge hat Hans-Jürgen Kuntz 
den erstmals ausgespielten Pokalwettbewerb des SC Bellheim gewin-
nen können. In einem äußerst spannenden Endspiel konnte er den 
frisch gekürten Bezirkspokalsieger Oliver Prestel bezwingen.

Schüler- und Jugendtraining
Das Schüler- und Jugendtraining des Schachclubs findet freitags ab 
18.00 Uhr im Bürgerhaus, Hauptstraße 140 statt. Das Training ist kos-
tenlos. Neueinsteiger und Anfänger sind jederzeit willkommen. Für die 
Schüler und Anfänger haben wir auch wieder 2 Mannschaften in der 
Nachwuchsliga gemeldet.

Schachclub im Internet
Informationen über den Schachclub Bellheim sowie die aktuellen 
Spielberichte und Sonstiges sind regelmäßig auf der Homepage des 
Schachclubs unter www.schachclub-bellheim.de nachzulesen.

RC Silber-Pils Bellheim e. V.
Die Radrenn-Saison der Südpfalz  

startet am Sonntag in Lustadt
Die Bellheimer Radsportler gehen am Sonntag zum 1. 
Lustadter Frühjahrsklassiker an den Start. Hier wird 
sich zeigen, ob das Wintertraining mit vielen, harten 

Trainingskilometern Früchte trägt.
An den letzten beiden Wochenenden war das Bellheimer Training 
noch einmal sehr gut besucht.
Für die einen war dieses Training die letzte Standortbestimmung 
vor dem Start in Lustadt. Andere Fahrer nutzten Straßenrennen im 
benachbarten Elsass zur letzten Saisonvorbereitung.



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 31 - Ausgabe 12/2017

Man darf gespannt sein, wie sie sich die Bellheimer Radsportler in 
Lustadt behaupten können. Claude Christ und Ernst Hesselschwerdt 
werden im Rennen der Senioren auf starke Konkurrenz treffen, 
genauso wie Robin Gärthöffner und Yannik Fried im Rennen der Juni-
oren-Klasse.

Prominenter Besuch beim Bellheimer Training:
Pascal Ackermann (Team BORA-Hansgrohe) vorne links, neben Ernst 
Hesselschwerdt

Das neu formierte Team Erdinger Alkoholfrei möchte in der Elite-
Klasse zeigen, dass in der Saison 2017 einiges von ihm zu erwarten 
ist und bei der Vergabe der Podestplätze ein Wörtchen mitreden.
Startzeiten in Lustadt: Senioren- und Junioren-Klasse, Start 14:15 
Uhr. Elite-Klasse, Start 15:30 Uhr.

TC „Grün-Weiß“ Bellheim e. V.
Homepage: www.tennis-bellheim.de

E-Mail: info@tennis-bellheim.de

Termine zum Vormerken
Samstag, den 25.03.2017 um 09.00 Uhr: Arbeitseinsatz auf der 
Anlage
Montag, den 27.03.2017 19.00 Uhr: Jahreshauptversammlung in 
Jörg’s Tennisstube

E-Mail-Verteiler TC GW Bellheim
Um eine schnelle und durchgängige Information aller Mitglieder, 
außerhalb der wöchentlichen Information durch das Amtsblatt 
gewährleisten zu können, bitten wir alle Mitglieder, die bisher noch 
keine Vereinsinformationen per E-Mail erhalten, eine Nachricht an 
Thomas Diehl über tom2366@gmx.de zu senden, damit die E-Mail-
Adresse in den Verteiler aufgenommen werden können.

Jahreshauptversammlung
Wann: Montag, den 27.03.2017 um 19:00 Uhr
Wo: Jörg’s Tennisstube
Tagungspunkte:
1. Begrüßung durch den Vorstandssprecher
2. Jahresberichte der Vorstände Verwaltung, Sport und Immobilie
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Antrag auf Entlastung und Abstimmung
6. Behandlung der Themen:
6.1 Revitalisierung und Verpachtung altes Clubhaus
6.2 Arbeitsstunden
7. Behandlung satzungsgemäß gestellter Anträge*)
8. Verschiedenes/Fragen/Termine 2017
*)Anträge sind dem Vorstandssprecher Herrn Achim Kloos, Trifels-
straße 8, 76879 Knittelsheim, email: Achim.Kloos@gmx.de spätestens 
7 Tage vor der Jahreshauptversammlung einzureichen.

Crowdfunding-Projekt: Sanierung altes Clubhaus
Am 21.02.17 haben wir das Crowfunding-Projekt: „Sanierung altes 
Clubhaus“ gestartet.
Dies ist eine Spendenaktion für Projekte, die von der VR-Bank finan-
ziell unterstützt werden Crowdfunding (zu Deutsch: Schwarmfinanzie-
rung) ist ein innovatives Modell, bei dem eine Vielzahl von Menschen 
gemeinsam Projekte finanziert. Interessierte können ihre Lieblings-
ideen/Projekte finanziell unterstützen und machen damit eine Umset-
zung erst möglich.
Worum geht es in diesem Projekt?
Wir haben durch die Verpachtung des Clubhauses keine Möglichkeit 
mehr, Räumlichkeiten für die Jugend zur Verfügung zu stellen oder 
einen Raum zur Eigennutzung sicherzustellen. Nun besteht die Mög-
lichkeit aus dem angrenzenden alten Clubhaus einen Aufenthaltsraum 
mit integrierter Küche zu schaffen. So kann in Zukunft die Jugend-
arbeit ausgeweitet werden, es besteht die Möglichkeit Kaffee und 
Kuchen während der Medenrunde anzubieten, sowie Vereinssitzun-
gen abzuhalten.
Leider fehlen uns für die Sanierung die entsprechenden finanziellen 
Möglichkeiten.

Was ist das Ziel und die Zielgruppe?
Das Ziel ist es, einen gemütlichen Raum zu gestalten, der unabhän-
gig vom Wirtschaftsbetrieb des neuen Clubhauses von den Vereins-
mitgliedern genutzt werden kann. Zielgruppe sind alle Mitglieder des 
Tennisvereins Bellheim.
Warum sollte man das Projekt unterstützen?
Nachhaltigkeit: Mit der Teilrenovierung kann das alte Clubhaus erhal-
ten werden und wird vor dem weiteren Verfall gerettet.
Jugendarbeit: Der Verein kann die Jugendarbeit mit Teamsitzungen 
und Jugendveranstaltungen qualifiziert fortsetzen und erweitern.
Medenrunde/Turniere: Kaffee und Kuchen können in einer angeneh-
men Atmosphäre angeboten werden.
Mitglieder: Für kleinere vereinsinterne Veranstaltungen würde sich der 
neu geschaffene Raum anbieten.
Was passiert mit dem Geld bei erfolgreicher Umsetzung?
Hauptsächlich wird die Finanzierung zur Beschaffung von Baumateri-
alien benötigt, da das Clubhaus so weit wie möglich in Eigenleistung 
renoviert werden soll. Außerdem müsste von dem Geld eine kleine 
Küchenzeile eingebaut werden können.
Wer steht hinter dem Projekt?
Alle Mitglieder des Tennisvereins Grün-Weiss-Bellheim. Ansprech-
partner sind der Vorstand Verwaltung, Achim Kloos, sowie der Vor-
stand Immobilien Thomas Diehl.
Das Crowdfunding-Projekt ist mittlerweile in der Finanzierungsphase 
angelangt (10.03.2017, 08:36 Uhr - 08.06.2017, 23:59 Uhr). Ab jetzt 
könnt ihr für unseren Verein spenden. Einfach www.vrbank-suedpfalz.
viele-schaffen-mehr.de/altesclubhaus aufrufen, Lieblingsprojekte aus-
suchen und gewünschten Betrag spenden!
Für jede Spende ab 10,- Euro legt die VR-Bank nochmal 10 Euro drauf. 
Das heißt aber auch: Wenn ihr 20,- Euro spendet, legt die VR-Bank 
auch „nur“ 10,- Euro dazu. Deshalb wäre es sinnvoll eine Spende von 
20,- Euro auf zwei Personen á 10 Euro zu splitten. Ihr benötigt nur eine 
andere E-Mail-Adresse für die zweite Spende.
Nach einer Frist von drei Monaten entscheidet sich, ob die festgelegte 
Finanzierungssumme erreicht wurde. Wird die notwendige Summe 
nicht erreicht, bekommen die Förderer ihr Geld zurück.
Im Voraus besten Dank für eure Unterstützung. Eure Vorstandschaft.

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Jahreshauptversammlung 2017
Hiermit werden alle Mitglieder des TV Jahn Bellheim zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen eingeladen.
Termin: Freitag, 31. März 2017
Ort: Restaurant “Knittelsheimer Mühle“
Beginn: 19.30 Uhr
Tagesordnung:
1. Eröffnung mit Bericht des 1. Vorsitzenden und Totenehrung
2. Abhören der Jahresberichte der jeweiligen Abteilungsleiter/innen
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen:
a) 2.Vorsitzender
b) Festwart
c) 1 Kassenprüfer
6. Ehrungen langjähriger Mitglieder
7. Sonstiges: Wünsche und Anträge
Behandlung von Wünschen und Anträgen (Wünsche und Anträge sind 
bis spätestens Dienstag, 28.03.2017 im Geschäftszimmer, Altes Rat-
haus, Hauptstr. 125 schriftlich einzureichen).

Lizenzabrechnung im März 2017
Wir bitten unsere Übungsleiter und Trainer, ihre Lizenzabrechnung für 
das 1. Quartal 2017 bei unserem Kassenwart Martin Wetzka, Hauptstr. 
195 a abzugeben bzw. einzuwerfen.

Schließung des Geschäftszimmers
Wir möchten darauf hinweisen, dass das Geschäftszimmer des TV 
Jahn Bellheim während der Osterferien geschlossen ist. Ab Dienstag, 
den 25.04.2017 sind wir wieder dienstags und donnerstags von 9.30 
Uhr bis 12.30 Uhr (momentan Hauptstr, 140, Tel 9004638 ) für Sie da.

FC Phönix Bellheim e.V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

AH-Abteilung
Liebe Mitglieder, denkt bitte daran: Für den geplan-

ten AH-Ausflug vom 26. bis 27. August nach Guntersblum besteht 
noch bis zum 31.03.2107 die Möglichkeit sich anzumelden. 
Vorschau: Freitag, den 24. März 2017, um 19:30 Uhr FC Phönix Bell-
heim Ü32 - SV Hatzebühl Ü32
Unsere Mannschaft würde sich über eure Unterstützung sehr freuen.
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Abteilung-Aktive
Ergebnisse: Verbandsspiele - 22. Spieltag
TuS Wollmesheim II - FC Phönix Bellheim III - 2:10
FC Phönix Bellheim II - TuS Knittelsheim II - 2:2
FC Phönix Bellheim I - TuS Knittelsheim I - 1:5 
Spielbericht: Verbandsspiel - 21. Spieltag - Rückblick
Kleines Derby mit vielen Toren
D-Klasse Südpfalz-Mitte
FC Phönix Bellheim III - TuS Knittelsheim III - 9:1 (4:0)
Bereits am vorletzten Samstag empfing unsere 3. Mannschaft den 
Nachbarn zum kleinen Derby der Dörfer. Von Beginn an merkte man, 
dass beide Seiten heiß waren auf das Spiel. Schon nach 5 Minuten 
konnten wir den ersten Nadelstich setzen. Ein scharf getretener Frei-
stoß von Lutz war für den Torwart nicht einfach zu nehmen und er 
klärte ihn in den 16er. Dort stand Elias Habbouchi goldrichtig und 
schoss aus dem Getümmel sein erstes Tor in diesem Spiel. Die Partie 
wurde jetzt etwas kampfbetonter. Es dauerte bis zu Minute 32, ehe 
unser syrischer Freund Ali Kassem nach wundervoller Flanke von 
Daniel Hubmacher das 2-0 markierte. 
Nur drei Minuten später schickte Marcel Klein Elias Habbouchi auf die 
Reise und der war schneller als alle anderen. Ein geschickter Dreher 
von ihm vor dem Torwart reichte dann, um das 3-0 zu machen. Kurz 
vor dem Halbzeitpfiff war es wieder Klein, der die Anspielstation in der 
Mitte suchte. Seine Flanke war so gut getrsssseten, dass ein Abwehr-
spieler nur noch in die eigenen Maschen zum 4-0 klären konnte. Nach 
der Pause waren wir darauf bedacht, kein schnelles Gegentor zu 
bekommen, um den Gegner nicht die zweite Luft zu schenken. Aber 
wir standen gut und ließen dem TuS nahezu keine Chance. Jetzt soll-
ten 6 kuriose Minuten kommen. In der 57. Minute bekamen wir einen 
Freistoß aus gut 35 Metern zugesprochen. 
Sven „the Hammer“ Frey zog direkt ab und sein Gewaltschuss zap-
pelte im Netz zum 5-0. In Minute 59 setzte sich Klein auf links klasse 
gegen drei Mann durch und bediente Anton Bujupi auf rechts. Der 
überspielte den Torwart mit einem wunderschönen Heber zum 6-0. 
Marcel Klein war in Minute 61 dann selbst mal Torschütze nachdem, 
er vor als Vorlagengeber glänzte. Auch er spielte seine Schnelligkeit 
nach super Zuspiel von Sebastian Lutz aus und verwandelte humorlos 
zum 7-0. Das 8-0 erzielte der an diesem Tag zum Matchwinner avan-
cierende Elias, der damit sein drittes Tor im Spiel beisteuerte. Wiede-
rum Elias war es auch, der Ali Kassem in Minute 85 zum 9-0 bediente. 
Den Ehrentreffer in der 93. Minute erzielte der sehr agile Alexander 
Vitek. Es war wieder eine klasse Leistung der ganzen Mannschaft und 
wir bedanken uns bei den zahlreichen Zuschauern, die den Weg ins 
Franz Hage Stadion gefunden hatten. 
Was auch positiv zu erwähnen ist: Nach einem fairen Derby saßen 
ein paar Akteure beider Mannschaften noch zusammen und stießen 
zusammen an. Für den FC Phönix spielten: Gschwindt, Fink, Frey, 
Hubmacher, Gehrlein, Lutz, Bujupi, Kopf Sascha (75. Böhm), Habbou-
chi (63. Walther), Klein (59. Barczyk), Kassem.
Spielberichte: Verbandsspiele - 22. Spieltag
Verdiente Punkteteilung für die Phönixbuben
C-Klasse Südpfalz-Ost
FC Phönix Bellheim II - TuS Knittelsheim II - 2:2 (0:0)
Die Mannschaften boten ein ansprechendes Spiel, das am Ende ver-
dientermaßen keinen Sieger fand. In Durchgang 1 fehlte noch das 
berühmte Salz in der Suppe, neutralisierten sich die Teams doch eher 
im Mittelfeld und ließen keine nennenswerte Torraumszene zu. Nach 
der Pause kam der Gast aus Knittelsheim mit etwas mehr Elan aus der 
Kabine als die Jungs von Thorsten Stein und belagerten den Phönix-
strafraum. Fast folgerichtig, wenn auch in der Entstehung ärgerlich, 
gelang Fabio Blattmann das 0:1, als er mit einem flach ins Torwarteck 
platzierten Freistoß aus 19 Metern erfolgreich war. 
Der Treffer zeigte kurzzeitig Wirkung und den Gästen bot sich mehr-
fach die Gelegenheit, das Ergebnis auszubauen. Blattmann mit einem 
Volley aus 15 Metern (65.), Ralf Schmidt mit einem Dropkick aus 25 
Metern (73.) sowie Sören Ralf Brödel in einer 1-gegen-1-Situation fan-
den allesamt ihren Meister in Valentin Schwab, der seinen vermeintli-
chen Stellungsfehler beim 0:1 mehr als wett machte. 
Der Phönix befreite sich in der Schlussviertelstunde vom Druck der 
Gäste und wurde 10 Minuten vor Schluss mit dem Ausgleich belohnt. 
Der eingewechselte Sebastian Lutz nahm an der Strafraumgrenze 
den Ball auf, drehte seinen Gegenspieler ein und plazierte das Leder 
unhaltbar unten links. 
Die verdiente Ernte für das geschlossene Auftreten der Mannschaft 
schien dahin, als der bis dahin tadellos leitende Johannes Gartner 
eine klare Abseitsposition von Blattmann übersah, der einen TuS-
Konter so irregulär zum 1:2 nutzte (90.). Im Gegenzug gelang dem 
exzellent freigespielten Jonathan Heidt dann aber doch der verdiente 
Ausgleich und das leistungsgerechte Remis war perfekt. Für den FC 
Phönix spielten: Schwab - Wegmann (63. Schmitt Benedikt), Keller, 
Gehrlein (46. Muench), Schmitt Benedikt (46. Mamaev) - Michels, Sau-
erbrunn (68. Pilarski), Hauck, Pilarski (46. Lutz) - Heidt, Habbouchi. Im 
Kader: Gschwindt (ETW.), Kassem.

Phönix mit Bruchlandung im Derby
A-Klasse Südpfalz
FC Phönix Bellheim - TuS Knittelsheim - 1:5 (0:2)
Ausgerechnet im mit über 700 Zuschauern prächtig besuchten Lokal-
derby zeigte die Mannschaft von Helmut Behr eine ihrer schwächsten 
Saisonleistungen und ging gegen effiziente Gäste schlichtweg unter. 
Die Marschrichtung für die Partie deutete sich relativ schnell an, als 
Patrick Richter (7.) und Sebastian Seither (9.) binnen 120 Sekunden 
das Phönixgehäuse nur denkbar knapp verfehlten. Der erste Schuss 
aufs Tor saß dann gleich. Seither brachte einen Freistoß von der rech-
ten Seite mit Zug in den Strafraum und der Ball zappelte zum 0:1 im 
Netz (11.). Praktisch ohne Gegenwehr kombinierten die Gäste sich 
nach 20 Minuten zum Pausenstand von 0:2, Marco Schehr stand nach 
einem schnörkellos vorgetragenen Angriff über links am langen Pfos-
ten goldrichtig und vollstreckte. 
Einzig nennenswert aus Phönixsicht die 27. Minute, in der Cengiz 
Yavuz frei vor dem TuS-Gehäuse auftauchte jedoch ohne Fremdein-
wirkung zu Fall kam. Sascha Pfirrmann bewahrte seine Mannschaft 
vor einem höheren Pausenrückstand und behielt im 1-gegen-1 die 
Oberhand gegen den wieselflinken Lukas Bosch. Knapp 10 Minuten 
nach der Pause musste dann Can Güner, der bis dahin einzig beleben-
des Element im Spiel der Hausherren war, verletzt ausscheiden und 
die Hoffnung, ein Aufbäumen wie gegen Minfeld zu erleben, erhielt 
einen zusätzlichen Dämpfer. An dieser Stelle beste Genesungswün-
sche an Can. Spätestens mit dem 0:3 durch Lukas Bosch, der mit 
viel Zug zum Tor alles in schwarz-rot stehen ließ und knipste, war 
die Messe knapp 30 Minuten vor Schluss bereits endgültig gelesen. 
Dem eingewechselten Simon Keakavocy gelang in Minute 72. das 
1:3, indem er einen von Lasse Wittke fallen gelassenen Dropkick von 
Michael Grill abstaubte, die erhoffte Initialzündung zur Schlussoffen-
sive sollte hieraus aber nicht erfolgen. Sven Matic erzielte mit einem 
butterweichen Freistoßschlenzer über die Mauer das 1:4 (77.) und der 
kurz zuvor eingewechselte Michael Meyer stellte mit seinem ersten 
Ballkontakt den Endstand her (87.). 
Die Ampelkarte für Dennis Hoffmeister, der sich 5 Minuten vor Schluss 
zu einer Schubserei mit einem Gegenspieler hinreißen ließ, soll als 
Randnotiz nicht unerwähnt bleiben. Ein hochverdienter Sieg für die 
Mannschaft des TuS, die dem FC Phönix somit den Relegationsrang 
in der Bezirksklasse abgelaufen hat. Für den FC Phönix spielten: Pfirr-
mann - Hoffmeister, Mueller, Trauth, Gemke - Grill, Groß, Lenart (78. 
Wernecke) - Kellerhals, Güner (54. Keakavocy), Yavuz (65. Drozynski). 
Im Kader: Gschwindt (ETW.), Kuntz.
Vorschau: Verbandsspiele - 23. Spieltag
Sonntag, 26.03.2017
13:00 Uhr, FV Germersheim II - FC Phönix Bellheim II 
15:00 Uhr, FC Phönix Bellheim III - FC Insheim II 
15:00 Uhr, ASV Lug/Schwanheim I - FC Phönix Bellheim I Unsere Akti-
ven, die dritte, zweite und erste Mannschaft, würden sich über eine 
zahlreiche Unterstützungvon Seiten der Freunde, Fans und Vereins-
mitglieder bei den am kommenden Sonntag, dem 26.03.2017 stattfin-
denden Verbandsspielen sehr freuen!

Abteilung - Jugend
Ergebnisse: Verbandsspiele der Jugend
E2-Jugend: FC Phönix Bellheim II - JFV Südpfalz I - 3:4 
D2-Jugend: SV Olympia Rheinzabern II - FC Phönix Bellheim II - 0:4 
D1-Jugend: SV Olympia Rheinzabern I - FC Phönix Bellheim I - 1:3 
C1-Jugend: FC Phönix Bellheim I - FSV Offenbach II - 4:1 
B-Jugend: SV Viktoria Herxheim II - FC Phönix Bellheim - 1:6 (PS. 
Kreispokal-Halbfinalspiel)B-Jugend: SG Kapellen/Bergzabern/Pleis-
weiler - FC Phönix Bellheim - 4:2
Vorschau: Verbandsspiele der Jugend
Do., 23.03.2017
C1-Jugend: 18:30 Uhr, FC Phönix Bellheim I - 1. FC Rheinpfalz JFV
Sa., 25.03.2017
D1-Jugend: 11:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - FSV Offenbach II 
E1-Jugend: 13:15 Uhr, SV Hagenbach I - FC Phönix Bellheim I
C1-Jugend: 14:45 Uhr, FC Arminia Ludwigshafen - FC Phönix Bellheim I
PS. Das Spiel der C1-Jugend findet in LU.-Rheingönheim - Hoher 
Weg 86 - Bezirkssportanlage statt! 
D2-Jugend: 15:00 Uhr, SG Neupotz/Leimersheim - FC Phönix Bellheim II 
PS. Das Spiel der D2 - Jugend findet in Neupotz statt! 
B-Jugend: 16:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - SG Berg-Neuburg 
So., 26.03.2017
A-Jugend: 11:00 Uhr, Kickers Isenach - FC Phönix Bellheim 
PS. Das Spiel der A-Jugend findet in Lambsheim - Am Holzacker statt!

Jugendfußball
E2-Junioren: Trotz Niederlage ein tolles Spiel!
Zum Rückrundenauftakt hatten unsere Jungs den Tabellenführer JFV 
Südpfalz zu Gast.
Es entwickelte sich von Beginn an ein tolles Spiel, das vor allem durch 
unsere Spieler bestimmt war. Die Zuschauer sahen tolle Spielzüge 
und viele herausgespielte Torchancen. Leider konnten wir in der 1. 
Hälfte keine davon nutzen und so kam es, wie es kommen musste. 
Der Tabellenführer machte aus 3 Möglichkeiten 2 Tore…
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Aber auch mit dem Pausenrückstand machten unsere Jungs mit 
ihrem tollen Spiel weiter. Zu Beginn der 2. Hälfte konnte Metehan 
den Anschlusstreffer erzielen. Aber erneut zeigte sich der Gegner eis-
kalt und stellte den alten Abstand wieder her. Lenn konnte wiederum 
verkürzen, aber wiederum gelang dem Gegner mit dem bis dahin 5. 
Torschuss der 4.Treffer. Als David nochmals den Anschluss erzielen 
konnte, wurde bis zum Schluss alles versucht zumindest den Aus-
gleich zu erzielen, leider ohne Erfolg.
Am Ende wusste auch der Gegner nicht so genau, weshalb sie dieses 
Spiel gewonnen hatten. Aber auf unsere Leistung können alle stolz 
sein!
Es spielten: Max Brandenburg, Lucas Bidmon, Alexander Sturm, Finn 
Bierle, David Köhler (1), Lenn Müller (1), Lenny Schäfer, Silas Brödel, 
Metehen Gültekin (1), Alexander Schäfer.

Reitverein Bellheim
Abteilung Voltigieren

Junge Talente gesucht!
Du turnst gerne, magst Pferde und hast Spaß in der Gruppe?
Wir suchen noch Kinder zwischen 5 und 7 für unsere neue Nach-
wuchsgruppe, die jeden Dienstag, von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
trainert. Auf der Reitanlage des Kinderreitsportzentrums von Karin 
Werner, Am Weidensatz 49 treffen wir uns zum Voltigieren, putzen und 
kümmern uns gemeinsam um unsere Pferde.

Wir machen Übungen 
alleine und zu zweit auf 
dem Pferd und zeigen 
Dir, wie Du die auf dem 
Boden erlernten Übungen 
auf dem Pferd umsetzen 
kannst.
Wir turnen auf dem Pferd 
und dem Voltigierbock, 
spielen mit und auf dem 
Pferd, balancieren, sprin-
gen und und, und….!
Wenn Du Spaß an der 
Bewegung und Zeit hast, 
komm doch einfach mal 
bei uns zum Zuschauen 
vorbei!
Wir trainieren jeden 
Dienstag, Donnerstag 
und Samstag. In der 
Nachwuchsgruppe diens-

tags haben wir noch Plätze frei. Bei Rückfragen kannst Du Dich gerne 
an Vera Krupinski unter 0177/ 8340044 oder Sabine Schwarz unter 
07272/ 71319 wenden.

Ein herzliches Dankeschön!
Nach dem Ende meiner 48-jährigen Tätigkeit als Chorleiter unseres Kirchenchors St. Martin,    
Ottersheim, haben sich Gerhard Müller, Ursula Föhlinger, die gesamte Vorstandschaft und Herr 
Pfarrer Thomas Buchert etwas Besonderes einfallen lassen.

Am Samstag, 4. März, fand ein sehr feierlicher Gottesdienst, als Dank für die zurückliegenden 
Jahre, in unserer Pfarrkirche statt. Unter der ausgezeichneten musikalischen Leitung meiner 
Nachfolgerin Ursula Föhlinger und dem Organisten Clemens Kerner, gestaltete unser Chor in 
hochmotivierter Weise und feiner Musikalität, zusammen mit der sehr zahlreich erschienenen 
Pfarrgemeinde und auswärtigen Gästen, den Lob- und Dankgottesdienst. Dies hat mich sehr 
gefreut und tief bewegt!

Ein besonderer emotionaler Höhepunkt war die sehr persönliche Verabschiedung durch jedes 
Chormitglied in Form einer "ROSEN-PROZESSION", untermalt mit dem irischen Segenswunsch 
"Möge die Straße uns zusammenführen". Sinniger kann man das nicht ausdrücken! 
In herzlicher Verbundenheit, auch für die wohlüberlegten Geschenke von Chorvorstand Ger-
hard Müller und die überreichte St. Martinus Plakette durch Herrn Pfarrer Buchert, sowie der 
wunderbar gestalteten anschließenden Feierlichkeit, dankt und grüßt euch mit dem schönen 
christlichen Spruch: "Vergelt‘s Gott!" 

Werner Heidenreich
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Der Frühling kommt!
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Radwechsel - 19,- €
Lassen Sie Ihre Räder durch unsere Radwaschmaschine 
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Unsere Glückwünsche
25.03.17 Weiß Erika   80 Jahre

Aus der Gemeinde

Gemeindebücherei Knittelsheim
In unserer Bücherei findet ihr alles:

aktuelle Bilderbücher für die Kleinen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 1.,2., 3. und 4. Klasse, spannende Jugend- 
und Abenteuerbücher, Spiele, CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. Einfach vorbeischauen! Wie sind für Sie da, jeden 
Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr.

Aus der Jugendarbeit

Schulen

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim
Anmeldung Betreuende Grundschule Ottersheim bis 27. März 2017

Die Grundschule Ottersheim bietet Ihrem Kind eine Betreuung für die Zeit nach dem Unterricht bis 16 Uhr an.
Falls Sie Interesse an der Betreuenden Grundschule haben, bitten wir bis spätestens 27. März 2017 um eine verbindliche Anmeldung für das 
kommende Schuljahr. Nähere Informationen, die zugrunde liegende Ordnung der Betreuenden Grundschule sowie Anmeldeformulare finden Sie 
auf unserer Homepage: www.grundschule-ottersheim.de

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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Haben Sie darüber hinaus noch Fragen, können Sie sich gerne tele-
fonisch an die Schule (Tel. 7662) oder nachmittags an die Betreuerin-
nen (Tel. 615720) wenden. Sollten Sie keinen Internet-Zugang haben, 
erhalten Sie den Antrag auch bei der Schulleitung. Halten Sie den 
Abgabetermin zur Anmeldung bitte unbedingt ein, damit wir die Per-
sonalplanung für das kommende Schuljahr vornehmen können.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein  
zu den Gottesdiensten:

Sonntag, 26. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 31. März in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“
Sonntag, 2. April in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 9. April in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor „Cats go Gospel“
Freitag, 14. April in Knittelsheim (Karfreitag)
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Freitag, 14. April in Bellheim (Karfreitag)
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 16. April in Knittelsheim (Ostersonntag)
06.00 Uhr Feier der Osternacht
Sonntag, 16. April in Bellheim (Ostersonntag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, es singt der Kirchenchor und 
Taufen
Montag, 17. April in Knittelsheim (Ostermontag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Präparandengruppe
Freitag, 10. März verlegt auf Freitag, 24. März
Wir gehen in den Ostergarten Maximiliansau (Ausflug)
April entfällt wegen Osterferien
Freitag, 12. Mai von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9. Juni von 15.00 bis 18.00 Uhr

Konfirmandengruppe
Samstag, 29. April bis Sonntag, 30. April
Konfirmandenfreizeit
Freitag, 19. Mai von 15.00 bis 18.00 Uhr
Probe Abschlussgottesdienst
Sonntag, 21. Mai
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst in Bellheim
Freitag, 2. Juni
Probe Konfirmation
Pfingstsonntag, 4. Juni
Konfirmation

Terminkalender
Freitag, 24. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
13.45 Uhr Treffpunkt
14.00 bis 17.55 Uhr Die Präparanden gehen in den Ostergarten
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 27. März
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 28. März
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 31. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
Montag, 3. April
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 4. April
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.00 Uhr Frauengruppe

Mittwoch, 5. April
14.00 Uhr Kirchencafé - Wir stimmen uns auf Ostern ein und es besu-
chen uns die Kinder aus der „Villa Kunterbunt“
Freitag, 7. April
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig

Aktuelles
Vorschau:
Kleidersammlung für Bethel von 24. April bis 29. April 2017:
Wegen der großen Nachfrage führen wir auch in diesem Jahr wie-
der eine Kleidersammlung für die Bodelschwinghschen Anstalten in 
Bethel durch.
Die Kleidersäcke können ab Montag, den 24. April bis Samstag, den 
29. April 2017 täglich von 09.00 bis 11.00 Uhr (außer sonntags) und 
von 14.00 bis 16.00 Uhr (außer samstags und sonntags) im Prot. 
Gemeindehaus, Hauptstr. 103 abgegeben werden.
In die Kleidersäcke gehören gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe (Schuhe bitte paarweise bündeln), Handtaschen (auch Schul-
ranzen), Plüschtiere, Pelze und Federbetten - jeweils gut verpackt 
Kleidersäcke erhalten Sie sonntags in der Kirche oder im Pfarramt in 
Bellheim, Hintere Str. 4.
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung 
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-
stiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die Bodelschwinghschen Anstal-
ten Bethel sowie die Prot. Kirchengemeinde Bellheim.
Bitte Kleidersäcke erst in der Sammelwoche abgeben und nicht vor 
die Tür stellen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!!
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Vereine und Gruppen

Prot. Frauenbund Bellheim-Knittelsheim
„Kirchencafé“

Herzliche Einladung zu unserem Kirchencafé im April 2017.
Wir treffen uns am Mittwoch, den 5. April 2017, ab 14 Uhr, im prot. 
Gemeindehaus in Bellheim.
Gemeinsam wollen wir einen gemütlichen Nachmittag verbringen und 
uns auf Ostern einstimmen. Außerdem werden uns Kinder aus der 
“Villa Kunterbunt” besuchen.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit vielen lieben Gästen 
aus Bellheim und Knittelsheim.
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé!

Kinder- und Jugendchor Ottersheimer 
Queichtalbären

Sommertagsumzug: Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Sportvereine

TuS Knittelsheim e. V.
Vorankündigung Theater

Zwei Bürgermeister für ein Hallelujah.
Auch dieses Jahr präsentiert die Theatergruppe des 
TuS Knittelsheim wieder eine Theateraufführung an 

folgenden Terminen:
Samstag, 01.04.2017, 19:30 Uhr
Sonntag, 02.04.2017, 19:00 Uhr
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Darum geht es im diesjährigen Stück:
Bürgermeister Reiner hat es schwer. Er muss die nächsten Nächte 
in seinem eigenen Büro verbringen, da ihn seine Frau Hilde aus dem 
Haus geworfen hat. Klausi, der Hausmeister, und Regina, seine Sekre-
tärin, werden ebenfalls von Reiner nur herum gescheucht und müssen 
immer für ihn herhalten. Sie halten Reiner zudem die ständig nör-
gelnde Paula und den trotteligen Postboten Tom vom Hals. Jetzt steht 
auch noch die Einweihung seines neuen Büros ins Haus. 
Der Bischof persönlich hat sich dafür angekündigt. Während den 
Vorbereitungen für diesen Tag fällt Reiner von der Leiter und ist kurz 
bewusstlos. Das ist die Gelegenheit für Regina und Hilde, Reiner end-
lich mal einen Denkzettel zu verpassen. Als er wieder zu sich kommt, 
lassen sie ihn im Glauben, er sei gestorben. Nun nimmt das Chaos 
seinen Lauf. Klausi wird zum Bürgermeister und verwechselt im gan-
zen Trubel den Bischof und seine Haushälterin mit einem heiratswilli-
gen Pärchen. Reiner irrt nun als vermeintlicher Engel im Büro herum 
und will irgendwie wieder ins Reich der Lebenden zurück. Dies geht 
scheinbar nur mit Hilfe von Paula und Tom, die als Wahrsagerin und 
als afrikanischer Voodoo-Priester herhalten müssen. Ob Reiner aus 
diesem Treiben was gelernt hat? Die Antwort steht in der Glaskugel… 
Hallelujah!
Der Kartenvorverkauf findet an den beiden Sonntagen des 19.03. 
und 26.03. von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Gemeindehaus Knittels-
heim statt.

Fußball
Derbysieg im Spitzenspiel!
FC Phönix Bellheim - TuS Knittelsheim 1:5 (0:2)
Mit einer überragenden Kulisse von mal wieder über 700 Zuschauern 
war für das Spitzenspiel der A-Klasse Südpfalz der passende Rah-
men gegeben. Nach dem knappen Hinspielerfolg wollte der TuS auch 
dieses Derby für sich entscheiden und im Rennen um den Relegati-
onsplatz Boden gutmachen. Eine Abtastphase gab es in diesem Spiel 
nicht. Beide Mannschaften agierten sofort offensiv. Daniel Schenfeld 
vergab die erste Chance, nachdem Patrick Richter ihn schön freige-
spielt hatte. Kurz darauf hatte Seb Seither schon die nächste Chance, 
doch die scharfe Hereingabe von Bosch konnte er mit der Hacke nicht 
aufs Tor bringen. Auf der Gegenseite hatte der Phönix seine größte 
Chance im ganzen Spiel, Yavuz trat aber freistehend vor Keeper 
Wittke neben den Ball. Der TuS stand ab dieser Situation dann jedoch 
sehr sicher, ließ außer ein paar Standards, die meist wirkungslos ver-
pufften, nichts mehr zu. In den Zweikämpfen bekam man jetzt Ober-
wasser, in die Spitze wurde mit sehr viel Tempo gespielt, was Bellheim 
immer wieder vor massive Probleme stellte. So war Bosch nur durch 
ein Foul zu stoppen. 

Den fälligen Freistoß versenkte Seither zur verdienten 1:0. Knittels-
heim, durch das Tor beflügelt, spielte jetzt immer stärker. Lukas Bosch 
und Patrick Richter, die beide einen Sahnetag erwischten, waren von 
den Männern in Rot nicht zu stoppen. Boschi tanzte praktisch auf der 
Außenlinie mehrere Gegenspieler aus, wartete überlegt auf den einlau-
fenden Marco Schehr, der aus kurzer Distanz nur noch einzuschieben 
brauchte - 2:0! Mit diesem Ergebnis wurden die Seiten gewechselt.
Die Schwarz-Gelben kamen sehr konzentriert aus der Kabine, man 
war gewarnt von der Aufholjagd der Bellheimer eine Woche zuvor 
gegen Minfeld. Der Phönix kam offensiver aus der Pause, versuchte 
Druck auszuüben, was zunächst jedoch nicht gelang. Bis auf einen 
Kopfball von Kellerhals ergab sich kaum eine nennenswerte Torgele-
genheit. Für den TuS ergaben sich dadurch allerdings Räume. Einen 
schnörkellos vorgetragenen Konter schloss Lukas Bosch wunder-
schön ab. Den Abwehrspieler gleich zweimal verladen, dann den Tor-
wart ausgeguckt, schob er platziert zum 3:0 genau neben den Pfosten 
ein. Bellheim wollte sich nicht geschlagen geben, wechselte offensiv, 
doch mehr als der Ehrentreffer zum 3:1 durch Keakavocy sollte nicht 
gelingen. Die endgültige Entscheidung besorgte dann Sven Matic. 
Der TuS bekam einen indirekten Freistoß aus 25 Metern zugespro-
chen, nachdem ein Bellheimer Spieler wegen Meckerns die gelbe 
Karte sah. Lukas Bosch legte auf und Matic schoss über die Mauer 
zum 4:1 ein. Der Jubel kannte jetzt keine Grenzen, der Derbysieg 
stand mehr oder weniger fest. Das 5:1 ging dann noch auf das Konto 
vom eingewechselten Michael Meyer. Mit seinem ersten Ballkontakt 
schoss er überlegt ein.
Mit der wohl besten Saisonleistung und einem mal wieder überragen-
den Publikum im Rücken holte sich der TuS den Relegationsplatz und 
den verdienten Derbysieg gegen an diesem Tag chancenlose Bellhei-
mer. Das von beiden Seiten hart geführte Derby (8 gelbe Karten, eine 
gelbrote Karte für Hoffmeister) hatte Schiedsrichter Ralf Jäger jeder-
zeit unter Kontrolle, Kompliment an den Unparteiischen! Eine gute 
Besserung von unserer Seite noch an Can Güner, der nach einem Foul 
verletzt ausgewechselt werden musste.
Es spielten: Wittke - Kunstmann (ab. 60min Wilhelm), Christmann, Trz-
miel, Huber, Schehr - Matic, Schenfeld - Richter, Seither S. (ab 73.min 
Spielmann), Bosch (ab 85.min Meyer)
22. Spieltag C-Klasse Südpfalz/Ost
FC Phönix Bellheim II - TuS Knittelsheim II 2:2 (0:0)
Ein im Endeffekt gerechtes, jedoch für den TuS bitteres Remis konn-
ten die zahlreichen Zuschauer im Derby gegen Bellheim bestaunen. 
Nach der bitteren Niederlage gegen Landau hatten wir uns viel vor-
genommen und wollten mit einem Sieg gegen den Tabellennachbarn 
oben dabei bleiben. Dennoch übernahm zu Beginn der Gastgeber das 
Kommando und wir beschränkten uns vor allem auf die Defensive, 
welche gut stand und gute Torchancen der Bellheimer meist vermei-
den konnte. Nach gut zehn Minuten hatte wir unsere erste Tormög-
lichkeit durch Andreas Herzog, der gut freigespielt wurde von Fabio 
Blattmann. Der starke Gästekeeper stand jedoch richtig und konnte 
den Schuss entschärfen. Bis zur Halbzeit passierte nichts mehr nen-
nenswertes und das Geschehen spielte sich meist im Mittelfeld an. In 
der zweite Hälfte kam dann mehr Zug in die Partie und es gelang uns, 
das Spiel offener zu gestalten, wir gewannen mehr Zweikämpfe und 
konnten uns Torraumszenen erspielen. Nach gut einer Stunde gab es 
nach einem Foul am agilen Andi Herzog Freistoß für Schwarz-Gelb 
aus aussichtsreicher Position. Fabio Blattmann konnte den Ball direkt 
zur umjubelten Führung verwandeln. Danach versäumten wir es, den 
Sack zuzumachen, denn ein weiteres Tor hätte wohl den Knockout für 
Bellheim bedeutet. Doch Blattmann per Volleyabnahme, Ralf Schmidt 
nach schönem Sololauf und Sören Brödel per Konter scheiterten alle 
am Keeper, der den FC Phönix im Spiel hielt. Mit der Einwechslung 
von Sebastian Lutz wurde es dann in der Abwehr zunehmend proble-
matischer für uns. Folgerichtig gelang ihm dann in der 80. Minute auch 
der Ausgleich. Als sich bereits alle auf ein 1:1 Unentschieden einge-
stellt hatten, wurde es nochmal turbulent. Wir konnten uns noch ein-
mal einen Konter erspielen, Ralf Schmidt legte auf Blattmann ab, der 
die Übersicht behielt und den Ball zum eigentlichen Siegtor ins kurze 
Eck setzte. Man war wohl noch mit dem Jubeln beschäftigt und in der 
Defensive einfach nicht wach, so bekam Jonathan Heidt eine Flanke 
vor die Füße und konnte in der letzten Sekunde den Ausgleich perfekt 
machen. Sieht man die komplette Spielzeit, ist das Remis sicherlich in 
Ordnung, dennoch haben wir zwei weitere Punkte verschenkt durch 
das unnötige Tor in der letzten Minute.
Es spielten: Strauß - Helf, Gemke, Gröber, Meyer - Sinn (Schmidt), 
Heckmann (Braband), Röhrl, - Brödel, Blattmann - Herzog (Schmitt).

Broschüren günstig drucken
Kräftig sparen bei Magazinen, Broschüren, Hochzeits-, 
Jubiläums- und Vereinszeitungen u.v.m.

info@LW-fl yerdruck.dewww.LW-fl yerdruck.de 09191 72 32 88

-flyerdruck.de
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Aus der Gemeinde

Information:
Termin für Beglaubigung „Vorsorgevollmacht“ 

in Ottersheim
Am 22.03.2017 fand in Ottersheim ein Vortrag von Herrn Pirron von 
der Kreisverwaltung Germersheim über Vorsorgevollmacht und Pati-
entenverfügung statt. Dieser Vortrag wurde sehr gut angenommen.
Interessenten hatten die Gelegenheit, sich Vordrucke mitzunehmen. 
Wer noch Vordrucke braucht, kann sich diese bei der Seniorenbeauf-
tragten Frau Esther Stadel abholen.
Herr Pirron bietet die Gelegenheit zur Beglaubigung der Vorsorge-
vollmacht und auch Beratung über die Vollmachten in Ottersheim am 
Mittwoch, den 29.03.2017 und am Mittwoch, den 05.04.2017 an.
Die Vorlage Ihres gültigen Personalausweises ist Voraussetzung für 
eine Beglaubigung der Vorsorgevollmacht.
Bitte bringen Sie diesen zu Ihrem Termin mit.
Um einen reibungslosen Ablauf planen zu können, bitten wir um 
Anmeldung bis zum Montag, den 27.03.2017 bei der Seniorenbeauf-
tragten Frau Esther Stadel,Tel. 06348/919486.
Der Termin wird mit den Interessierten persönlich vereinbart.

Seniorenbeauftragte:
Frau Esther Stadel, Tel: 06348 / 919486.

Gemeindebücherei Ottersheim (Grundschule, 
Schulstraße) Entdecke die Welten

Gemeindebücherei Ottersheim (Grundschule, Schulstraße)
Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Feuerwehr

Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, den 25. März 2017 findet unsere ordentliche Jahres-
hauptversammlung statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder des Fördervereins St.Florian Otters-
heim e.V. recht herzlich ein. Die Versammlung findet im Feuerwehr-
keller um 19.00 Uhr statt. Es sind folgende Tagesordnungspunkte 
vorgesehen:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken

3.  Feststellung der form- und fristgemäßen Einladung, sowie 
Feststellung der Beschlussfähigkeit

4.  Wahl eines Protokollführers
5.  Berichte
 - des 1. Vorsitzenden
 - des First-Responder Koordinators
 - der Kassenrechners
 - des Schriftführers
6.  Aussprache über Berichte
7.  Bericht der Kassenprüfer
8.  Entlastung des Vorstandes
9.  Wahl der Kassenprüfer
10. Beschlussfassung über Satzungsneufassung
 Der Satzungsentwurf ist vorab dem Finanzamt zur Prüfung über-

reicht worden.
 Der anliegende Satzungsentwurf erfüllt die gemeinnützigkeits-

rechtlichen Voraussetzungen.
 Das zuständige Registergericht hat den Entwurf geprüft und hat 

keine Bedenken.
 Die Neufassung der Satzung ist auf der Homepage des Vereins 

eingestellt.
11. Beschlussfassung über eingereichte Anträge
12. Neuwahlen gemäß Satzung von
b)  dem stellvertretenden Vorsitzenden
c)  dem Kassenwart
d)  dem Schriftführer und Pressewart
e) vier Beisitzern, von denen mindestens zwei Personen der aktiven 

Wehr angehören und eine Person der First-Responder Gruppe.
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Gem. § 9 der Satzung erfolgt die Einberufung der Mitgliederversamm-
lung schriftlich unter Bekanntgabe der Tagesordnung. Anträge zur 
Tagesordnung müssen dem Vorstand schriftlich mit Begründung spä-
testens eine Woche vor dem Versammlungstermin eingereicht wer-
den.
In der diesjährigen Versammlung ist es erforderlich, über die Neu-
fassung der Vereinssatzung zu entscheiden, damit dem Verein die 
Gemeinnützigkeit nicht aberkannt wird. Der Antrag auf Satzungsän-
derung wird den Vereinsmitgliedern hiermit im Amtsblatt angezeigt.

Schulen

Grundschule Ottersheim
Anmeldung Betreuende Grundschule  

Ottersheim bis 27. März 2017
Die Grundschule Ottersheim bietet Ihrem Kind eine Betreuung für die 
Zeit nach dem Unterricht bis 16 Uhr an.
Falls Sie Interesse an der Betreuenden Grundschule haben, bitten wir 
bis spätestens 27. März 2017 um eine verbindliche Anmeldung für 
das kommende Schuljahr.
Nähere Informationen, die zugrunde liegende Ordnung der Betreu-
enden Grundschule sowie Anmeldeformulare finden Sie auf unserer 
Homepage: www.grundschule-ottersheim.de
Haben Sie darüber hinaus noch Fragen, können Sie sich gerne tele-
fonisch an die Schule (Tel. 7662) oder nachmittags an die Betreuerin-
nen (Tel. 615720) wenden. Sollten Sie keinen Internet-Zugang haben, 
erhalten Sie den Antrag auch bei der Schulleitung. Halten Sie den 
Abgabetermin zur Anmeldung bitte unbedingt ein, damit wir die Per-
sonalplanung für das kommende Schuljahr vornehmen können.

Ortsgemeinde 
Ottersheim

Reklamationen wegen Nichtzustellung des
Amtsblattes nimmt der Verlag entgegen

unter folgenden Nummern:

06502/9147-335, -336 oder 713
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

abo@wittich-foehren.de
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Aus der Jugendarbeit

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Ottersheim
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen
Für unsere Messdiener:
Sa. 25.03.: Dienst Gruppe 2

Prot. Kirchengemeinde Offenbach-Ottersheim
Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 09.00 bis 12.00 Uhr besetzt; Tel 06348-
285. Termine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch 
vereinbaren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Donnerstag, 23.03.2017
15:00 Uhr Präparanden Gruppe 1, Prot. Gemeindehaus Offenbach
16:00 Uhr Präparanden Gruppe 2, Prot. Gemeindehaus Offenbach
Sonntag, 26.03.2017 (Lätare)
09:00 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Ottersheim
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Nebenraum der Kirche
Montag, 27.03.2017
20:00 Uhr Sitzung des Presbyteriums, Nebenraum der Prot. Kirche
Mittwoch, 29.03.2017
20:00 Uhr Chor der Prot. Kirchengemeinde „Unisono“, Bürgersaal 
Ottersheim

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft 
Ottersheim

Mitgliederversammlung  
der kfd Ottersheim

Am Mittwoch, den 15. März 2017 um 19.00 Uhr lud das Leitungsteam 
der kfd zur Jahresmitgliederversammlung ins Bürgerhaus ein. Die Vor-
sitzende, Rosel Röhrig konnte 23 Mitglieder begrüßen und eröffnete 

die Sitzung mit einem Lied. Mit einem Gebet wurde der im vergange-
nen Jahr verstorbenen Mitglieder gedacht. Anschließend berichtete 
die Schriftführerin Doris Müller über die Ereignisse und Aktionen des 
vergangenen Jahres. Die Kassenverwalterin Beate Bertram verlas 
den Kassenbericht. Die Kassenprüferinnen Christa Bauer und Judith 
Jochim bescheinigten Beate eine einwandfrei geführte Kasse und 
baten die Anwesenden, der Vorstandschaft und der Kassenwartin 
Entlastung zu erteilen, was einstimmig erfolgte.
Danach folgten die Berichte der einzelnen Gruppen.
Frau Inge Feldmann, die von 1968 bis 1979 Vorsitzende war, wurde für 
50 Jahre und Frau Annel Bischoff für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Die Mitglieder wurden über die im kommenden Jahr anstehenden Ter-
mine informiert, die zu gegebener Zeit im Amtsblatt veröffentlicht wer-
den.  Mit einem Dank an alle Anwesenden und Aktiven in der kfd und 
mit einem Gebet und Impuls beendete Rosel die Sitzung um 20.30 Uhr.

Solibrot 2017
In der Fastenzeit 2017 beteiligt sich die kfd Ottersheim wiederum an 
der Solibrot-Aktion von Misereor, dem größten katholischen Hilfswerk 
für arme und Not leidende Menschen in Asien, Afrika und Latein-
amerika…
In der Zeit von Aschermittwoch bis Karsamstag werden in der Bäcke-
rei Trauth zwei bestimmte Brotsorten als so genannte Solibrote ver-
kauft. Mit Ihren Spenden beim Kauf von „Solibroten“ und anderen 
Einkäufen unterstützen wir in diesem Jahr das Projekt „Christen und 
Muslime: Gemeinsam gegen die Wüste“. Weltweit haben religiöse 
Konflikte gerade in letzter Zeit zugenommen. Dass es auch anders 
geht, zeigt ein Beispiel in der Region Dori im Nordosten Burkina 
Fasos (Westafrika).  Hier arbeiten Christen und Muslime seit 1969 eng 
zusammen und versuchen, die Wüste aufzuhalten und in fruchtba-
res Land umzuwandeln, das sie ernähren kann. Sie verhindern durch 
eine dem Klima angepasste Land- und Forstwirtschaft eine weitere 
Verödung des Landes und verbessern so ihre Lebensumstände. Die 
Leute haben verstanden, dass sie nur in gemeinsamer Anstrengung 
ihre Probleme bewältigen können. Denn diese Probleme treffen nicht 
nur eine bestimmte religiöse Gruppe, sondern unterschiedslos alle.
Über seinen wirtschaftlichen Nutzen hinaus ist dieses Projekt auch ein 
Symbol dafür, dass Christen und Muslime friedlich zusammenleben 
können.
Wir bitten Sie, diese Aktion mit zutragen und hoffen auf viele großzü-
gige Spender.

Oldtimerfreunde Ottersheim e. V.
Sonntagsöffnung „Roschdicher Grubber“

Am Sonntag, dem 26. März 2017, hat der „Rosch-
diche Grubber“ geöffnet. Für Speis und Trank ist wie 
immer ausreichend und gut gesorgt. Die Oldtimer 

freuen sich auf viele hungrige und durstige Gäste.

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Oldtimerfreunde Ottersheim e.V.

Hiermit laden wir nach § 9 unserer Vereinssatzung zur jährlich stattfin-
denden, ordentlichen Mitgliederversammlung ein.
Die Versammlung findet am 25.03.2017 um 20.00 Uhr in der Oldtimer-
scheune statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Feststellung der Stimmliste
2. Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Geschäftsjahr 2016
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen: Vorsitzender B, Schriftführer/in, Beisitzer B, Beisitzer C, 
Jugendwart, 2 Kassenprüfer
7. Oldtimerfest 2017
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können von jedem Vereinsmit-
glied gestellt werden.
Die Anträge müssen mindestens 8 Tage vor der Mitgliederversamm-
lung schriftlich bei einem der Vorstände gestellt werden.
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiches Erscheinen.
Bitte teilt uns mit, wenn sich eure Bankverbindung, Adresse, Telefon-
nummer oder eure E-mail-Anschrift geändert hat.

Förderverein der Oldtimerfreunde 
Ottersheim e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Nach § 9 unserer Vereinssatzung ist eine ordentliche Mitgliederver-
sammlung durchzuführen.
Hierzu laden wir Dich herzlichst ein.
Die Versammlung findet 25. März 2017 um 18.30 Uhr in der Oldtimer-
scheune in Ottersheim statt.
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Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung & Feststellung der Stimmliste
2. Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Geschäftsjahr 2016
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen: Vorsitzender A,
Vorsitzender C,
Schriftführer/in,
Beisitzer C, Beisitzer D,
2 Kassenprüfer
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können von jedem Vereinsmit-
glied gestellt werden.
Die Anträge müssen mindestens 8 Tage vor der Mitgliederversamm-
lung schriftlich bei einem der Vorstände gestellt werden.
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Mit freundlichen Grüßen,
die Vorstandschaft des Fördervereins der Oldtimerfreunde Ottersheim e.V.

Bitte teilt uns mit, wenn sich eure Bankverbindung, Adresse, Telefon-
nummer oder E-Mail Anschrift geändert hat bzw. ändert.
Benachrichtigung bitte an Simon Kröper Tel. 07273-919692 oder an: 
kontakt@oldtimerfreunde-ottersheim.de

Ottersheimer Queichtalbären  
Kinder- und Jugendchorder Verei-

nigten Sänger 1864 e.V.
www.queichtalbaeren-ottersheim.de

Sommertagsumzug
Liebe Queichtalbären,
am kommenden Sonntag, 26.03.2017 haben wir unseren nächsten 
Auftritt. Wir singen im Anschluss an den vom TVO organisierten Som-
mertagsumzug in Ottersheim. Der Umzug startet um 13:30 Uhr in der 
Waldstr. Wenn ihr mit dem Umzug mitgehen wollt, treffen wir uns direkt 
nach dem Umzug im Hof des Bürgerhauses. Wer nicht am Umzug 
teilnehmen möchte, kommt bitte um 13:45 Uhr direkt zum Treffpunkt.
Die Chorkleidung (Polo-Shirts) tragen wir an diesem Tag nicht.
Wir freuen uns auf euch!
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: Leitungsteam: Tina Gens-
heimer, Tel.: 06348-972973, Helene Hörner Tel.: 06348-3752515.

MGV Vereinigte Sänger  
Ottersheim 1864 e.V.

www.mgv-ottersheim.de

Mitgliederversammlung
Neufassung der Satzung und Beitragsanpassung

Am Samstag, 11. März, fand die Mitgliederversammlung der Vereinig-
ten Sänger im Bürgerhaus statt. Nach der Begrüßung durch den Prä-
sidenten Christian Kröper gedachte man der verstorbenen Mitglieder 
des vergangenen Jahres. Der anschließende Bericht des Vorsitzenden 
beschränkte sich im Wesentlichen auf die Sitzung des Sängerkreises. 
Der Vorstand Öffentlichkeitsarbeit Thomas Kästle berichtete über den 
Mitgliederstand, die Veranstaltungen des Vereins und die Auftritte 
des MGV. Sonja Weimann und Gerd Doll berichteten wiederum dann 
ausführlicher über die Veranstaltungen der Chöre QueichKlang und 
Queichtalbären. Manfred Bullinger als Vorstand Finanzen berichtete 
über die Hauptkasse. Frank Büchler stellte in Vertretung von Anja 
Glatz über den QueichKlang und Gerd Doll über die Queichtalbären 
deren Finanzlage dar. Die drei Kassen wurden im Vorfeld geprüft von 
Toni Faath und Frank Büchler. Toni bescheinigte eine gewissenhafte 
und fehlerfreie Buchführung der Kassen und beantragte die Entlas-
tung der Kassen und Vorstandschaft, welche einstimmig erteilt wurde.
Als nächster Punkt standen Neuwahlen an.
In ihren Ämtern wurde Christian Kröper als Präsident und Manfred 
Bullinger als Vorstand Finanzen wiedergewählt.Da Gerd Doll sich nach 
10 Jahren als Jugendleiter aus Altersgründen nicht mehr zu Verfügung 
stellte, aber seine Nachfolge bereits geregelt hatte, wurden auf seinen 
Vorschlag hin Tinas Gensheimer und Helene Hörner als „Leitungsteam 
der Queichtalbären“ gewählt. 
Als Beisitzer wurden Kaiser Klaus, Jürgen Bendel im Amt bestätigt. 
Neu hinzu gekommen ist Dieter Wahl anstelle von Herbert Zwissler 
, der nicht mehr kandidierte. Als Kassenprüfer fungieren wieder Toni 
Faath und Frank Büchler, die von der Versammlung einstimmig noch-
mal wiedergewählt wurden, da sie ihre Sache so gut gemacht hatten. 
Nach den persönlichen Dankesworten des Präsidenten endete die 
Versammlung mit dem Schlusslied „Grüne Reben, dunkler Wälder“ 
gegen 21:30 Uhr.

Sportvereine

Angelsportverein Ottersheim
Angeln an der Queich

Nach langen Bemühungen ist es nun endlich soweit. 
Der Angelsportverein Ottersheim 1973 e.V. hat die 

Erlaubnis erhalten, in der Queich zu angeln. Seit dem 16.03.2017 darf 
an drei ausgewiesenen Stellen - Rödelwehr, Brücke und Teilungswehr 
- geangelt werden. Hierzu ist eine Ergänzung zum Erlaubnisschein 
nötig, welche beim 1. Vorstand Stefan Lutz abgeholt werden kann.

Verkauf geräucherte Forellen
Am Samstag, den 08.04.17, bietet der Angelsportverein an seiner 
Vereinshalle ab 11.00 Uhr frisch geräucherte Forellen an. Der Preis je 
Stück (300 gr) beträgt 4,50 Euro.
Die Forellen können auf Wunsch auch einvakumiert werden.
Aus Planungsgründen kann der Verkauf der Forellen nur gegen Vor-
bestellung erfolgen. Vorbestellungen nimmt ab sofort Stefan Lutz 
entgegen (Tel.: 06348/615143, Germersheimer Str. 9, E-Mail: lutzste-
fan@freenet.de).

Bärenbouler Ottersheim e. V.
Arbeitseinsatz zum Frühlingsbeginn

Selbst Regenwetter konnte die Bärenbouler nicht 
aufhalten, das Außengelände attraktiver zu gestalten. Mit viel Mus-
kelkraft wurden zwei Dränagen verlegt, welche auch unter Regional-
ligabedingungen eine gute Bespielbarkeit des Platzes gewährleisten 
sollen. Großzügig wurde das Material und Gerät von der Firma Will, 
Bellheim, kostenlos zur Verfügung gestellt. (Bild 1) Einen neuen Platz 
erhält unsere Hütte.

Das Bild zeigt die Randsteinsetzung der zu pflasternden Bodenplatte. 
Auf dem frei werdende Platz soll am Spielfeldrand eine Sitzgruppe 
entstehen. Hierzu suchen wir noch abzugebende Außenbänke. (Bild 
2) Unser Putzteam verordnete dem Klubheim einen gründlichen Früh-
jahrsputz.

Auch um das Haus gab es jede Menge zum Aufräumen und Entsorgen.

(Bild 3) Für die baulichen Maßnahmen fertigzustellen, werden wir wohl 
noch einige Arbeitseinsätze benötigen. 
Herzlichen Dank an alle, die tatkräftig angepackt haben!
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TC 86 Ottersheim er. V.
Einladung zur 

Generalversammlung 2017
Am Samstag, den 01.04.2017, um 20.00 Uhr findet 

die diesjährige Generalversammlung im Clubhaus statt. Hierzu sind 
alle aktiven und passiven Mitglieder des TC´86 Ottersheim e.V. herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Sportwarts
4. Bericht des Jugendsportwarts
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge
10. Wünsche und Anträge können bis zum 25.03.2017 beim Vorstand 
eingereicht werden.

Clubhaus-Neueröffnung -“Bärenstube“
Das Clubhaus wird am Freitag, dem 24. März, mit neuem Pächter und 
neuem Namen - Zur Bärenstube - wieder eröffnet. Es ist künftig von 
Donnerstag bis Sonntag geöffnet.

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

www.tv-ottersheim.de

Neue Garde-Mädels gesucht!
Ab sofort sucht die Bärengarde wieder Verstärkung. Wir trainie-
ren dienstags von 18:00-19:30 Uhr und haben 3-4 Auftritte zur 
Faschingszeit.
Wenn du zwischen 11 und 15 Jahren alt bist, Spaß am Tanzen hast 
und es schaffst regelmäßig ins Training zu kommen, dann freuen wir 
uns, wenn du dienstags mal vorbei schaust! Ein Schnuppertraining 
ist noch bis Ende März möglich. Bei Fragen kannst du dich gerne 
melden.
Milena (0157/87638044) & die Bärengarde

Sommertagsumzug 2017
Am kommenden Sonntag, 26.03.17, findet um 13.30 Uhr der dies-
jährige Sommertagsumzug statt. Aufstellung ist um 13.15 Uhr in der 
Waldstraße. In diesem Jahr wollen wir eine alte Tradition wieder etwas 
mehr in den Mittelpunkt rücken - das Schmücken von Sommertags-
stecken oder Fahrzeugen. 
Es wäre toll, wenn möglichst viele Kinder mit gezierten Stecken oder 
Fahrzeugen am Umzug teilnehmen würden. 
Wer geziert hat - ob Stecken, Dreirad, Laufrad, Kettcar, Fahrrad oder 
sonstiges - erhält eine Sommertagsbrezel. Zudem führen wir eine 
kleine Prämierung für besonders schön geschmückte Stecken und 
Fahrzeuge durch.
Wir zählen also auf Euch und freuen uns auf einen bunten Sommer-
tagsumzug.

Mitgliederversammlung am 25.03.2017
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am kommenden Sams-
tag, den 25.03.2017 um 20.00 Uhr, im Sportheim des TV Ottersheim 
statt. 
An alle Mitglieder ergeht auf diesem Wege herzliche Einladung. Im 
Rahmen der Mitgliederversammlung wird auch die Vergabe der in 
2016 erworbenen Sportabzeichen vorgenommen. 
Das Sportheim hat ab 19.30 Uhr geöffnet.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Berichte
des 1.Vorsitzenden
des Schriftführers
des Rechners
der Turnabteilung
aus der SG Ottersheim/Bellheim/Zeiskam
u.a. Zusammenschluss mit dem TSV Kuhardt 
3.) Entlastung der Vorstandschaft
4.) Satzungsänderungen
5.) Neuwahlen
6.) 125 Jahre TVO
7.) Informationen - Anfragen
In der diesjährigen Mitgliederversammlung ist über Satzungsänderun-
gen zu entscheiden. Nachfolgend werden die von den Satzungsände-
rungen betroffenen Paragraphen aufgeführt und hierbei alte und neue 
Satzung gegenübergestellt.

§ 2 
Vereinszweck und Gemeinnützigkeit

(1) Vereinszweck ist die körperliche Ertüchtigung der Mitglieder durch 
Ausübung und Förderung des Sports und der sportlichen Jugendar-
beit. Gefördert werden der Breiten-, Leistungs- und Wettkampfsport. 
Der Verein betreibt die Sportarten Handball und Turnen und gibt Gele-
genheit zu sonstigen Leibesübungen im Sinne des Amateurgedan-
kens als Mittel zur körperlichen und geistigen Gesunderhaltung. Dafür 
stellt der Verein seinen Mitgliedern seine Sportanlagen und Baulich-
keiten zur Verfügung.
Der Verein ist frei von rassischen, parteipolitischen und konfessionel-
len Tendenzen.

Neu 
§ 2 

Vereinszweck und Gemeinnützigkeit
(1) Vereinszweck ist die körperliche Ertüchtigung der Mitglieder durch 
Ausübung und Förderung des Sports und der sportlichen Jugendar-
beit. Gefördert wird der Breiten-, Leistungs- und Wettkampfsport. Der 
Verein betreibt die Sportarten Handball und Turnen und gibt Gelegen-
heit zu sonstigen Leibesübungen im Sinne des Amateurgedankens als 
Mittel zur körperlichen und geistigen Gesunderhaltung. Dafür stellt der 
Verein seinen Mitgliedern seine Sportanlagen und Baulichkeiten zur 
Verfügung
Der Verein ist frei von rassistischen, parteipolitischen und konfessio-
nellen Tendenzen.
(2) Der Zweck des Vereins soll auch erreicht werden durch:
a) Planung und Durchführung von Exkursionen, Freizeiten, Führungen, 
Studienfahrten, Zeltlagern
b) Brauchtumspflege - Teilnahme an örtlichen, kulturellen Veranstal-
tungen

§ 9 
Der Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus
1. dem Vereinsvorsitzenden,
2. dem stellvertretenden Vereinsvorsitzenden,
3. dem Schriftführer,
4. dem Kassenwart,
5. Handballabteilungsleiter- aktiv,
6. Handball-Jugendleiter,
7. dem Pressewart,
8. dem Vorsitzenden des Fachbereichs Turnen,
9. Beisitzer - Turnen
10. Beisitzer - Handball
11. Beisitzer - Veranstaltungen
12. Beisitzer - Clubhaus
(2) Der Vorstand ist zuständig für
1. die Beschlussfassung über den Jahreshaushalt,
2. die Behandlung von Einsprüchen und Beschwerden gegen Strafen,
3. die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft und anderer Ehrungen,
4. den Erlass besonderer Ordnungen,
5. die Beratung der laufenden Vereinsangelegenheiten und Erledigung 
der Vereinsgeschäfte.
(3) Der Vorstand kann die Beratung und Erledigung von speziellen 
Angelegenheiten den dafür zu bildenden Ausschüssen übertragen.Die 
Mitglieder des Ausschusses wählen einen Vorsitzenden. Dieser unter-
richtet den Vorstand über die Arbeit und Vorschläge des Ausschusses.
(4) Der Vorstand gibt sich eine Geschäftsordnung, in der die Arbeit in 
der Vorstandschaft abschließend geregelt wird.

Neu:

§ 9 
Der Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus 3 Personen, dies sind:
1. ein Vorsitzender,
2. ein Schriftführer,
3. ein Kassenwart
Er vertritt den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Je zwei Vor-
standsmitglieder sind gemeinsam vertretungsberechtigt.
(2) Weitere Vorstandsmitglieder beruft der Vorstand nach Bedarf. 
Diese sind der folgenden Mitgliederversammlung vorzustellen.
Insbesondere können diese folgende Positionen begleiten:
Handballabteilungsleiter- aktiv,
Handball-Jugendleiter,
Pressewart,
Vorsitzende(r) des Fachbereichs Turnen,
Beisitzer - Turnen,
Beisitzer - Handball,
Beisitzer - Veranstaltungen
Beisitzer - Clubhaus
Die berufenen Personen sind zu den Vorstandssitzungen einzuladen 
und sind dort stimmberechtigt.
Nicht besetzte Positionen können kommissarisch besetzt werden.
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(3) Der Vorstand kann die Beratung und Erledigung von speziellen 
Angelegenheiten den dafür zu bildenden Ausschüssen übertragen.Die 
Mitglieder des Ausschusses wählen einen Vorsitzenden. Dieser unter-
richtet den Vorstand über die Arbeit und Vorschläge des Ausschusses.
(4) Der Vorstand gibt sich eine Geschäftsordnung, in der die Arbeit in 
der Vorstandschaft abschließend geregelt wird.

§ 11 
Wahl und Amtszeit des Vorstandes

(1) Die Mitglieder des Vorstandes werden mindestens für die Dauer 
von zwei Jahren gewählt. Wiederwahl ist zulässig.
(2) Die Neuwahlen erfolgen im Wechsel und zwar werden gewählt, bzw 
bestätigt:
1. in ungeraden Jahren die Vorstandsmitglieder 1 / 3 / 5 / 7 / 9 / 11
2. in geraden Jahren die Vorstandsmitglieder 2 / 4 / 6 / 8 / 10 / 12
(3) Scheidet ein Vorstandsmitglied vorzeitig aus, so kann der Vorstand 
bis zur nächsten Mitgliederversammlung einen Vertreter benennen.
(4) Zwei Kassenprüfer werden jährlich gewählt. Diese sind berechtigt, 
nach rechtzeitiger Anmeldung Einsicht in die Kassengeschäfte zu 
nehmen. Jeweils vor der Mitgliederversammlung haben sie eine Kas-
senprüfung durchzuführen.

Neu:

§ 11 
Wahl und Amtszeit des Vorstandes  

und der Kassenprüfer
(1) Die Mitglieder des Vorstandes werden mindestens für die Dauer 
von zwei Jahren gewählt. Wiederwahl ist zulässig.
(2) Die Neuwahlen erfolgen im Wechsel und zwar werden gewählt, bzw 
bestätigt:
in ungeraden Jahren die Vorstandsmitglieder 1 / 3
in geraden Jahren das Vorstandsmitglied 2
(3) Zwei Kassenprüfer werden jährlich gewählt. Diese sind berechtigt, 
nach rechtzeitiger Anmeldung Einsicht in die Kassengeschäfte zu 
nehmen. Jeweils vor der Mitgliederversammlung haben sie eine Kas-
senprüfung durchzuführen.

§ 12 
Aufgaben der Vorstandsmitglieder

(1) Der Vereinsvorsitzende, sein Stellvertreter, der Kassenwart und der 
Schriftführer bilden den geschäftsführenden Vorstand.Der Vorstand 
ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner Mitglieder 
anwesend sind. Über Beschlüsse entscheidet die einfache Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet die 
Stimme des Vorsitzenden.
(2) Der Vereinsvorsitzende und sein Stellvertreter vertreten den Verein 
gerichtlich und außergerichtlich im Sinne des § 26 BGB. Jeder der 
beiden Vorsitzenden ist allein vertretungsberechtigt. 
Die Alleinvertretung des Stellvertreters (2. Vorsitzender) wird im Innen-
verhältnis wirksam, wenn der 1. Vorsitzende verhindert ist.
(3) Der Schriftführer erledigt den Schriftwechsel und fertigt die Sit-
zungsniederschriften an, die auch vom Sitzungsleiter zu unterschrei-
ben sind.
(4) Der Kassenwart fertigt den Haushaltsplan und die Jahresrech-
nung an und führt die Kassengeschäfte. Er ist für den Eingang der 
Mitgliedsbeiträge sowie für die ordnungsgemäße Verbuchung der Ein-
nahmen und Ausgaben verantwortlich.
(5) Der Pressewart hält Verbindung mit der Presse. Er sorgt dafür, dass 
die Öffentlichkeit über die Tätigkeit des Vereins geeignet unterrichtet wird.
(6) a: Die Vorsitzenden der Fachbereiche nach §10 sind für die Organi-
sation Ihrer Abteilungen in Eigenverantwortung tätig.
b: bei Bildung von Spiel-/Turngemeinschaften vertreten dort die Vor-
sitzenden der Fachbereiche die Interessen des Turnvereins Ottersheim

Neu:

§ 12

Aufgaben der Vorstandsmitglieder
(1) Der Vereinsvorsitzende, der Kassenwart und der Schriftführer bil-
den den geschäftsführenden Vorstand.
Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner 
Mitglieder anwesend ist. Über Beschlüsse entscheidet die einfache 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Bei Stimmengleichheit ent-
scheidet die Stimme des Vorsitzenden.
(2) Der Schriftführer erledigt den Schriftwechsel und fertigt die Sit-
zungsniederschriften an, die auch vom Sitzungsleiter zu unterschrei-
ben sind.
(3) Der Kassenwart fertigt den Haushaltsplan und die Jahresrech-
nung an und führt die Kassengeschäfte. Er ist für den Eingang der 
Mitgliedsbeiträge sowie für die ordnungsgemäße Verbuchung der Ein-
nahmen und Ausgaben verantwortlich.

(4) a: Die Vorsitzenden der Fachbereiche nach §10 sind für die Organi-
sation Ihrer Abteilungen in Eigenverantwortung tätig.
b: bei Bildung von Spiel-/Turngemeinschaften vertreten dort die Vor-
sitzenden der Fachbereiche die Interessen des Turnvereins
Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/

• Schrott
• Metalle
• Bauschutt
• Gewerbeabfälle

Jeden 1. Samstag im Monat
von 8.00 - 12.00 Uhr für

• Privathaushalte
• Vereine
• Landwirtschaftliche Betriebe
• Spengler
• Installateure
• etc.
Anlieferung von Schrott und Metallen 
(Kupfer, Messing, Aluminium, V2A usw.)
zu Tageshöchstpreisen gegen 
sofortige Barauszahlung*.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
*Auszahlung nur gegen Vorlage eines gültigen Personalausweises bzw. Reisepasses!

67363 Lustadt · Am Oberen Griesweg 6
Fon 06347/982550 · Fax 06347/982548
www.bauer-rohstoffe.de · info@bauer-rohstoffe.de
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 08.00-12.00 + 13.00-16.00, Fr. 08.00-12.00 Uhr
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Aus der Gemeinde

Woll-Café im Rathaus
Immer mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus.
Handarbeiten und Erzählen bei Kaffee oder Tee.
Einfach reinschauen, Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wasser- und Bodenverband Zeiskam
Fälligkeit der Verbandsbeiträge zum 01.04.2017

Der Wasser- und Bodenverband Zeiskam gibt bekannt, dass am 
01.04.2017 die Verbandsbeiträge für das Jahr 2017 fällig waren.
Zur Vermeidung von unnötigen Mahn- und Beitreibungskosten sind 
die Verbandsbeiträge innerhalb den nächsten 10 Tagen an den Was-
ser- und Bodenverband Zeiskam, auf eines der unten angegebenen 
Konten, zu überweisen.
Bankverbindungen:
Sparkasse Germersheim-Kandel
IBAN: DE35548514400025000761 BLZ 54851440 Konto-Nr.: 
25000761
BIC: MALADE51KAD
VR-Bank Südpfalz eG. Landau
IBAN: DE31548625000000623083 BLZ 54862500 Konto-Nr.: 623083
Nach Ablauf dieser festgesetzten Frist werden die Beiträge kos-
tenpflichtig angemahnt.
Weiterhin bitten wir bei Eigentumswechsel zu beachten:
Flächen- Zu- und Abgänge im Beregnungsgebiet, infolge Kauf, Ver-
kauf oder Erbauseinandersetzungen, sind bei der Geschäftsführung 
des Wasser- und Bodenverbandes Zeiskam schriftlich oder bei Herrn 
Manfred Weck, Elsässer Str. 8, 76877 Offenbach (Tel. 06348/919099), 
unter Vorlage der entsprechenden Notariatsurkunde, zur Umschrei-
bung vorzulegen.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen

St. Bartholomäus Zeiskam
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat von 
16.00-18.00 Uhr
für Sie geöffnet.
Kreuzweg/Fastenandacht
Während der Fastenzeit sind alle Gläubigen herzlich eingeladen zur 
Kreuzwegandacht immer freitags um 18.00 Uhr, wenn keine Werk-
tagsmesse gefeiert wird, und zur Fastenandacht sonntags um 18.00 
Uhr.
Krankenkommunion
Am 05.04. ab 09.00 Uhr.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12, 24
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Donnerstag, 23. März
19:00 Uhr Passionsandacht
Sonntag, 26. März
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Donnerstag, 30. März
19:00 Uhr Passionsandacht

Sonntag, 2. April
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 9. April
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation (Kollekte für die eigene 
Gemeinde)
Wir möchten einladen zu unseren Passionsandachten donners-
tags um 19 Uhr, um in dieser schnellen und hektischen Zeit einmal 
innezuhalten und nachzudenken.
Terminkalender:
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde:
Dienstag, den 28. März 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Konfirmanden:
Nächste Konfirmandenstunde:
Donnerstag, den 30. März 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Kirchenchor:
Singstunde:
Dienstag, den 28. März 20:00 Uhr im Haus Bethanien
Bibelkreis:
Mittwoch, den 5. April 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
 Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, 
sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 29. März 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Frauenbund:
Der Frauenbund findet immer 14-tägig statt.
Nächste Frauenbundstunde:
Donnerstag, den 23. März 15:00 Uhr im Haus Bethanien,
Donnerstag, den 6. April 15:00 Uhr im Haus Bethanien,
Krabbelgruppe:
Achtung! Ab sofort trifft sich die Krabbelgruppe wieder dienstags.
Dienstag, den 20. März 10:00 Uhr in den Räumen der Kindertages-
stätte Eden
Pfarramt:
Andreas Gutting, Neustadter Str. 2, 76365 Schwegenheim
Tel.-Nr. 06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegenheim@evkirche-
pfalz.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donners-
tags von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel 
besetzt. Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5649 zu erreichen.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Ev. Stadtmission
Donnerstag, 23.03.17
17.00 Uhr: Teenkreis, Missionshaus Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2
Freitag, 24.03.17
19.00 Uhr: Posauenchor-Übungsstunde, Lustadt
Sonntag, 26.03.17
11.00 Uhr: Gottesdienst Missionshaus Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2
Mittwoch, 29.03.17
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis, Haus Betanien

Kath. Kirchengemeinde Zeiskam
 Frühschichten

In unserer Pfarrgemeinschaft fand am Samstag den 18.03.2017, die 3. 
Frühschicht in der Fastenzeit statt.
Die Frühschichten sollen helfen, uns auf Ostern einzustimmen.
Unsere Frühschichten stehen immer unter einem gemeinsamen 
Thema, so lautet unser Thema „Auf Leben und Tod“.
Nach der Frühschicht gab es ein gemeinsames Frühstück im ehem. 
kath. Pfarrhaus. Dieses wurde liebevoll von der kath. Frauengemein-
schaft zubereitet.

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Hiermit möchten wir uns bei allen Ehrenamtlichen für die Vorbereitung 
und die Durchführung der 3. Frühschicht in Zeiskam bedanken.

Kindergärten

Kath. Kindertagesstätte  
St. Josef Zeiskam

Krabbelgruppe „Die kleinen Strolche“  
der katholischen Kindertagesstätte St. Josef

Nach kurzer Pause ist es nun wieder soweit: Die Krabbelgruppe 
„Die kleinen Strolche“ trifft sich jeden Freitag ab 9:30 - 11:00 
Uhr im Turnraum des katholischen Kindergartens. Gemein-
sam werden wir singen, spielen, turnen, basteln und vieles mehr. 
Bei gutem Wetter dürfen wir die Außenanlage der Kindertages-
stätte St. Josef mitbenutzen und uns unter freiem Himmel aus-
toben. Alle Kinder von 0-3 Jahren sind herzlich eingeladen die 
Krabbelgruppe mit Mama, Papa, oder auch mit Oma oder Opa 
zu besuchen. Wir freuen uns auf den 3. März und viele weitere 
gemeinsame Krabbelstunden. Bei Fragen könnt ihr euch gerne 
bei Carolin Metz-Mees (2990) melden.

Vereine und Gruppen

LandFrauen Zeiskam
Einladung zur Mitgliederversammlung

Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Montag, den 27. 
März 2017, um 19:30 Uhr im Haus Bethanien statt. Sie sind herzlich 
dazu eingeladen. Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Betei-
ligung sehr freuen.

Kinderkochkurs „Soßenküche für junge Köche“
Wir bieten o.g. Kinderkochkurs für 6- bis 10-Jährige (Grundschüler) 
an.
Termin: Samstag, den 8. April 2017, um 10:00 Uhr im Haus Betha-
nien. Kursleiterin ist Bettina Rummel.
Info-Zettel mit genauen Angaben über diesen Kurs und Anmeldung 
hierzu wurden in den einzelnen Klassen verteilt.

Filmnachmittag „Wir blicken zurück“
Am Montag, den 24. April 2017, treffen wir uns zum Filmnachmittag 
um 15:00 Uhr im Haus Bethanien.
- Zeiskam im Jahr 1959 - Ein Sommer lang!“ Peter Herzog zeigt uns 
ein Stück Zeiskamer Geschichte.
In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen verbringen Sie bei uns 
einen gemütlichen und interessanten Nachmittag.

Euro-Reiseclub Zeiskam
Info / Anmelden: Zeiskam bei Jutta & Gerhard Hünerfauth - Tel. 06347 
- 2787 Fax: 973612 in Bellheim: bei Frau Liesel Schmidt Tel. 07272 - 
6682 . Hier erhalten Sie auch Leistungs / Preis Flyer, oder fordern Sie 
einfach den DIN A 4 Flyer bei uns an! Wir freuen uns auf Sie! Unser 
Konto Nr. lautet: DE 94 54 85 1440 0025005810 bei der SPK GER - 
Kandel.
1. „Zum Frühling in die Schwarzwald Täler“
Termin: Samstag, 22.04.2017 - Busfahrt durch das gesamte Kinzing 
- Tal mit Mittagspause im urigen Gasthof der ehemaligen Mühle mit 
vorheriger Auswahl - Besuch von Freudenstadt mit Pause & Rund-
gang am größten Marktplatz Deutschlands - tolle Landschaftsfahrt 
zum Kniebis - Schwarzwald - Hochstraße - ins Tal der „Wilden Rench“ 
Bad Griesbach / Peterstal - Oppenau zur Kaffee & 1 Stück Kuchen 
/ Torten-Auswahl im uns sehr gut bekannten *** Hotel / Restaurant / 
Cafe. Heimreise gegen 17.00 Uhr durchs Renchtal , durch Lautenbach 
- Oberkirch durch die blühenden Obstbaum Alleen der Ortenau! Noch 
können auch Sie zur „Frühlings - Fahrt“ dabei sein! Anruf genügt.
„Ein tolles Muttertags- Geschenk“
2. Tagesfahrt am Muttertag, 14. Mai 2017, für unsere südpfälzer & 
badischen Reisefreunde, durchs Neckartal - Hessischen Odenwald 
mit kalt / warmen „Muttertags - Buffet“ auf einem uns bekannten Bau-
ernhof / Restaurant. Weiterfahrt ins Mainland zur 1 ½ Std. Schifffahrt 
ab Miltenberg auf dem Main, inkl. Kaffee & Blechkuchen an Bord wäh-
rend der Schifffahrt.
Heimreise ab Miltenberg d.d. Bayr. & Hess. Odenwald, jedoch OHNE 
Tagesabschluss.
Bitte demnächst anmelden, wegen der gesamten Planung.
„Bergfrühling“ in Abtenau am Tennengebirge, auch das Tor zum 
„Salzkammergut & Dachstein - West“ genannt.
3. 6-Tage-Reise vom 13. - 18.06.2017 „Bergfrühling in Abtenau“ am 
Tennengebirge im Lammertal, sehr sehenswert die Fronleichnams- 
Prozession im Weltkultur-Erbe-Ort „Hallstatt“ und auf dem See, einer 
der schönsten Berg- & Seenorte der Welt, laut Alexander v. Humbold, 
Rundfahrten auch ins bekannte Innere & Steirische Salzkammergut 
ins berühmte Ausseer Land Pferdekutschenfahrt rund um Abtenau, 
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Busfahrt zum Arthur Haus direkt am Hochkönigs- Massiv gelegen. 
Wohnen & Speisen im bekannten & beliebten **** Familien - Hotel 
mit Hallenbad - inkl. toller HP, Frühstück vom reichhaltigen Buffet 
- Abendessen 4-gängig mit Auswahl , usw.. wer das Hotel von den 
„Winter- & Sommer-Freizeiten“ schon kennt, weiß was wir anbieten.
Wir bitten unsere Reisefreunde um baldige Anmeldung, wegen Hotel 
- Option & der gesamten Programm-Gestaltung.
5 x Übern. in BINZ im **** Superior Hotel auf „Rügen“! TOP - Reise 
Erlebnis: Spreewald - Insel Rügen - Insel Hiddensee -
Hamburg, das Tor zur Welt & Lüneburger Heide.
Reisetermin: vom 29.09. - 08.10.2017
10 Tage „Deutschland - Tour“ mit Besuch & Rundgang in Dresden - 2 
x Übern. / HP im **** Spreewald Hotel - Berlin mit Stadtdurchfahrt 
& Haltepunkten - Fahrt zur Insel Rügen mit 5 x Übern. / HP im **** 
S Hotel direkt an der berühmten Promenade in der Ostsee Kurstadt 
BINZ, auch die „Weiße Stadt am Meer“ genannt. Rundfahrten auf der 
INSEL zum Cap Arkona - durch die Stubbenkammer - Kreidefelsen 
- usw.... Schifffahrt zur vorgelagerten „Insel Hiddensee“ mit Pferde-
Kutschenfahrt auf der Insel - Fahrt zur Hansestadt Stralsund mit Moli 
- Stadtrundfahrt zum Rathaus & Hafen - Rückreise über Hamburg mit 
Stadtrundfahrt und Besichtigung des alten Seglers „Rickmer - Rick-
mers“ der im Hafen liegt. Nachmittag Fahrt zum *** S Landhotel mit 2 
x Übern. / HP, das direkt am Naturschutzgebiet der Lüneburger Heide 
im romantischen Film - Ort früherer Heimatfilme, sehr nahe am „Wilse-
der Berg“ liegt. Wir bitten die Interessenten sich bei uns unbedingt & 
kostenfrei vormerken zu lassen, um zu wissen, für wie viele Personen 
evtl. in Einzelzimmer oder im Doppelzimmer, vorgebucht werden kann.
Sie werden vom Reiseland „Deutschland“ begeistert sein, ein einma-
liges Erlebnis, auch von den tollen Leistungen, der uns bekannten 
Hotels.
Diese angebotenen Touren können Sie bei unseren unten genannten, 
langjährigen Partnern nachfragen.
in der Zeiskamer Zentrale: bei Jutta & Gerhard Hünerfauth - Tel. 06347 
- 2787, Fax : 973612.
in Rheinzabern: bei Fam. Heike & Tobias (TOBY) Kreichgauer - Tel. 
07272 - 91326.
in Bellheim: bei Frau Liesel Schmidt, Tel. 07272 - 6682 -
in Hatzenbühl: bei Fam. Luzia & Helmut Werling Tel. 07275 - 3831.
in Hochstadt: bei Frau Else Heim - Tel. 06347 - 6830 oder bei Birgit 
Wolf Tel. 06347 - 9821006
in Westheim: bei Frau Gerlinde Wagner, Tel. 06344 - 4238.
Sprechen Sie auch unsere Reisefreunde in den oben genannten Orten 
an oder Noch besser, fordern Sie bei uns oder den Partnern die DIN-
A-4 Flyer mit den Preisen & Leistungen an, an denen Sie Interesse 
haben. Hotel-Prospekte zur Einsicht, jedoch nur in Zeiskam möglich!

Partnerschaftsverein Zeiskam e.V.
Italienischer Spezialitätenabend im Rathaus

Zum Partnerschaftsverein Zeiskam kommen Luca und Monia Bett-
arello aus Roccastrada von der Azienda Agrituristica il Bettarelle. 
Sie laden am Dienstagabend, den 28. März 2017 um 19.30 Uhr alle 
Freunde von italienischen Spezialitäten zu einem Verkostungs- und 
Präsentationsabend ins Zeiskamer Rathaus (Ratssaal) ein.
Zubereiten und anbieten werden die beiden ihr selbst erzeugtes 
hochwertiges Olivenöl sowie typische regionale Spezialitäten aus 
der Maremma/Toscana wie: Olivenöl, Bruscetta, toskanische Salami, 
luftgetrockneten Schinken, Toscanawein, Cantucci und Vin santo etc. 
Viele kennen Luca und Monia Bettarello, sie sind das zweite Mal in 
Zeiskam. Leider war kein Wochenendtermin möglich, da die Bettarel-
los beruflich in Deutschland und der Schweiz unterwegs waren und 
Zeiskam für sie ohne größere Fahrstrecke dabei auf dem Weg liegt. 
Für ihre Kunden und diejenigen, die Olivenöl haben möchten nimmt 
Axel Kunze (Tel. 06347 6204) gerne Vorbestellungen entgegen, damit 
Luca diese Waren bereits mitbringen kann.
Dieser Spezialitätenabend soll für alle Italienfreunde sein, für Zeiska-
mer und auch für Interessenten von außerhalb. Der Unkostenbeitrag 
für die Verkostung beträgt 10 € pro Person. Der Partnerschaftsverein 
würde sich mit den Bettarellos zusammen über zahlreiche Besucher 
freuen.

Verein zur Förderung der Kinder-  
und Jugendhilfe e.V. in Zeiskam
Benefizkonzert der Mainzer Hofsänger

In den letzten Ausgaben des Amtsblattes haben wir bereits auf diese 
Benefizveranstaltung hingewiesen, die von der Lotto-Stiftung Rhein-
land-Pfalz, zugunsten des gemeinnützigen Vereins für Kinder- und 
Jugendhilfe Zeiskam gesponsert wird. Der Erlös dieses Konzertes 
fließt in die wichtige und erfolgreiche Jugendarbeit des Vereins.
Nun liegt das Konzertprogramm vor, mit vielen Highlights, das wir 
hiermit bekannt machen wollen:
- Klänge der Freude Edward Elgar
- Das Morgenrot Robert Pracht

- Laudate Dominum W.A. Mozart
- Pilgerchor Richard Wagner
- O, du, mein holder Abendstern Richard Wagner
- Die Himmel rühmen L. van Beethoven
- Agnus Dei Georges Bizet
- Credo Wilhelm Heinrichs
- Les Rameaux Jean-Baptiste Faure
- Für die Schönheit der Welt John Rutter
- Selig sind, die Verfolgung leiden Wilhelm Kienzl
- Groß ist der Herr Franz Schubert
- Magnificat John Rutter
-I n mir klingt ein Lied Chopin/Melichar
- Die Landerkennung Edvard Grieg
- Old man river Kern/Hammerstein
- Die Rose Amanda Mc Broom
- In want Jesus to walk with me Spiritual
- Hallelujah Leonard Cohen
- Go down Moses Spiritual
- O Herr, welch ein Morgen Otto Groll
- Amen Spiritual
- O happy Day Spiritual
- Halleluja G. F. Händel
Die Liedauswahl, von den Hofsängern professionell interpretiert, 
garantiert ein unvergessliches Konzerterlebnis. Karten gibt es bis Frei-
tag, 24. März, bei den hiesigen Banken und der Bäckerei Reuther und 
auch an der Abendkasse zum Preis von 15 Euro.

Zwewwlschlodde beim Patronatsfest in Bellheim
Am vergangenen Sonntag war unser Kinder- und Jugendchor beim 
Patronatsfest der katholischen Kindertagesstätte St. Joseph in Bell-
heim eingeladen. Um 9.00 Uhr begann ein Gottesdienst in der katho-
lischen Kirche. 
Zu Beginn begrüßte Pfarrer Buchert die Kinder der Kindertagesstätte 
und deren Eltern sowie die Zäskämer Zwewwlschlodde. Während des 
Gottesdienstes brachten unser Kinder mehrere Lieder zu Gehör. Mit 
„Wir feiern heute ein Fest“ stimmten die Schlodde die Anwesenden 
auf den Tag ein und ernteten dafür viel Applaus.
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Auch das „Hallelujah“ kam in der voll besetzten Kirche sehr gut an. 
Während der Kommunion stimmte der Jugendchor das beliebte Lied 
„Himmel“ an, das von Matthias Nortmann an der Cajon rhythmisch 
begleitet wurde. Einen schwungvollen Höhepunkt setzten dann die 
Zwewwlschlodde beim abschließenden Spiritual „Gottes Liebe ist 
so wunderbar“, wobei sie durch viele Gesten und rhythmisches Klat-
schen die Zuschauer noch einmal so richtig mitrissen und dafür wie-
der mit sehr viel Applaus belohnt wurden. 
Der Auftritt, der von Steffen Nortmann geleitet wurde, der seine 
erkrankte Frau Hana vertrat, wurde in gewohnt souveräner Weise von 
Annika Dörzapf am Klavier begleitet. Über den rundum gelungenen 
Auftritt waren die Zwewwlschlodde sehr stolz, denn nicht wenige der 
Kinder standen an diesem Tag zum allerersten Mal im Rampenlicht.

Nach dem Gottesdienst zogen alle gemeinsam zur Kindertagesstätte. 
Dort gab es allerlei Spielangebote für die Kinder, und bei Flammku-
chen, Currywurst, Schnitzelbrötchen und Kaffee und Kuchen konnte 
sich jeder nach Belieben stärken. Und so endete am frühen Nachmit-
tag ein gelungenes Kindergartenfest, dem man bestenfalls ein noch 
etwas besseres Wetter gewünscht hätte.

Sportvereine

Reit- und  
Fahrverein Zeiskam
Turniersaisonstart 2017

Der Reit- und Fahrverein Zeiskam startet sein erstes Turnier mit insge-
samt 16 Prüfungen am Freitag, dem 24. März um 9.00 Uhr mit einer 
Springpferdeprüfung der Klasse A. Danach folgen Springprüfungen 
der Klasse L und am Nachmittag eine Zeitspringprüfung der Kl. M*.
Am Samstag starten die Springreiter um 8.00 Uhr in den Klassen E, 
A und L und gegen 18.30 Uhr in einer Zwei-Phasen-Springprüfung 
der KL. M**. Im Anschluss daran folgt eine lange Partynacht mit DJ 
Patrick.

Am Sonntag, dem 26. März 
beginnen ab 9.00 Uhr die 
ersten Springprüfungen der 
Klasse A, gegen 10.30 Uhr fol-
gen die Prüfungen der Klasse 
M. Um 15 Uhr beginnt der 
Wettbewerb um den Großen 
Preis, einer Springprüfung 
der Klasse S*; hierzu sind 
47 Nennungen eingegangen. 
Für den gastgebenden Ver-
ein starten in dieser Prüfung 
Britt Roth, Michael Hoffmann, 
Helena Müller und Rebecca 
Stubenbordt mit durchaus 
guten Chancen auf den Sieg. 
Schwer machen könnten es 
ihnen allerdings Thomas Wit-
temer und Anuschka Zewe.
Insgesamt sind 918 Nennun-
gen eingegangen.
Der Verein wünscht den Rei-
tern und Zuschauern einen 

angenehmen Aufenthalt.

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Sportabzeichenverleihung  

und Eröffnung der Laufsaison
Schon traditionell fand am vergangenen Sonntag die Sportabzeichen-
verleihung für das letzte Jahr und die Eröffnung der Sportabzeichen-
saison 2017 bei einem gemeinsamen Frühstück in der Knittelsheimer 
Mühle statt. Nach einem tollen, reichhaltigen Frühstück begrüßte 
der 1. Vorsitzende die anwesenden Sportabzeichenabsolventen von 
2016. Er berichtete, dass auch 2016 weit mehr das Sportabzeichen 
begonnen haben, als die 25 erfolgreichen Teilnehmer. Mit der Hoff-
nung, dass noch weitere Sportbegeisterte sich dem Fitnesstest stel-
len, sprach er die anwesenden Familienmitglieder an. Leider konnten 
nicht alle 25 Teilnehmer den Termin der offiziellen Verleihung wahr-
nehmen. Dieses Jahr bekamen der jüngste und die jüngste sowie die 
ältesten Teilnehmer/in, die bei der Verleihung anwesend waren, ein 
kleines Präsent. Einige neue Teilnehmer besonders im Kinderbereich 
nahmen das Angebot des Vereins war.
Dabei wies der Vorsitzende nochmals darauf hin, dass die Sportab-
zeichenabnahme und das Training immer montags ab 18:30 Uhr, nach 
telefonischer Absprache, ab Mai statt findet. Auch kann bei besonde-
rem Wunsch und genügend Teilnehmern ein anderer Tag gewählt wer-
den. Der Fitnesscheck wird im Stadion in Bellheim oder auch Teile in 
Zeiskam auf dem BoIzplatz abgenommen. Insgesamt wurden 12 gol-
dene, 9 silberne und 4 bronzene Anstecknadeln überreicht. Mit einem 
Dank für die Treue und dem Wunsch, dass sich doch noch mehr zur 
Sportabzeichenabnahme ab Mai einfinden sollen, verabschiedete der 
Sportabzeichenleiter, nachdem er die Einzelprüfkarten für 2017 aus-
geteilt hatte, die Anwesenden.
Die Teilnehmer im Einzelnen, die mit Gold geehrt wurden:
Celine Hilbert, Franka Siering, Christine und Bernd Doll, Martina und 
Karl-Heinz Runck, Marius Krebs, Jenny und Oskar Sinn, Fabrizio Sie-
ring, Julien und Gerhard Frey.
Die Teilnehmer im Einzelnen, die mit Silber geehrt wurden:
Lina und Silas Hartmann, Justine Burghard, Leon Lenhart, Nickel Jac-
queline, Lisa Thines, Oliver Wetzka, Klaus Sinn und Fritz Krebs.
Die Teilnehmer im Einzelnen, die mit Bronze geehrt wurden:
Lea-Sophie Schliehe, Leonhard Gregor, Max Sommer und Lukas Thi-
nes.

Auch dieses Jahr ließen sich die anwesenden sportabzeichenteilneh-
mer nach der Verleihung ablichten.
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Osterbasteln für Budkids
Auch dieses Jahr trafen sich die Budokids zum Osterbasteln im Rat-
haus in Zeiskam. Unter der Anleitung von Marina Ziegler, Bettina 
Spingler, Sabine Sommer und Tanja Krieger nutzten die Kids die Mög-
lichkeit, am vergangenen Samstag tolle, kleine Geschenke für Ostern 
zu basteln. Nach zwei Stunden werkeln, konnten alle freudestrahlend 
mit ihren Kunstwerken nach Hause gehen. Der Verein möchte sich 
nochmals ganz herzlich bei dem Bastelteam und der Gemeinde für die 
Überlassung der Räumlichkeiten bedanken.

Die Bastelkinder präsentieren dem Fotografen stolz die Werke.

Helfer und Kuchenspenden für das 24. Osterturnier
Für das 24. Osterturnier am 1. und 2. April sucht der 1. Budoclub 
Helfer und Kuchenspender. Wer den Verein unterstützen möchte, bitte 
zu den üblichen Trainingszeiten im Dojo an der Pinnwand eintragen, 
oder Info werktags ab 17:30 Uhr bis 18:00 Uhr unter Tel. 06347-6685. 
Schon jetzt vielen Dank allen, die den Verein unterstützen!!

Jahresplan 2017
Der 1. Budoclub Zeiskam hat wiederum ein interessantes Programm 
für seine Mitglieder, ob jung oder alt, für 2017 zusammengestellt.
Wieder im Programm nach 10 Jahren, Kinderfeizeit auf der Burg 
Wilenstein.
1. + 2. April Osterturnier
15. bis 18. Juni Kinderfreizeit Burg Wilenstein
19. August Kanu fahren mit anschließendem Grillen und Zelten
3. September Fahrradtour
15. / 16. September Budonacht im Dojo bis 9 Jahre
1. November Schlittschuhlaufen
17. / 18. November Budonacht im Dojo ab 9 Jahre
25. November Adventsbasteln
Noch ohne feste Termine sind die einzelnen Gürtelprüfungen sowie 
Selbstverteidigungskurse.
Haben wir euer Interesse geweckt, dann solltet ihr euch jetzt schon 
die Termine freihalten.

Lauf und Fitnessabteilung:
Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt immer dienstags um 18:15 Uhr. Treffpunkt nach 
Rücksprache. Bei uns sind auch Nichtmitglieder recht herzlich will-
kommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt Ger-
hard Frey (Tel.: 06347/6685; E-Mail: budo@1-budo-club-zeiskam.de).
Neueinsteiger werden nach telefonischer Absprache individuell 
betreut.

Trainingszeiten beim Budoclub Zeiskam
Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 20:00 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahre
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 - 21:30 Uhr Erwachsene und Jugendliche ab 14 
Jahre
Montags auf dem Bolzplatz in Zeiskam oder im Stadion in Bellheim
Sportabzeichentreff von Mai - Oktober ab 18:30 Uhr nach telefoni-
scher Absprache (06347-6685)
Dienstags
Lauftreff von November bis April ab 18:15 Uhr nach telefonischer 
Absprache (06347-6685) eine Runde um das Dorf.
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche

Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Uhr Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 - 21:30 Uhr Erwachsene und Jugendliche ab 14 
Jahre
Donnerstags im Dojo
Judokids ab 17:00 - 18:00 Uhr
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Uhr Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Uhr Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Erwachsene und Judowettkampftraining 
ab 15 Jahre
Samstags im Dojo
Judo Kyutraining nach Absprache
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in 
das Trainingsgeschehen, einzusteigen.
Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de

„Tigerkids“  
- Judo für die Kleinsten - Wir suchen Verstärkung

Kommt doch vorbei und versucht die ersten Kontakte mit der Judo-
matte. Das Training findet von 17:00 - 18:00 Uhr statt. Weitere Info und 
Ansprechpartner auf unserer Homepage „1-budo-club-zeiskam.de“.

Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr - 18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren statt.,
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr - 18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Kickboxen
Unsere Trainingszeit ist montags und mittwochs ab 19:30 Uhr in der 
Fuchsbachhalle in Zeiskam.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. 
Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehnerkarte die Kosten über-
schaubar zu gestalten.

TC ‚86 Zeiskam e. V.
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Arbeitseinsätze
Am kommenden Samstag, 25.03.2017, findet der nächste Arbeitsein-
satz auf der Tennisanlage statt.
Beginn ist um 9 Uhr.
Beim Arbeitseinsatz am letzten Samstag haben sich viele Helfer betei-
ligt, was die Vorstandschaft sehr gefreut hat. Es wäre weiterhin erfreu-
lich, wenn sich am Samstag ähnlich viele Helfer beteiligen würden.

Clubhausreinigung
An folgenden Tagen wird die Clubhausreinigung stattfinden: 
25.04.2017, 25.04.2017 und 26.04.2017. Jeweils ab 15 Uhr.
Bitte die Termine ebenfalls vormerken und sich mit Christa Hettel in 
Verbindung setzen.

Jugendtennis
Hallo liebe Tennisjugend,
um die anstehende Sommersaison planen zu können, bitten wir um 
baldige Rückmeldung (bis 31.03.17) zum Tennistraining.
Trainer ist Max Zaucker, der das Training dienstags anbieten könnte. 
Uhrzeiten werden abhängig von Gruppengröße und Anzahl festgelegt, 
können jedoch nach Absprache mit dem Trainer sicherlich flexibel 
gehandhabt werden. Anmeldungen bitte an katrin.sinn@gmx.de

LSG Zeiskam e. V.
Trainingszeiten  

für Neueinsteiger und Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt? Ihr möchtet gerne laufen, aber alleine macht es euch keinen 
Spaß? Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern? Dann seid ihr 
bei uns richtig.
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Bei uns ist es egal, ob du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.
Trainingszeiten
Der wöchentliche Lauftreff findet mittwochs um 18:00 Uhr im Sta-
dion in Bellheim statt. Dort erfolgt das Training in einer großen Gruppe, 
mit Flutlicht, auf ebenem Boden und in allen Leistungsstufen.
Um das Training besser planen zu können möchten wir neue Läufer bitten, 
sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 0151-28058198) vorab zu melden.

Ergebnisse
42. Bienwald-Marathon Kandel am 12.03.17
Marathon
257. Gaab, Hans, 3:48:27 min, 24./m55
Halbmarathon
95. Mendel, Thorsten, 1:25:16 min, 19./m35 
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 0151-28058198; Mail: a.floerchinger@lsg-
zeiskam.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

TB Jahn Zeiskam e. V.
Abteilung Fußball:

Jahn Zeiskam - FSV Offenbach ausgefallen
Die widrigen Platz- und Witterungsverhältnisse mach-
ten die Spielabsage notwendig. Der Rasenplatz hat 
im Heimspiel vor 2 Wochen gegen Bad Kreuznach 

sehr gelitten Der gemeindeeigene Tennenplatz ist derzeit, aufgrund 
seines maroden Zustandes und der damit verbundenen Verletzungs-
gefahr nicht bespielbar, ein Armutszeugnis.
TSV Wilgartswiesen II - Jahn Zeiskam II 3:10 (0:5)
Der Tabellenvorletzte, der einen Neunermannschaft aufgeboten hatte, 
war keine so hohe Hürde, so dass die „Zweite“ einen klaren Sieg 
einfahren konnte. Bis zur Pause war die Partie mit einer 5:0-Führung 
bereits entschieden. Nach dem siebten Treffer ließ man etwas ruhiger 
angehen, die Platzherren kamen binnen 2 Minuten zu zwei Gegentref-
fern. Dann zog die Hähnle-Truppe die Zügel wieder an, kamen zu 2 
weiteren Toren, bevor die Gastgeber, kurz vor dem Abpfiff, nochmals 
zum 3:10-Endergebnis erfolgreich waren
Die Torflut teilten sich: Jochem (5), Fichtenkamm, Hörath, Reiter, 
Rafiea, Guldenschuh;
Es spielten: Neumann, Julien Fichtenkamm, Kobzar, Chr. Zipp, Rafiae, 
Jochem, Gulkdenschuh, Höreth, Reiter, Mandic, Hahn;

Vorschau:
Samstag, 23.03.17, 17.00 Uhr: SC Idar-Oberstein - Jahn Zeiskam
Die Edelsteinstädter, haben derzeit die besten Chancen auf den Rele-
gationsplatz. Ihr Ziel, den Wiederaufstieg in die Oberliga, ist mach-
bar. Sie gewannen nach der Winterpause beide Spiele, mit 1:0, das 
dritte fiel am letzten Wochenende ebenfalls den Platzverhältnissen 
zum Opfer. Die brasilianische „Tormaschine“ scheint noch nicht voll 
in Fahrt zu sein. Sie werden die Zeiskamer bestimmt nicht unterschät-
zen, denn die verdiente Niederlage in Zeiskam am 10. Dezember 2016 
spukt bestimmt noch in ihren Köpfen herum. Sahin Pita, dem die 
Spielabsage nicht in den Kram passte, ärgert sich immer noch, dass 
die gute Leistung seiner Mannschaft zuletzt in Fußgönheim unbelohnt 
blieb. Er hofft, dass sich seine Truppe ähnlich gut schlägt und etwas 
Zählbaren mit nach Hause bringt.

Die Kult11 erreicht das Halbfinale des „Kreispo-
kals Ü40 -Großfeld-“
Kult11 TB Jahn Zeiskam - ASV Lug/Schwanheim 4:1 
(2:1)
Mit einem souveränen Sieg gegen einen unbeque-
men Gegner startete die Kult11 am vergangenen 
Samstagmorgen ins neue Jahr. Man merkte der 

Mannschaft um Spielertrainer Bernhard Schreieck in den Anfangsmi-
nuten die Umstellung auf das Großfeld an. Es lief noch nicht rund und 
flüssige Kombinationen waren bei anhaltendem Nieselregen zunächst 
Mangelware. Trotzdem gelang Dirk Mees in der 3. Spielminute mit 
einem Schuss aus dem Getümmel in Gerd Müller-Manier das 1:0. Die 
Führung währte nicht lange. Die Gäste erzielten fünf Spielminuten 
später mit einem schön herausgespielten Konter den 1:1 Ausgleich 
durch ihren auffälligsten Akteur Goran Ritec.
Mit einem wunderbaren Spielzug über Frank Schwarz, Christoph 
Sinn und Sahin Pita war es Letzterem vorbehalten, mit einem herrli-
chen Kopfball in der 30. Minute die 2:1 Führung zu erzielen. Dies war 
gleichzeitig der verdiente Pausenstand. In der Halbzeit musste Frank 
Schwarz leider verletzungsbedingt passen. Für ihn kam Neuzugang 
Sacha Weidlich, welcher auch schon zu seiner aktiven Zeit die Farben 
des TB Jahn Zeiskam getragen hat. In der 42. Spielminute konnte Ing-
mar Kleinfeldt nur durch ein Foul im Strafraum am Abschluss gehin-
dert werden. Matthias „Cake“ Humbert nahm sich den Ball und ließ 
dem aufmerksamen Gästekeeper keine Chance. Er verwandelte den 
Strafstoß souverän zum beruhigenden 3:1.
Das Team spielte weiter gefällig nach vorne und vergab zunächst 
einige gute Möglichkeiten die Führung noch weiter auszubauen. In 
der 58. Spielminute nahm Bernhard Schreieck nach schönem Zuspiel 
von Michael Lechner Fahrt auf und passte überlegt nach innen. Dort 
stand der unermüdliche Dauerläufer Sahin Pita abermals goldrichtig 
und drückte den Ball zum 4:1 Endstand über die Linie.
Die Mannschaft hat sich das Erreichen des Halbfinales mit einer cou-
ragierten und kämpferischen Leistung mehr als verdient.
Es spielten: Peter Metzger, Freddy Heß, Matthias Humbert, Thors-
ten Sandmeyer, Michael Humbert (ab 42. Min. Bernhard Schreieck), 
Christoph Sinn, Christian Kohler (ab 49. Min. Frank Herzog), Frank 
Schwarz (ab 36. Min. Sacha Weidlich), Michael Lechner, Sahin Pita, 
Dirk Mees (ab. 30. Min. Ingmar Kleinfeldt)
Vorschau:
Halbfinale Kreispokal Ü40 - Kleinfeld -
Samstag, 01.04.2017, 17:00 Uhr Kult11 TB Jahn Zeiskam - SG 
Schaidt/Dörrenbach

Turnabteilung
Kleine Faschingsnarren zwischen Bonbons
Wenn Außerirdische, Zauberer, Hexen, Cowboys, Feen, Roboter, Prin-
zessinnen und Bienen zu Fuchsbachhalle strömen, dann ist Kinder-
fasching angesagt Das Faschingsteam hatte natürlich wie üblich alle 
Register gezogen: DJ Holgi sorgte wieder für den guten Ton. Bon-
bons flogen durch die Halle und dazwischen bewegten sich die Kids 
begeistert zu lustigen Liedern.
In diesem Jahr waren fast alle Abteilungen in die Arbeit einbezogen: 
Die alten Herren hatten für den Aufbau gesorgt, die Mamas küm-
merten sich ums Essensangebot, Kaffee und leckere Kuchen, die 
Jugend war am Naschkramstand. Viele Besucher erledigten später 
den Abbau. Der Erlös aus der Veranstaltung kommt der Turnabteilung 
zu Gute. „Schade, dass es schon aus ist!“, jammerte eine kleine Fee 
erschöpft am Ende des lustigen Faschingsnachmittags!
Turnerinnen erstmals bei Gaubestenkämpfe
Der TB Jahn Zeiskam, Abteilung Turnen trat erstmals mit einigen 
Turnerinnen bei den Gaubestenkämpfen des Pfälzer Turnerbundes 
in Rheinzabern an. Bereits früh morgens begann der Wettkampf für 
Josephine Sturm. In einem sehr großen Starterfeld konnte sie sich gut 
im Mittelfeld behaupten. Sie zeigte eine sehr gute Leistung am Balken 
auch der Boden und Sprung liefen für sie gut einzig am Reck hatte sie 
einen Patzer. Nachmittags war die Altersklasse 2009, mit Finja Auer, 
Leonie Esswein und Leni Humbert am Start. Sichtlich nervös beim 
Einturnen, starteten sie ihren Wettkampf am Balken ohne größere Feh-
ler zur Zufriedenheit ihrer Trainerin. Besonders Finja Auer überzeugte 
mit einer hohen Punktzahl.
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Auch das Bodenturnen lief gut. Beim Einspringen am Sprung musste 
Leni Humbert eine kleine Schrecksekunde überstehen, als sie vom 
Gerät stürzte. Sie konnte den Wettkampf aber nervenstark fortsetzen 
und überzeugte vor allem am Reck.
In einem recht großem Starterfeld konnte der TB Jahn Zeiskam die 
Plätze 25,15, 11 und 10 belegen.

Schulturnen

Die Übungsleiterinnen Nicole Humbert, Magda 
Haddig und Maren Kröger vom TB Jahn stellten 
verschiedene Turnstunden in der Grundschule in 
Zeiskam vor. An drei Tagen durften sich die Kin-
der der Klassen 1- 4 einen Einblick in eine Turn-
stunde des TB-Jahns verschaffen. Für Kinder im 
Grundschulalter gibt es Turnstunden mit einem 

altersgerechten, vielfältigen spielerischen beziehungsweise gesund-
heitsorientierten Angebot.
Es wurden verschiedene Übungsstunden präsentiert. Die Gro-
ßen durften einige Übungen aus der Leichtathletik und die neue 
Trendsportart Parkour kennenlernen. Die 3. Klasse wärmte sich mit 
einem „Dschungelspiel“ auf, bei dem vor allem die Stützkraft und die 
Ausdauer geschult werden, danach konnten sie sich an den verschie-
denen Turngeräten ausprobieren, besonders die Sprungübungen auf 
der Air Track hatte es ihnen angetan. Die 2. Klasse erlernte Sprung- 
und Handstandtechniken. Die Kleinen wurden mit Hilfe einer metho-
dischen Reihe an die Rolle vorwärts herangeführt, außerdem wurden 
Gleichgewichtsübungen auf dem Schwebebalken gezeigt.
Alle Klassen lernten unsere neue „Air Track“ Matte kennen, diese ist 
in vielen Bereichen Gelenk schonend einsetzbar und hat einen sehr 
hohen Spaß Faktor.

Wir hoffen es hat euch viel Spaß gemacht, vielleicht sehen wir den 
ein oder anderen in unserer Turnstunde - eure Übungsleiter Nicole, 
Magda, Helen und Maren.

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Mitteilung des Ministeriums  
des Innern und für Sport

Selbstschutz des Bürgers
Nahezu täglich hören wir in den Nachrichten von schweren Unfällen 
oder Naturkatastrophen im In- und Ausland. Die Geschehnisse rei-
chen von Elementarereignissen wie Hochwasser und Stürmen über 
Großbrände hin zu Unfällen mit gefährlichen Stoffen.
Ein weiteres, in jüngerer Vergangenheit immer wieder auftretendes 
Schadensereignis ist der großflächige und länger andauernde Strom-
ausfall. 

In einigen Fällen mussten die betroffenen Bürger nur über Stunden, in 
anderen allerdings auch über mehrere Tage ohne Strom und somit in 
der Folge ohne Heizung, Wasser und Kochmöglichkeit auskommen.
Die mit der Alarm- und Einsatzplanung im Katastrophenschutz befass-
ten Organisationen sind bemüht, der Bevölkerung schnellstmögliche 
Hilfe zu leisten. Es wird aber immer wieder auch Situationen geben, 
in denen diese Dienste nicht überall sofort eingreifen können. Deshalb 
müssen sich die Menschen die Frage stellen, ob sie für den „Fall der 
Fälle“ vorbereitet sind und sich und anderen in Notfällen auch selbst 
helfen können. Das richtige Verhalten in solchen Situationen bezeich-
net man als Selbstschutz.
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) 
hat für eine vorbeugende Notfallplanung die Broschüre „Ratgeber für 
Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen“ erstellt und 
die wichtigsten Themen (Notvorrat von Lebensmitteln, Trinkwasser 
und dem Inhalt einer Hausapotheke / Katastrophenschutz / Hochwas-
sergefahren Unwetter / Rauchmelder und Feuerlöscher) erläutert. In 
der einliegenden Checkliste „Meine persönliche Checkliste“ können 
die Bürgerinnen und Bürger ihre Notfallvorsorge kontrollieren.
Hinsichtlich des oben genannten denkbaren Stromausfalls gab das 
BBK erst kürzlich den Flyer „Stromausfall Vorsorge und Selbsthilfe“ 
heraus.
Das BBK stellt diese Broschüren zum Download auf den Seiten des 
BBK (http://www.bbk.bund.de/DE/Ratgeber/VorsorgefuerdenKat-fall/
VorsorgefuerdenKat-fall.html) zur Verfügung. Die Broschüren können 
aber auch direkt beim BBK unentgeltlich bezogen werden.
Die Informationen wurden auch auf der Internetseite des Ministeri-
ums des Innern und für Sport Rheinland-Pfalz (https://mdi.rlp.de/de/
unsere-themen/sicherheit/krisenmanagement-katastrophenschutz/
selbstschutz/) eingestellt.

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Offenbach an der Queich sucht für die Finanz-
abteilung - Bereich Buchhaltung und Jahresabschlüsse - zum nächst-
möglichen Termin eine/n

Bilanzbuchhalter/in
Nähere Informationen finden Sie unter www.offenbach-queich.de.

Aus Kreis und Region

Leere Wiege
Selbsthilfegruppe, Treffen in Landau für Eltern, die ihr Kind in der 
Schwangerschaft oder kurz nach der Geburt verloren haben.
Kontakt: Ramona Suthues, Tel. 06341 6305862, leere-wiege@gmx.de
Beratung und Unterstützung bei Verabschiedung und Bestattung.
Kontakt: Helga Beisel, Tel. 06347 455, www.leere-wiege.com
Die Angebote sind kostenfrei und der Einstieg in die Gruppe jederzeit 
möglich.

Einladung zum Tanz-Tee
Der DRK-Ortsverein Offenbach lädt zum Tanz-Tee am Sonntag, dem 
19. März 2017 in die Turn- und Festhalle nach Offenbach recht herz-
lich ein.
Für alle Tanzfreudigen spielt wie immer die Band „Ko & Co.“.
Beginn: 15.00 Uhr.
Auf Ihren Besuch freut sich der DRK-Ortsverein Offenbach.

Gründung Selbsthilfegruppe TSH - Leben 
mit autoimmuner Schilddrüsen-Erkrankung

In Edesheim trifft sich am 3. April 2017 um 19 Uhr in der Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS Pfalz) in der Speyerer Straße 
10 zum ersten Mal eine neue Selbsthilfegruppe, die sich mit autoim-
munen Schilddrüsen-Erkrankungen beschäftigt.
Die Schilddrüse hat eine wichtige Steuerungsfunktion für unseren 
Körper und ist daher eines unserer wichtigsten Organe. Eine funkti-
onierende Schilddrüse wird kaum wahrgenommen. Umso schlimmer 
sind die Auswirkungen, wenn eine Erkrankung der Schilddrüse auftritt.
Autoimmune Schilddrüsenerkrankungen wie Morbus Basedow und 
Hashimoto Thyreoiditis sorgen bei den Betroffenen für körperliches 
und seelisches Leid. Man geht davon aus, dass 10 % der Bevölkerung 
einmal im Laufe ihres Lebens von einer autoimmunen Schilddrüsener-
krankung betroffen sind.
Schwierig gestaltet sich dabei, dass neben den Symptomen der 
Schilddrüsenfehlfunktionen auch weitere Störungen hinzukommen 
können wie z. B. Ausfälle des Immunsystems, die auch Ärzten eine 
Diagnose schwer machen.
Die neue Selbsthilfegruppe richtet sich daher an betroffene und inte-
ressierte Menschen, die sich über die Erkrankung austauschen, von-
einander lernen und füreinander da sein möchten. Ziel ist es, mit der 
Krankheit besser klar zu kommen und schrittweise zu einer Verbesse-
rung der Schilddrüsenfunktion beizutragen. 
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Darüber hinaus möchte die Gruppe bei Nicht-Betroffenen mehr 
Aufmerksamkeit und Verständnis gewinnen und für den Schutz der 
Schilddrüse sensibilisieren. Nach der Auftaktveranstaltung sind wei-
tere regelmäßige Gruppentreffen geplant.
Für Rückfragen stehen die Kontaktperson der Gruppe unter andrea.
hojo@t-online.de oder die Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfe Pfalz (KISS Pfalz) unter 06323/989924 zur Verfügung.

Ausbildungsmöglichkeiten beim Zoll
Informationsveranstaltung für Schülerinnen  

und Schüler und junge Erwachsene 
im Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit Landau
Am Donnerstag, den 30. März, informieren Verbreter des Hauptzoll-
amtes Saarbrücken im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur 
für Arbeit Landau, Johannes-Kopp-Str. 2, über die Ausbildungsmög-
lichkeiten im mittleren und gehobenen Zolldienst.
Zwischen 15.00 bis 18.00 Uhr erfahren interessierte Schülerinnen und 
Schüler sowie junge Erwachsene in Details zu den Einstellungsvor-
aussetzungen und den Inhalten der Ausbildung beim Zoll und können 
sich optimal auf den Bewerbungsprozess vorbereiten.
Vorsprachen sind zwischen 15:00 und 18:00 Uhr ohne vorherige 
Anmeldung möglich.
Informationen zur Vortragsreihe und weitere Veranstaltungen gibt es 
im Internet unter www.arbeitsagentur.de/landau.

Landeshaushalt 2017/18
Die Kommunen in RP sind pro Kopf dreimal so hoch verschuldet wie 
im Schnitt der Flächenländer. Während die kommunale Verschuldung 
weiter ansteigt, konsolidiert das Land seinen Haushalt weiter zulasten 
der Kommunen. Das Land erzielte 2016 einen Haushaltsüberschuss 
von 322 Mio. € und konnte zum wiederholten Mal Kredite abbauen. 
Dagegen sind, wie bereits 2012 vom VGH festgestellt, die Kommunen 
strukturell unterfinanziert und die sog. Liquiditätskredite steigen wei-
ter an. Ursache ist insbesondere, dass die Sozialausgaben weiterhin 
stärker ansteigen als die kommunalen Einnahmen. Zudem behält das 
Land jährlich 40 Mio. € von den für die Kommunen bestimmten 50 
Mio. € an Bundesmitteln für sich. Der GStB fordert daher, dass das 
Land die Kommunen noch stärker von den Sozialkosten entlastet und 
Bundesmittel vollständig weiterleitet. Ansonsten werden die kommu-
nalen Schuldenberge weiter wachsen.

Brennholz Kohler
GanzjähriGer BrennholzverKauf

Michel Kohler
rheinaue 5 · 76771 hördt
Mobil 0151 / 44520895
fax 07272 / 9738879
www.holzmichel-hoerdt.de
info@holzmichel-hoerdt.de

NACHHILFEINSTITUT

Einzelnachhilfe  
zu Hause

Wärme und Bäder
Innovation und Service

An der Hochschule 1, 76726 Germersheim 
Telefon: 0 72 74 / 13 42, Telefax: 0 72 74 / 7 66 65

 Internet: www.mathes-shk.de

und Bäderprofis -

- Die Wärmeprofis
Leidenschaftlich für Bäder - Heizungen - Reparaturen.

Rufen Sie uns an!

Hengst–Reisemobile
Wohnmobile & Wohnwagen – Vermietung – Verkauf – Service – Zubehör

Hausmesse
am 25. + 26. März 2017

von 10:00 - 18:00 Uhr

Ihr Vertragshändler für Carado
zwischen KA und MA

76661 Philippsburg-Huttenheim
Im Schorrenfeld 4 (Gewerbegebiet 7)

Tel. 07256 - 800 735
www.hengst-reisemobile.de

Urlaub im Rotweinparadies ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Farbe macht 
gute Laune!!!

Telefonische Anzeigenannahme: 0 63 47/9 72 08-0
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Für den Verbleib in der 
gewohnten Umgebung.

Edgard Gerday
Theodor-Heuss-Str. 15
76726 Germersheim
Telefon  07274 94064 seniorenbetreuung@gerday.de
Mobil  0175 5822398 www.curita24.de

Arten von Rückenschmerzen
Die meist verbreiteste Art des Rü-
ckenschmerzes ist der Hexen-
schuss. Bei dieser Art tritt ein plötz-
lich stechender Schmerz im Rücken 
auf, der mit Lähmungsgefühl, 
Zwangshaltung oder Bewegungs-
sperren einhergeht. Der Übergang 
in eine chronische Form ist durch-
aus möglich. Es gibt aber noch sehr 
viele andere Möglichkeiten, wieso 
Schmerzen im Rücken auftauchen 
können.
Erkennbare Ursachen reichen von 
Wirbelsäulenverletzungen über 
Bandscheibenvorfälle, Gleitwirbel 
bis hin zu spinale Stenosen (Veren-
gung des Wirbelkanals).
Degenerative Ursachen können 
zum Beispiel durch Osteochondro-
se (Verschleißerkrankung der Wir-

belsäule) ausgelöst werden.
Entzündliche Ursachen können 
ausgelöst werden durch Krank-
heiten wie Morbus Scheuermann 
(Wachstumsstörung der jugendli-
chen Wirbelsäule), Morbus Bechte-
rew (chronisch, entzündliche und 
rheumatische Erkrankung). Aber 
auch Tumore können für entzündli-
che Rückenschmerzen verantwort-
lich sein.
Unspezifische Ursachen können 
durch regelmäßige Blockierung der 
Wirbel vor allem im Lendenwirbel-
bereich auftreten.
Aber es ist zu beachten, dass nicht 
alle Rückenschmerzen ihren Aus-
löser im Rücken haben. Auch hier 
gibt es einige Unterscheidungen.

•Atemabhängige Rückenschmerzen 
können auf eine Rippenfellentzün-
dung hinweisen.
•  Bei einem belastungsabhängigen 

Rückenschmerz kann es auch eine 
koronare Herzkrankheit sein.

•   Gallenkoliken können einen 
Schmerz in die rechte Schulter aus-
strahlen.

•  Bauchspeicheldrüsenentzündungen 
können Schmerzen im Rücken ver-
ursachen.

•  Ein starker Schmerz zwischen den 
Schulterblättern kann auf eine Aor-
tendissektion, einen Herzinfarkt 
oder einen Schlaganfall hindeuten.

•  Nierenbeckenentzündungen sowie 
Nieren

• oder Harnleitersteine verursachen 
eher einen Schmerz im  Lendenwir-
belbereich.

•  Rückenschmerzen ohne organische 
Hintergründe, können auf psycho-
somatische Probleme schließen. 
Die Wirbelsäule ist repräsentativ da-
für. Nicht umsonst heißt es, „ Jemand 
hat schwer an etwas zu tragen. „

Behandlung
Egal welche Art von Rückenschmerz 
Sie bei sich erkannt haben, der ers-
te Weg ist wie immer der zum Arzt. 
In diesem Fall zum Orthopäden. Die-
ser wird erkennen aus welchen Grün-
den Sie Schmerzen haben und Sie 
anschließend entweder zu einem wei-
teren Arzt überweisen, oder Ihnen ei-
nen Behandlungsplan aufzeigen.

Lärmrisiken vermeiden
Das Risiko, eine Hörschädigung 
zu bekommen, steht im direk-
ten Zusammenhang mit der 
Lärmbelastung, die uns täglich 
umgibt. Viele Länder empfeh-
len inzwischen eine Geräusch-
belastung, die weniger als 85 
Dezibel beträgt. Dennoch sind 
wir in vielen Situationen einer 
Geräuschkulisse ausgesetzt, 
die diesen Richtwert deutlich 
überschreitet, beispielsweise 
im Straßenverkehr, in Turnhal-
len, in Kinos, in Stadien, in Ca-
fés oder am Arbeitsplatz. Wenn 
der Lärmpegel zu hoch ist, ist 
es sinnvoll, Ohrstöpsel zu be-

nutzen. Diese wiegen nur we-
nige Gramm und können dazu 
beitragen, dass die eigene Hör-
fähigkeit intakt bleibt. Die meis-
ten Ohrstöpsel reduzieren den 
Lärm um 20 bis 30 Dezibel.
Wir sind selbst in unseren eige-
nen vier Wänden hohen Lärm-
belastungen ausgesetzt. Bereits 
kleine Vorsichtsmaßnahmen 
und Veränderungen können ei-
nen Unterschied bedeuten. So 
können Teppiche, gepolsterte 
Möbel, Gardinen und andere 
weiche Materialien einen Groß-
teil des Lärms absorbieren.  
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#heldengesucht

www.pfalzwerke.de/vereinssponsoring

Gute Ideen voller Energie.

MELDE JETZT  
DEIN SUPERTEAM!

Vereinssponsoring 2017
Jetzt mitmachen und  
Sponsoring-Paket gewinnen!

Erscheinung KW 13/2017
Redaktionsschluss dazu: Montag, 27.03.2017, 9 Uhr

Go online! Go wittich.de
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Die Ortsgemeinde Kuhardt sucht für die 
Kindertagesstätte Schatzkiste
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n         

Erzieher/-in
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit

von 29,25 Stunden (3/4-Stelle). 

Es handelt sich um eine Vertretungsstelle, die zunächst bis zum 
31.07.2017 befristet ist.  

Wir erwarten:   
- einen Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in,
- Freude im Umgang mit Kindern und Berücksichtigung der vielfältigen   
  Bedürfnisse der Kinder,
- verantwortungsbewusste und teamorientierte Arbeitsweise,
- Engagement und Freude an der Weiterentwicklung der pädagogischen
  Qualität in der Einrichtung,
- vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Team, den Eltern und dem Träger.

Wir bieten:      
- ein engagiertes und aufgeschlossenes Team sowie fachpädagogische
  Betreuung,
- die Möglichkeit zur Mitgestaltung des pädagogischen Konzeptes, 
- leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD, 
- die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie bitte Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 07.04.2017 an:

Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim, Personalabteilung,
Am Deutschordensplatz 1, 76761 Rülzheim

oder auch per E-Mail an: k.bentz@ruelzheim.de

Bitte beachten Sie, dass die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt 
werden; reichen Sie daher keine Originale ein.

Für die Kita LautStark 
in Heiligenstein sucht die Protestantische 
Kirchengemeinde 
Römerberg ab sofort

1 staatl. anerkannte/n Erzieher/in in Voll/ oder Teilzeit
als Elternzeitvertretung

und 
1 staatl. anerkannte/n Erzieher/in in Teilzeit

Wir und unsere Kinder wünschen uns engagierte  
Erzieher/innen, die
- Freude an der pädagogischen Arbeit haben
- Wert auf gute Teamarbeit legen
- Interesse am situationsorientierten Arbeiten haben
- die christliche Ausrichtung unseres Kindergartens mit tragen
- flexibel sind.

Wir bieten:
- Bezahlung nach TVöD
- Kirchliche Zusatzversorgung
- Fortbildungen
- ein aufgeschlossenes und engagiertes Team.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an 
Kita „LautStark“, zu Hd.  Frau Michaela Unselt, An der K25
67354 Römerberg. Tel: 06232/10012910

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Freckenfeld sucht für den Kindergarten 
„Bärenland“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n  Mitarbeiter/in
in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden in einem befristeten Be-
schäftigungsverhältnis.  Für diese Tätigkeit wird eine zeitliche 
Flexibilität erwartet, da diese 50 % Stelle auch die Vertretung 
von Mitarbeitern bei Fehlzeiten (Krankheit, Urlaub, Fortbil-
dung usw.) beinhaltet.
Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Kindern, Spaß an 
der Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der invdividuel-
len Entwicklung und die Pflege der Zusammenarbeit mit den 
Eltern sollten für Sie selbstverständlich sein.
Wir suchen eine/n teamfähige/n Mitarbeiter/in mit einer ab-
geschlossenen Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r 
Erzieher/in oder als Kinderpfleger/in bzw. Sozialassistent/in 
in der Kindertagesstätte. 
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Vorschrif-
ten des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung bis spätestens 28.03.2017 mit den üblichen 
Unterlagen an die

Verbandsgemeinde Kandel, Personalamt, 
Gartenstr. 8, 76870 Kandel, 

oder per Mail: ilona.stiefermann@vg-kandel.de 
Für Rückfragen: Tel. 07275/960206

Reichen Sie bitte keine Originalunterlagen ein und verzichten 
Sie auf Bewerbungsmappen, Hüllen etc., da die Bewerbungs-
unterlagen nicht zurückgesandt werden. Wir vernichten die-
se zeitnah nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

Die Stadt Kandel sucht
für ihre Kindertagesstätte „Die Entdecker“

eine/n Mitarbeiter/in
zur Vertretung des vorhandenen Personals in Urlaubs-, 
Krankheits- sowie weiteren abwesenheitsbedingten Ausfäl-
len.

Die Stelle ist mit 29,25 Wochenstunden zu besetzen.

Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Kindern, Spaß an 
der Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der inviduellen 
Entwicklung und die Pflege der Zusammenarbeit mit den 
Eltern sollten für Sie selbstverständlich sein.

Wir suchen eine/n teamfähige/n Mitarbeiterin bzw. Mitar-
beiter mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als staat-
lich anerkannte/r Erzieher/in oder vergleichbare Ausbildung.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Vorschrif-
ten des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung bis spätestens 06.04.2017 mit den üblichen 
Unterlagen an die

Verbandsgemeinde Kandel, Personalamt,  
Gartenstraße 8, 76870 Kandel oder 

per E-Mail: ilona.stiefermann@vg-kandel.de 
Tel. 07275/960206.

Reichen Sie bitte keine Originalunterlagen ein und verzichten 
Sie auf Bewerbungsmappen, Hüllen etc., da die Bewerbungs-
unterlagen nicht zurückgesandt werden. Wir vernichten 
diese zeitnah nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Stellenausschreibung
für ein Freiwilliges Soziales Jahr
in den Kindertagesstätten der Stadt Kandel

In unseren Kindertagesstätten haben wir Stellen für ein 
Freiwilliges Soziales Jahr zu besetzen.

Sofern Sie an diesen Stellen interessiert sind, richten Sie 
bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunter-
lagen (Zeugnis, Lichtbild, tabellarischer Lebenslauf) bis zum 
04.04.2017 an die

Verbandsgemeinde Kandel
Personalabteilung
Gartenstr. 8
76870 Kandel

oder per E-Mail: ilona.stiefermann@vg-kandel.de

rechtsanwaltsfachangestellte/r
ab sofort für nachmittags gesucht!

Erwartet wird neben Berufserfahrung die Fähigkeit 
zum selbstständigen Arbeiten, insbesondere in Kosten-, Mahn-  
und Vollstreckungssachen. Geboten wird ein vertrauensvolles 

Betriebsklima bei angemessener Vergütung.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Gerd Bumiller • Rechtsanwalt • Fachanwalt für Familienrecht
Königsplatz 1 • 76726 Germersheim

E-Mail: ra-bumiller@gmx.de
Tel.: 07274 / 6707 oder 7227 • Fax: 07274 / 76010Flexible Teilzeitkraft für Früh- und Mittagsschicht (m/w)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Aushilfskraft auf 450 € Basis (m/w)

Zu Ihren Aufgaben gehören unter anderem das Kassieren von Kundentankungen,
Verkauf von Shopartikeln, Anfertigen unserer Bistroprodukte uvm.

Dudenhöffer & Rung GmbH - Tankstelle - Mineralölhandel
Am Kleinwald 46 - 76863 Herxheim - Tel. 07276-1414
Bitte schriftliche Bewerbungen per Post oder E-Mail an info@dudenhoeffer-rung.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum sofortigen Eintritt

Zimmermädchen
Lindner’s Hotel, 76756 Bellheim, Tel.: 07272 / 972060

Zuverlässigen Pizzafahrer ab sofort gesucht.
Tel.: 06348/919606 ab 17.00 Uhr oder 0179/4708005

Pizzaheimser v ice Da Rober to , 
Ottersheim bei  Landau

Putz-/Küchenhilfe gesucht!
Freizeitcenter Bornheim • Tel.: 06348 / 7117

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47 -0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Vermittlung 
    bitte! Die aktuellen Stellenangebote 

helfen Ihnen dabei!
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Genießen Sie im historischen Ambiente des Rathauses Wein in Kombination mit...
… Glaskunst, Schmuckdesign, Sekt, Sensorik, Schokolade, 

Wurstspezialitäten und Handwerk.

Licht-Weinprobe 
– Erleben Sie, wie das Auge die Nase hinters Licht führt.

Vorverkauf: 19,- € zzgl. 3,- € Glaspfand 
Abendkasse: 22,- € zzgl. 3,- € Glaspfand

inkl. Jungweinprobe der Zeller Jungwinzer, 
Besichtigung bzw. Teilnahme an allen Weinkultur-Stationen

Karten: Zeller Land Tourismus GmbH, Tel. +49 6542 9622-0

Eine Veranstaltung der Zeller Land Tourismus GmbH in Zusammenarbeit 
mit der Stadtverwaltung und den Jungwinzern der Stadt Zell (Mosel)

Änderungen vorbehalten!

WeinKulturNacht

29. April 2017

18:00 - 23:00 Uhr, Rathaus Zell (Mosel)
Foto: Philipp Bohn
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Freie Wählergruppe ADAM 
„Spende statt Wahlplakate“

Die FWG ADAM hat insgesamt 1.000 Euro an die vier Bellheimer Kindertagesstätten (jeweils 250 Euro an prot. Kita 
„Villa Kunterbunt“, kath. Kita „St. Joseph Bellheim“, Kita „Flohzirkus“ und Kita „Spatzennest“) gespendet. Die Wähler-
gruppe hat zusammen mit Bürgermeister Dieter ADAM entschieden, zu der bevorstehenden Verbandsbürgermeis-
terwahl kein einziges Wahlplakat innerhalb der Ortsgemeinden aufzustellen. Die hieraus entstehende Kosteneinspa-
rung soll für einen sozialen bzw. gemeinnützigen Zweck eingesetzt werden.
Mit dem Verzicht auf Wahlplakate will Bürgermeister Dieter ADAM außerdem einen Beitrag leisten, den immer 
größer werdenden „Plakatwald“ einzudämmen.  Die Spendengelder stammen aus den Erlösen der jährlich stattfin-
denden FWG-Spielzeugbasare in Bellheim. 

Bürgermeister Dieter ADAM,
Mitglieder der FWG Bellheim
(Conny Schmitteckert,
Dieter Godyniak, Gertrud Trapp)
mit den Vertretern der Kindertagesstätten 
(Frau Gehrlein, Frau Hill, 
Frau Reichling und Herr Braun)
bei der Spendenübergabe  
vor dem Rathaus.

www.dieter-adam.de

- Anzeige -
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3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr GETränKE-FAChMArKT

und Spar

Trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

20 x 0,5 l
Pf. 3,10 €  -  l = 1,60 € 15,99 €

12 x 0,7 l
Pf. 3,30 €  -  l = 0,53 € 4,49 €

Classic,
Medium, Sanft 
oder Naturelle

Johannisbeer-
Nektar

6 x 1,0 l
Pf. 2,40 €  -  l = 1,33 € 7,99 €

Pils, Fun
oder Light

AnGEBOTE GÜLTIG VOM 24.03. BIS 30.03.2017

Leicht/Fit
verschiedene

Sorten

12 x 1,0 l
Pf. 3,30 €  -  l = 0,67 € 7,99 €

0,75 l
l = 4,65 € 3,49 €

Frühlings-
Cuvee
trocken

 
20 x 0,5 l
Pf. 3,10 €  -  l = 1,30 € 12,99 €

Hefe Weizen,
Kristall, Dunkel 
oder Alkoholfrei

1 x Apfelsaft 6 x 1,0 l +
1 x Mineralwasser 12 x 0,7 l

Pf. 5,70 € 6,99 €

Genießen Sie den Frühlingsanfang mit ...

Postgrabenstraße 14
76756 Bellheim
07272 / 9004664
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 14.00-18.00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

• Batteriewechsel und Uhrenarmbänder
• Uhrenreparatur in eigener Werkstatt
• Überholung von Wand- und Standuhren
• Freundschaftsringe

Accessoires - Taschen - Schmuck - Goldankauf

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

salon Thomas

Dienstag-Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch bis 20.00 Uhr
Samstag 08.00 bis 12.30 Uhr

Öffnungszeiten:

Hauptstraße 166
76756 Bellheim

Telefon 07272.2364

Lassen Sie sich 
von uns 
verwöhnen! ©
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Dienstag-Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch bis 20.00 Uhr
Samstag 08.00 bis 12.30 Uhr

Öffnungszeiten:

Lassen Sie sich 
von uns 
verwöhnen! ©
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©designbüro ehmer | 11.2008

VORSCHAU

Einkaufen vor Ort!Einkaufen vor Ort!

www.gewerbeverband-bellheim.de

Ihre Fachgeschäfte, Handwerker und 
Dienstleister heißen Sie willkommen.


